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Die vierte Budgetvorlage. | 


pfahl jie heute zur Annahme. 


| Stadträtlicher Finanzausſchuß em⸗ 
| 


Dentihe Regierung erläßt einen Notanfruf 


an das Bolf. 
Das Streit: Elend. 


Berlin, 3. März. In den nädjiten Stunden dürfte es fich entiheiden, | 


I 


Bewilligungen 824,001,000. 


‚Spredher Shanaban vom Unterhaus pibt 


I Nnfichlni über Stimmung in der Se: 


gislatur. — Städtiſches Waſſeramt 
hat Neberſchuß von 33,004,000. 


»b Berlin in einen allgemeinen politiſchen Streik — welchem Abdankung 


der Regierung folgen mag — geſtürzt werden ſoll! 

Die „Sowiets“ von Großberlin nahmen eine Reſolution an — und 
telegraphierten ſie nach Weimar — welche gegen die Verſuche der Na— 
tionalveriommlung proteſtiert, die Soldaten- und Arbeiterräte abzu— 
ſchaffen; zugleich fordert ſie alle „Sowiets“ des Landes auf, „um ihre 
Exiſtenz zu kämpfen.“ Exiſtenz bedentet aber bei dieſen Elementen zu— 


gleich die Kontrolle über Regierung und alles, an Stelle der vom Volke 


erwählten Faftoren! 

Berlin, 3. März. Sonar das mehrheitsiozialiitiide Organ „Vor⸗ 
wärts“ verlangt, daß das Miniſterium abdanke, wenn nicht die National- 
verſammlung die „gerechtfertigten Forderungen“ der Arbeiter gewähre. 
Bis jetzt, ſagt das Blatt, habe das Kabinett Scheidemann nur negative 
Arbeit geleiſtet. 

Die Spartaker ſollen in 
sen Mehrheitsjozialiiten. Iberit Meinhardt, der Militärgonvernenr von 
Berlin, Findiat an, daft ein politifcher Generalitreifsveriud mit allen 
Mitteln unterdrückt werden wird. 


Die Regierung erklärt in einer nenen Verkündung, 


beſtändig an Anhang gewinnen, ſelbſt unter | 


Eine neue Budgetporlage, die vierte 
feit Beginn der Budaetberatungen, 


Iempfahl der ftadträtliche Finanzaug- | 


iu heute den Stadtrat. Gleich: 
| zeitiq empfahl er einen Appell an die 
ILegielatur, Die erfucht werden foll, 
den Zeitpunkt, bis zu dem die Stadt 
ihre Budgetvorlage annehmen m&ı$, 
pm 31. Mär, bis zum 30. Junt kin: 
‚auszuichieden und der Stadt das 
Recht ızu geben, Anweiſungen auf 
fünftige Steuereinnahmen auszuge: 
ben, die aus dem Ertrag der neuen 
Steuer eingelöft werden follen, 
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I 


| 
ı 


| Deren Erhebung die Legislatur ihre 


| Genegmiqung geben foll. Das neue 
| Budget, auf das der Ausihuh fid 


dat jie die !heute mittag einigte, fieht Bewilli 


Sordernng anf Nationaliiiernng aller \ndmitrien jedenfalls nicht |naen im Gejamtberrage von 824 .| 


ınteritüßen Iverde. 
Berlin, 3. März. 
Sowieträte 


(Ueber Yondon.) 
teilweiſe anerkannt. 


13 

In ſeinen verzweifeltten Bemühungen, zu verhindern, daß die Gene— 4 
ralſtreiks zu einer nationalen Revolution werden, erliefz das Miniſterinm 
eine Prokiamation, welche die ſoziale und wirtſchaftliche Kontrolle der 
is der Yegislatur, der auf half elt 


Arbeiterräte über Induſtrien zuläßt. Gleichzeitig stellt fie aber aud) 
renge PBeitrafeng für weitere Inordunngen in Anrjict. 


Noch immer nnynfrieden mit dieier „Halbheit”, fordern die Arbeiter lich zu der 
te volle volitijhe Anerfenung und drohen mit cıner, 
ıllgemeinen Empörung und Sturz der Regierung binnen einer Rode! | 

in Berlin wird jede Stunde allgemeiner Ansitand erwartet. Die | 


Die Patronillen jind — 


Fourgeoiic droht mit Gegenitreif. 
erden. 


2 12 — J R 8 | .. 2 : 
Zu Münden gab cs eine Anzahl Tote und Verwuundete, als ‚ucifichen Einnahmen durchzufehen, 


sıtppen die Spartater ans mehreren \ndnitrieanlanen vertrieben. 
Zu Yeipzig danern nod immer Inordnungen fort. 

Reimar, 3. März. (lleber Berlin.) Die deutiche Nattonalverjanm 
ng nabın rasch mehrere Vorlagen an, um die Beratung der Bundes 
vehfafiung wieder aufzunehmen, aber die Nbgeordncter wurden wieder 
durch die „LUebergangs“-Geiegvorlage verwirrt. Die Vorlage zur Ab 
türzung der Wahlumterfudhungen, die bisher jert zeitraubend waren, 
dat; ftch der legte Neihstag vertagte, ohne te zu: beenden, wurde raid 
augenommen. F 

Der Kolonialwinſer Teiſte eine Vorlage betreffs der Zukunft der 
dDeutichen Kolonien ein und erk 
Punkten unzweideutig für Gerechtigkeit eingetreten. 
die ungerechtfertigten Beſchuldigungen, 
nen Kolonien mißhandelt. Die Beſchuldigungen beruhten ent 
veder auf Irrtum, oder würden aus Bosheit erhoben. Er hielt dann eine 
Lobrede auf Präſident Wilſon. 

Mehrere Geſetzvorlagen ie 
ach dem Ausland und für den Unterhalt der feindlichen Truppen 
den beſetzten Gebieten, wurden angenommen. 


Er proteſtierte gegen 


ſeiner 


ſo die 


Die Ereigniſſe in der jüngſten Sitzung waren eine aufſehenerregende 
Nede des Führers der bayriſchen Bauernpartei und eine Debatte zwiſchen 


dem früheren Nahrungsmittelminiſter Emanuel Wurm und dem Ar— 
eitsminiſter BVauer (unabhängiger Sozialiſt.) 

Dr. Heim proteſtierte gegen die Betteleien um Aufhebung der bri— 
iſchen Blockade und erklärte, daß Deutſchland alles aufbieten müſſe, 
xh durch wirkliche Arbeit ſelbſt zu helfen. 

„Wiſſen Sie wie viel Getreide durch die Streiks verioren gegangen 
iſt, während wir am Rande des Abgrundes ſtehen und uns die 
Hungersnot ins Geſicht ſtarrt?“ frug er. „Alle könnten leben, wenn 
die Spartaker arbeiten wollten“, fuhr er fort. „Wenn 
wir etwas von Anuswärts bekommen, ſchön und gut, aber laßt uns vor 
allem etwas für ans ſelbſt tun. Warum will die Regiernug nicht ein, 
ſehen, daß es 
ſieren?“ 

Herr Wurm machte die Regierung für die Streiks verantwortlich 
und Herr Bauer erwiderte, daß noch jedes Uebereinkommen mit den 
Streikern von dieſen gebrochen worden ſei. 


an die Regiernng als den erſten 
‚rien an. 


Döbel vergreift ih an General. 


Berlin, 3. Marz. General Märofer, Nommandenr der die National- 


erianımlang in Weimar beivadhenden Irnppen, wurde in Erfurt von | 


einem Pöbelhanfen angegriffen, der ihm einc Ledertaſche entrih, die 


wichtige Tofnmente, darunter Pläne über das Lorgejen der Regierung | 


negen die Streifbewegung in Mitteldentichland, enthielt. Der Angriff 
erfolgte vor der Siajerne, und der General wurde ſchwer mißhandelt 


und ihm die Achielflappen von der Iniform geriiien, che er befreit wer: | 


nen Fonnte. 


Manifeſt der bedrängten Regierung! 


Berlin, 3. März. 


die bemüht ſind, die Nationalverſammlung abzuſchäffen. 
ermahnt zum Feſthalten an den Prinzipien der Demokratie. 


„Schlimmer noch als die politiſche Gefahr“, fährt die Proklamation 
rt, | Unſere Vorräte reihen nicht bis zur | 
nädjiten Ernte. Die Blodade beranbt das dentiche Tolf jeiner Nahrıına. | 

gender 


fort, „iſt die wirtſchaftliche Not. 


Tanſende ſterben täglich an Unterernährnng. 

„Jeder Streik bringt uns dem Abgrund näher 
uns retten.” 

London, 3. Mär;. 
vird in zahlreichen, aus X 
Tie Miniiter iind in Berlin eingetroffen, um mit dem Arbeiterrat zu 
'onserieren. Alle Korreipondenten Ächtidern die Lage als ernit. 

Stopenbagen, 5, März. NRegierumastruppen haben Salle beiett und 
die Rube wiederberaeitellt, meldet ein 2erliner Beriht. Gine ernite 
Sungersrebolte wird aus Ihorn, Weitpreußen, gemeldet. Soldaten 
verhinderten den Böbel an der Gritürmung des Milttärgetängniifes, 
Eine Anzahl Berlonen wurden verwundet, che die Truppen die Orb: 
nung wieder herſtellten. 

Berichte aus München melden, 
ein neues Miniſterium mit Herrn 
it auch gleichzeitig Ausland- und 


Der mögliche Sturz der deutſchen Regierung 
J 
J 


Berlin eingetroffenen Sonderdepeſchen gemeldet. 


Segitz an der Spitze bildete. 
Inlandminiſter. 


a 4 
Siege 


Bayerns neue Regieruug ? 
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nationalen Geidhäfte betraut werden, -und: er foll aus 53 


arte, Braiident Wilfon jet mit jeinen 14 | 
daß die Legislatur 
Deutihland babe die Eingebore: | 
rung 
| Anträge 
Iaen, die das Recht der Steuerhebung | 
zur Verhütung des Geldabfluſſes 
in! 


im Antereiie des Yandes iii, die \ndnitrie zn demofratt: | 


| Budgetporlage nicht angenommen jet, | 
Anweiſungen auf künftige Steuerein- | 
inahmen nicht ausgeben fünne. Dazı ! 
Gr fündigte die baldige Ein- L 
bringung einer Geichyorlage für die Mebertraanng der Siohleniundifate | 
Schritt zur Sozialifierung der Andne | 
ſetzgebende Körperſchaft 
| lieren. 


‚terfuchung der Kontrollabteilung bin 
um $11,395,328 gelürzt. Er&ält bie | 


; 001,000 vor, d. h. $11,395,328 we- 


Die dentiche Negiernung hat die |niger als bie l 
|deren Berwiliigungen fih auf mehr 


zahl 
nicht rechtzeitig 


ſtündigen 


erſte Budgetvorlage, 
535,000,000 beliefen. 

Ausſichten in Springfield. 
David E. Shanahan, der Spre— 


Uhr eingeladen war, hatte ſi pünkt— 
Sitzung eingefunden, um 
den Mitgliedern des Ausſchuſſes 
Aufſchluß über die Stimmung zu 
geben, die unter den Legislaturmit- 
gliedern bezüglich der Bemühungen 
Stadt, eine Erhöhung der 
Steuerrate und Vermebrung det | 


| 


herricht. Da die überwiegende Me. 
der Ausſchußmitglieder ich 
einfand, 


! 
t 
| 
| 


RE 


D 
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Siegesanleihe angenommen. 


> 


Waſhington, 3. 


IE 


zu Schlok 


3703 
N 


r Eingang 


März. Der Senat hat geſtern früh um ſechs Uhr 


Eur e & 
ohne Abjtinmmung, nachdem die abwelenden Senatoren aus den Betten 


geholt worden wären, die Siegesanleihevorlage angenommen, Alle Zu 
fakanträge wurden: abgavieien, darunter einer, Noolevelts Bild auf 
den Scheinen.anzubringen,. -Stuator Ya- Jollette bielt eine dreiltiimdige 
Rede gegen die Vorlage. Zie wurde. bade vom Präſidenten unter— 
zeichnet, 

Serieralamvalt Gregory bat, ehe er beute ſein Amt niederlegte, dem 
Präſidenten empfohlen, die häufig zu ſtrengen Strafen von unter dem 
Spionagegeſetz verurteilten Perſonen zu mildern, in ſolchen Fällen, wo 
die von ſeinem Amt angeſtellte Unterſuchung ergab, daß keine abſichtliche 
Verletzung des Geſetzes vorlag, Begnadigung eintreten zu laſſen und in 
ſolchen Fällen, 
ſtützen, das Prozeßberfahren einzuſtellen. Er iſt gegen die Begnadigung 
aller Uebeltäter, doch werden ſeine Empfehlungen der Begnadigung, 
ſalls der Präſident ſie befolgt, mehreren hundert Perſonen 
kommen. Der Generalanwalt wird dem Präſidenten als 


Beirat nach Europa begleiten. 


Der Nav NYoörker Gewerkſchaftsraät der Telegraphiſten hat beſchloſſen 


und die von Präſident Wilſon die Abſeßzung des Generalpoſtmeiſters Burleſon 


Sitzung daher erſt mit einer halb- jött fordern. 


Verſpätung 


begonnen | _ 


genötigt, fi auf Verhandlungen mit | Pilfswerts ernannt. 


dem Vorfitenden Ald. Richert zu be- | DU LOZENT 2 ude— 
ſchränken, der dem Ausſchuß ſpäter laut des vom Sekretär Lane dem Senatshandelsausſchuß 
Bericht erſtallele. Nach Ald. Kicheris diesbezüglichen Berichts, außer der Delichieferlagen in drei Staaten. | 


unterbreiteten 


Bericht erklärte Sprecher Shanahan, Bis zum 1. Januar wurden 4,598,000,000 Jaß produziert. 


— * 

alle auf Erbo: | 

und Vermeh- 

ihrer Einnahinen bezitglichen 
der 


Kommunalpermaltune | 


dung der Steuerrat 


haben, zufammen, und zwar nad | 
dem 31 März, aufnehmen werde. 
Dagesen fönnte eine Vorlage, bie | 
der Stadt eine jehsmonatige Friit | 
ftatt einer dreimonatigen für ‘ 


i 
r 
An 
nahme der Budgetvorlage gewähren 
würde, rechtzeitig zur Annahme ge: | 
bracht werden, wenn fich feine Oppo 
litton dagegen geltend mache, und: 
die Rorlage moruen eingereicht wiirde. | 
Er würde dann am 10. März wilien, 
tote die Musfichten für dieSiadt feten. | 

Alp. Richert wies in feinem Bericht | 


an den Yusihuß daraufhin, daf zwar | 
cine Erhöhung der Steuerrate durch | 


die Legislatur aanz annebmbar Sei, | 
aber nicht genüge, da die Stodt Jofort | 
Hilfe brauche, weil fie, Tolange eine 


jei Tofortiae Hilfe von der Leatslatur 
nötiy. Aus diefem Grund beichloß der | 
Ausihuh, fofort an die Staatliche ge 
zu appel 


Einigt ſich auf Abſtreichungen. 

Die neue, die vierte, Budgetvbor— 
lage, die der Ausſchuß heute annahm, 
jiehbt Bewilliaungen von $24,001,000 
vor. &3 iit diefelde Mahreael mie bie 
erste, die Bemwilliaungen von mehr als 
835,000,000 vorſah. Dieſe Bewilli— 
gungen wurden einfach auf eine Un— 


Stadt Hilfe von der Legislatur, ſo 


Die Regiernung veröffentlichte ein langes Mani⸗ 
ſeſt an das Volk, worin ſie ſich gegen das Treiben der Terroriſten wendet, 


Die Negierung | 


werden Die aeitridenen PBoiten in | 
einem Nachtraasbudget inieder beimil: 
(tigt werden. E3 find alles Bewilli 
gungen, die erit im zweiten Halbjahr 
nötig find. 

Abftreichungen wurden unter ande 
ren an ben Beinilligungen für die fol» 


| genommen: 


Feuerwehr. 

ı Gefunbbeitso 't 

IR’ uchinfpett‘- 

Beh. f. örtl. Verbeſſerungen 


| Püllabfuhr Karate 
Strapenabteilung 


In J 
Bd rn 18 en zu Ge ein: ;» 
dab; dic banrıiche Sowictkongreß dulagen zu Gehältern 


| 


| $35,000,000. 


| Polizei 


Stadtgerichte 


97,868 | 
ely u! 
Elettrizit” 1,083,480 | 


Rutbaus 


ıbteilung . 


2,746,000 | 


| 


Dagegen Pros 


Bayern regieren. . Der Bollziehungsausihuk wird mit der Leitung der |lih um und empfahlen eine ine 


beitehen, die jedoch vom Nationalrat zurücgerufen werden fönnen. 


Mitgliedern i Vorlage, die Bewilligungen in der 


Höhe von nur $28,000,000 borjah. 


zurückgekehrten Trupper 
Lettow⸗Voreck. 


Verwaltungsabteilungen in Als ſie dieſe Maßregel im Stadtrat 
Nur Arbeit kann der Höhe der beigefügten Beträge vor- einbrachten, kümmerle ſich die Kör 


.$1,808,000 gen und empfahl ihrerſeits eine dritte 
40,000 | Vorlage, die Bewilligungen in ber 
608,000 | Höohe bon 
184,000 | nahm der Ausichuf die heutige vierte | 
11,340 | Vorlage am, 


61,900 | liche Arbeiten machte heute ihren | 

2 68,500 | Jahresbericht für das abgelaufene 
2,095,000 | Gefchäf’siahr 
Menae 
Die heute empfohlene Yudaetvor: | enthält. 
Iaae ift die vierte, welche die Stabt= | tennen, dah ftädtifcher Betrieb ber 
väter zur Annahme empfohlen haben. | Wafjerwerfe 5. 8. der Stadt nicht 
| Die erfte belief fich auf mehr als|nur ein quies Waflerverforgungs- 
3% e Als das Bureau of|Initem fichert, fondern: aucd einen Ge- 
Wänden, 3. März. Nachdem geitern einige unterbreitete jehr vadi- |Mublic Efficiency und andere Re: | 

‘ale Reiolutionen mit großer Mehrheit vom Soldaten: und Arbeiterrat Tormorganifationen 
in Münden abgelehnt worden waren, wurde die folgende gutaeheißen:|teiiierten, fielen die Mitalieder des 
der gemeinfame. Soldaten. und Mrbeiterraf Bayerns foll dey FFreiitaat | Yusiwuffes in der Mehrzahl plötz⸗ 


winnuberſchuß von 833,004000. 


beliefen ſich auf nicht weniger als 
$7,625,000, die, Ausgaben auf $4,- | 
621,000, fo daß ein Ueberſchuß von | 
$3,004,000: zu verzeichnen -ift 
pumpt wurden 215 Gallonen- Wajfer 


Die Stimmenrechtlerinnen haben jetzt die Hoffnung auſ Annahme 
des Frauenitimmrechts-Juſatzes zur Verfaſſung ſeitens des Senats 
aufgegeben. 

Die Annahme der Weigßzenpreisgarantie-Vorlage und der Nach 
verwilligungsvorlage, mit dem Poſten von 70 Millionen Dollars für 
die Bahnverwaltung, iſt ſicher, nicht aber die der Heer- und Flotten 


vorlagen. 


Im Oſtzimmer des Weißen Hauſes berieten Gouverneure vieler 
Staaten und Bürgermeiſter der meiſten großen Städte des Landes heute 


über Maßnahmen zur Erleichterung des wirtſchaftlichen Uebergangs zur 
Friedenszeit. 


Arbeitsſekretär Wilſon empfahl Zuſammengehen 
Staaten und Städten und ſtellte die Hilfe der Bundesregierung in 


von 
Aus 


ſicht, um die Arbeitslage ſtabil zu machen. 
Unter den Vorlagen, die nicht angenommen werden, ſind die zum | 


Amerifkaniſierung von Ausländern in Schulen und zur Durch— 


Teuer Rampf an der Oſtgrenze! 

Poſen, Sonntag, ?. März. 
Ruhe nahmen 
Linie wieder auf! 


Aus ruſſiſch Sibirien. 


Omsk, 23. Febr. Werſpätet.) 


lung anzuordnen. Admiral Kolſchaks Beſuch an der Front hat gute 


Ergebniſſe gezeitigt, da viele bisher gleichgiltige Bevölkerungselemente 
jetzt verſprochen hoben, ſeine Regierung zu unterſtützen. 
Regierung hat die unabhängigen Handlungen des Generals Semenow 
im Chita Bezirk als ungiltig erklärt, auch wurden die nötigen 
gegen monarchiſtiſche Bewegungen, die auf den Sturz Kolſchaks 


Die Omst 
Schritte 
hinaus 
zielen, getroffen. 


Amerikanerfeindliche Kundgebung. 


Berlin, 3. März. Nachdem ſie heute aus Oſt-Afrika zurückgekehrte 


deutſche Truppen begrüßt hatten, verſuchten heute etwa 10,000 Menſchen 


das Hotel Adlon zu ſtürmen. Sie ſangen dabei „Deutſchland, Deutſch 


land über Alles“ und Rufe, wie werft die Amerikaner hinaus, ſie eſſen 


unſere Nahrungsmittel, wurden überall auf dem Pariſer Platz laut. 


Amerom 


in denen Anklagen ſich nicht auf klar erwieſene Beweiſe 


Vierzig Prozent der geſamten Oelquellen des Landes ſind erſchöpft, 


Nach drei Tagen verhältnismäßiger 
die Deutſchen die Angriffe gegen die Volen an der ganzen 
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Krieg vie Lieferung von Baumateria- 
lien für die neuen Brüden an deri 
Orleans, Franklin, Wells Str. und! 
Laivrence Ave. verzögerte, murden | 
doch aute Forifchritte gemacht. Die | 
legtere Brücke ift nahezu fertig, wäh⸗ 
rend die neuen Brücken an der Süd 
Kedzie und Süd Crawford Avenue 
fertig ſind. Für die neue Brücke an 
der Michigan Avenue, die eine der 
ſchönſten des VLandes zu wer 
den verſpricht, ſind die Pläne und 
pvezififationen feriig. Mit den! 
Arbeiten an der: Madijon Str.: 
Bride wurde beqonnen, | 
Nntereflant it der Bericht des | 


die Tonnenzahl der den Chtcagver | 
ISofen anlanfenden bez. verlailen« | 
den Schiffe gegen das Vorjahr um 
1,781, 183 zurückgegangen iſt 

Der natürliche Waſſerſtand des 


Jahr um 1,08 Fuß höher als im 
Vorjahr und höher als ſeit dreißig 
Jahren überhaupt. 

Abgefahren wurden 11,977 Ton— 
reinen Abfalls, Koſtenpunkt 
und 277,375 Aubren 
190 Kubikyards Aſche 
Koſtenpunkt 81,179, 


uen 
8393437, 
1,371, 


Müll, 


oder 


und 


275. Die Straßenreinigung koſtete 


81,053, 656. Abgefahren wurden 
1,011,283 Fuhren Kehricht. Aus 
den Straßen des Geſchäftsviertels 
wurden außerdem 38,276 Fuhren 
Schnee abgefahren, Koſtenpunkt 
85159,000, und aus den anderen 


Hauptſtraßen der Stadt 159,000 | 


* | 
Fuhren. | 


— — · — — 


Angeſchoſſen. | 


Sm Laufe eines Streites wide 


Nr. 131 Weit 31. Strake, der 32jäh 
tige Farbige Henry Eolfar, Nr. 3135 
| Cottage Grove Mpenue, ven einem 
I|Rafjeaenoifen, angeblih John La— 
ont, Nr. 3513 MWentworth Avenue, 
angeſchoſſen und lebensgefährlich ver- 
wundet. wurde verhaftet, 
Colfax nach dem Provident Hoſpital 
überführt. 


Ir 4 
Lazoni 


—) 9 ——- 


Gin SFlugboot mit fünf Moto 
ren von 40 Pferdefräften um 


Pläben für 75 Neifende für trans- 


Aushebnng in Dentſchland 


—J 5 —534 
Hafenamts, der eriennen läbt, daB 
sit qufe! 
juriſtiſcher 


— ’ Michiganſees war im abgelanfenen | 
Unter der neren.VBeriwilliaung bon $100,000,000 Für die Notleiden- 6 — 


wurde, ſah ſich Sprecher Shanahan den in Europa hat Präſident Wilſon Herbert Hoover zum Oberleiter des 


un — * in der Wirtſchaft von Joe Padillato, 
Führung. der Brohibition, infolge deiien festere Anfanbe den Stanten | ug 


‚ überlafien bleibt. 


Man jhäst, dab 120 Milliarden Ent- 
 Ahädigung verlangt werden jollten. 


ı Der „gepanzerte“ Frieden, 


(Geliefert don der „Affociierten Breffe* und den „United Breb Alfoeiations”,) 
Raris, 3. März. Das Ariedenskonferenzfomite für Gutmahungen 
' gibt an, dan 120 Milliarden Dollars der Vetraa jein werde, welden die 


feindlichen Yander den Alliierten and den mit ihnen verbündeten Mächten 


zahlen jollten: So meldet eine Depeidre der Havasanentur, weldhe Hin: 


zufügt, daß Aranfreic eine fofortige Zahlung von 5 Miltiarden Dollars 
‚nerlange, teils in Bold, teils in Materialien. 


Paris, 3. Febr. Der Überite Ntriensrat beainnt heute eine Gr: 


'orterung der militärischen Bedingungen des Vorfriedens, welde an- 
'jtelle der Warfenrußebedingungen treten Werden, 
von Marihall Foch, Marichall Hain nnd den Generälen Wilfon, Rerjh 
ing, Bliß und Diaz entworfen tvorden waren. 
werden ſo ziemlich alle Einſchränknngen der Rüſtungen und die Ver— 


die vorige Woche 


Dieje militäriichen Pläne 


minderung der Heeresarone nınfatien, wie jie vom Volferbund in Ans- 
sicht genommen wurden, nnd jic werden ferner einen beitimmten Termin 
von Jahren — wahricheinliiz zehn Jahren — deren, im Ginflang mi 
der Friit, welche für Dentichlands Zahluna von Schndeneriak- and Ber- 
gütungsgeldern feſtgeſetzt wurde. 

Die militäriſchen Bedingungen werden waäahrſcheinlich militäriſche 
anf zehn Jahre nuterſagen. Die Aus- 
ſtattnug der deutſchen Armee, welche auf 240 Diviſionen gebracht worden 
war, wird von den Alliierten beſchlagnahmt oder zerſtört werden. 

Die dentſche Feldartillerie, mehr als tanſend Batterien von 77 
Millimeter-Geſchützen umfoſſend, wird währſcheinlich zerſtört werden, 
während die größeren Geſchütze von 6, 9 und 11 Zoll Kaliber größten 
teils en den Alliierten Geichlannchng merden, ebenjo,wie alle Schwer 


kanonen. 


Die Munitionszüge, die Jugenienrausſtattungen und die Hanpt- 
quartiereinheiten werden auſgelöſt, Aeroplane zerſtört, Maſchinengeſchütze 
unbrandbar aemacht, and. „Tanfe”, Minenwerfer uud Apparate zum 
Scjiendern von Flammen und Gas von Milttärfommilitiounen der Al: 
Titerten zeritort Iuerden. Die Ginitellung der Täatinfeit des dentſchen 


Kriegskollegs (wo die Generalſtabsoffiziere ansgebildet wurden), wird 
angeordnet, and die Abgeſandten der Alliierten werden ermächtigt iver- 


den, die Munitionsfabriken von Krupp uſw. zu unterſuchen und ſehr 
genan alle die Fabriken zu überwachen, welche für die Armee arbeiten 
Deutſchland wird unterſagt werden, eine Reihe Feſtungswerke am Rhein 
gegenüber dem Elſaß und der Rheiniſchen Republik — oder den „Puffer⸗ 
ſtaat“ — anzulegen; es darf auch keine Kriegsausſtattung oder Munitivn 
an andere Länder verkaufen. 


Präſident ſpricht in Gouverneurskonferenz. 
Waſhington, D. C., 3. März. Präſident Wilſon gab faſt alle ſeine 
übrigen Engagements für hente anf, um einer Konferenz von Staats» 


gounvernenren und Bürgermeiſtern beiznwohnen, and um die Maſſe der 
angehäuften Geſchäfte, vor ſeiner Wiederabfahrt nach Paris, in aller 


— 


Schnelligkeit zu erledigen, einſchließlich der Unterzeichnung einer Menge 


wichtiger Geſetzesvorlagen. 


Etwa 300 Delegaten wohnten der obigen Konferenz bei, die im 
öſtlichen Zimmer des Weißen Hauſes ſtattfand: der Raum war reich 
geſchmückt. 
| Hr. Wilſon hiett die Bavillfommmungsrede, cher die riedens- 
 funferenz in Paris bemerkte er, die Konferenzmitglieder betrachteten ſich 
‚als Diener von ungefähr 700 Millionen Bervohnnern der Erde, und nicht 
\ als ihre Herren. 

Daran fnüpfte er die Verheikung, dag and die amerifaniide Ne 
| gieruug fi nur als Dienerin aller der Bundesjtanten und Ortsgemein- 
'wejen betraditen werde in der Löjung der Wiederaufban- ınd Ansglei- 
hungsprebleme, beivaders was die Wiederheritellung der Arbeits amd 
| Audnitriefüriorge anbelangt. And jpracı er die Hofinung aus, dank Dir 
| Senvernenrsfonferenz diefe Aufgaben im weiteiten Sinne verfolgen 
werde. Auf die einzelnen Gemeimweien entfalle jogar die erite Für 
ſorge⸗Pflicht. 
| Die Rede war etwa 1000 Worte lang, trogdem Sr. Biljon jid, 
| fiir die Kurze Faltung entichuldigte, 


atlantiichen Dienst wird in der FFlotz; 


Itenbauftation League Ysland gebaut. | 
Humorilt | 


| —— Der amerifaniiche 
Charles van Loan tit, 43 Jahre alt, 


in Nbington, Po., an der Nierenent: | 


|zindung geitorben. Fr war in Sitd- 


italifornien geboren und mit Emma | 
verheiratet. | 
| Infolge der Nachricht vom Tode fant 


Lenz von Los naeles 


jban Loans areifer Vater in Los Un: 
aeles tot um. 


Die zun Hotel führenden Tore wurden geichloiien und eine aus Soldaten | 
beitebende Poſtenkette bavirkte, dab ſich die Krakehler bald zeritreuten. | 
Während des Tumults hatten die im Sotel befindlichen ameritanifchen | 


Offiziere md Soldaten es nicht verlafien. 
ſtanden unter 


Die ſiegreichen aus Oſtafrika 
dem Befehl des Generals v. 


— — — — — — — — —— — 


täglich per Kopf der Bevölkerung, 
was gegenüber dem Vorjahr eine Er 
perichaft nicht um ihr, Empfehlun: 
bedeutet, die durch Verbeiferung de: 
Betriebs und infchränfung der 
Waffervergeudung infolge fhadhaf: 
ter Leitungen ufw., über die früder 
ſtets geflagt worden ift, erzielt wourde. 
133 Meilen neuer Hauptleitungsröhren 
wurden gelegt. Der Walfertunnel 
an der Wilfon Ave, deifen Koiten 
ih) auf $3,867,970 ſtellen, wurde 
eine , beendet und das Pumpwert in May 
‚fair fertig aeltellt. Ym Pumpwert 
an der Central Bart Apenue wurden 
fünf, in dem 


* 


$32,000,000 vorfah. Dam 


Wniierwerte bezahlen sid. 
Hädttiche Abteilung für öffent: 


+ 


ir 


oefannt, Der 
interelfanter Mitteilungen 
Er laßt unter anderem er: 


Un den Bumpmwerfen an der 22, Str., 

der Chicago Ave. und der 68. Str. 
wurden umfaſſende Neparaturen 
vorgenommen. 

Die Stadt betrieb im abgelaufenen 
Jahr 45 bewegliche und 30 feſte 
Brücken. Die neue Brücke an der 
Monroe Stro wurde vollendet. Ko— 
ftenpuntt $520,000. Trotzdem ber 


Die Einnahmen de3. Wafferamts 


Ge⸗ 


ſparnis von 30 Gallonen den Tag 


an der Springfield 


Avenue vier neue Keſſel inſtalliert. — — 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


| 
| Chicago und Umgegend: Zunehmende 
Bewölkung, hente am Spätabend oder 
morgen Regen. Heute abend wärmer, 
morgen abend viel Falter. Zriicher Sid: 
wind, morgen Nordweitwind, 
Zunehmende Bewöllung, heut 
Zpatabend oder morgen Megen bis auf 
fioweltlichen Zeil, wo heute abend ılaves Wet 
ter herricheit wird, Heite abend wärmer. mot» 
gen abend lälter. 

Wisconfſin: Regen oder Schnee heute abend 
und mörgen. Im öſtlichen bee 
warmer, Morgen 


int 
Gebiel 


ZIluinois: 


am 
i delt 
| viel 
abend 


I ch 


ı Smblana: Sunebmende N 

mer beitte «bend, morgen waebricheinlich Nepen 
und am Réachmittag fälter. 
Nieder Michigan: Zunehmende Bewölkfung 
heute am Spätabend und morgen ini 
Uchen Zeit wahrſcheinlich Schnee, im füdlichen 
—A Negen, Seite abend wärmer, mors 
gen nadntittag fälter. 

i Gonnenuntergang, beute: 5:42 

‚ Zommetaufgang, morgen: 6:20, 

Nondumtergang: Heute abend 7 


| Temperaturitand, 


den amtlichen Yingaben des Werterauttes 
bon geitern nachmittag 3 Uhr an: 
| 3 Uhr nadnı.......27} 2 Uhr snorgen2....50 
| 4 Uber macbur.......261 3 Ubr morgens....30 
' 5 Ubr nadm.......27 Uhr morgens . 51 
| 6 Ubr. abendE...... Uhr morgens. ...2 
Uhr abends, ....? Uhr morgens. „32 
33 
56 


* 


Uhr abend2,.....20 Uhr morgens. . 
abends . 8 
abends ... 
abends... ... 
mitternacht.. 
imorgend.... 


Uhr 
Uhr 


‘ 

8 

9 Ubr norgen® .. St 
10 br morgens. ..30 

1 Ubr morgens. ...45 

2 Abe morgens....d6 

1 


Uhr mittags.....48 


|.11 Uhr 
12 Wbr 
Uhr 


— 
t 22202 


l 


abend viet lälter im ganzen 


ewöllung und wär.“ 


Senator Sherman ſpricht. 


Waſhington, 3. März. In einer Rede, die der Senator Sherman 
von Illinois heute im Senar hielt, ſchilderte er die geplante Konſtitution 
Völkerbundes als-ein Uebel, durch das alle Unannehmlichkeiten der 
Welt auf das amerikaniſche Volk gewälzt werden würden. Er kritiſiert 
den Präſidenten Wilſon ſcharf, und er ſtellte die Frage auf, wer ihn be— 
rechtigt hätte, auf die Republik einen autokratiſchen Druck auszuüben 
In der Konſtitution der Ver. Staaten ſei derartiges nicht zu finden, und 
ſeiner Anſicht nach habe der Präſident ſich zu viel angemaßt, er handle 
faſt wie ein Diktator, ſpreche von dauerndem Frieden und möchte als Be 
ſchützer der Menſchheit erſcheinen. Wie er uns 1916 vor Krieg bewahri 
hat, ſo will er uns jetzt Frieden für immer geben, wenn wir uns ſeinen 
Anſichten anſchließen. Wie die Art ſeiner Neutralität nur das Vorſpiel 
zu einem unvorbereiteten Krieg war, ſo würde ſich ſein Völkerbund nicht 
blos in ſeinem, ſondern in allen. Kriegen, die noch kommen mögen, be 
finden. Durch die Annahme der Konſtitution des Völkerbundes würder 
die Stränge unſerer eigenen konſtitutionellen Regierung durchſchnitter 
werden, und wir würden durch eine Flut, der nicht zu widerſtehen ſeir 
den blutigen „Kuddelmuddel“ der alten Welt hineingezoten 
werden, tauſendjährige Fehden würden auch uns betreffen, denn wir 
müßten uns wenigen Männern, die den ſogenannten Vollziehungs- 
ausſchuß bilden, fügen, auch wenn es ſich um Leben oder Tod handelt 
Derartiaes würde jedoch firt freie Männer unerträglich fein, denn el 
ſolcher Oberſter Vollziehungsausſchuß könnte nach Belieben unſerer 
Handel zum Stillſtand bringen, unſeren Kredit und unſere finangieller 


des 


würde, in 


I 


uerd⸗ 


Ausgleichungen zunichte machen, dem Kongreß befehlen, Krieg zu er 
klären, und Geld aufzubringen, um Heere und Flotten nach irgend einen 
Teil der Welt zu ſchicken, um dort für eine fremde Sache zu kämpfen 
und zu ſterben. 


Bricht Lanze für Völkerbund. 
Waſhington, 3. März. Unmittelbar nachdem Sherman von Illinoi 
‚im Scnat den Völterbundvertran angegriffen, trat jein republikaniſcher 
| Borteigenojie MeGumber von Norddafota für den WVölferbund ein. © 
|bedauerte die Kritifen jeitens Shermans nnd anderen Republikaner 
und erklärte den Völferbund als nnentbehrlic für die Erhaltung des 
Weltfriedens. Nur verlangte er einen Zufak, weldher die Monrae 
dokirin und die Selbjtherrlichkeit der Ver. Stanten- aarantieren wärde 
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wie ein reißender Strom. der ſeine 


a Asa 
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Graf Launah, der bratilianiſche Ge⸗ 
ſandie mit ſeinem dunklen Kopf, der 
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Nur für Dienstag 
FIVERSONGC], 


! 
—— Müßi Fer. 
EEE Ach ul, z. KEE AVE. | J. nd wer if der Herr, der da mit | 


den zwei anderen borübergeht? | 
Shakerflanell Gebl. Muslin 


a | öferreirh’che und ber] 
Wi ruffiihe Graf Schwopaloff, ein. Bild 
| |; bornehmer Eleganz, Generäle und! 
W anbie höher Offiziere, geadelte 

M | Börfenleute, reiche Verliner Fabri: 

W tanten. Srembe, &..gländer, Fran=| 

Mzoſen, japaniſche Offiziere, Lebe⸗ 


Mollene unb feine 
Caſhmere Manner—⸗ 


| Kennft Du die?“ forfchte Frida. | 

Fenſter⸗ | Mendel zudte die Achleln, richtete, 

27 Boll breit, mittel. Hope“. dar t, bie Ronleaux | | aber an feinen Nasıbar, ber ſich Ge? | 
ſawer. doppelt efliekte beſte hieſige ob u 0000— ſprächig gezeigt und alle Perfonen 
Qualita:. recular 2t: regulär au Adria er zu kennen ſchien, die Frage nach dem 
— —Le Bezeichneten. 
En „Der Mittelfte ift der Baron Pris | 

2 'Iminil vom Leipziger Plaß, ber Iinfö 
Prefin & ui it ein Bankier Simon aus der Voh- 
f (q 6 ıftraße und ber andere ber befannte 

„son eztra Cualität Juſtizrat Ignis.“ | 
En en un foden, naturterbig, az | Bei dem lebten Namen zudteigriba | 
en che 0 yfmmen, und fe unit 
linie, Gräben 34 Bis 46. eriben, 5 Fear für dl I Mendels Arm.  „Ignis!" flüfterte | 
fie. „Bei ihm Sollten damals bie| 

hunbertachtzigtaufend Mart aber 


“1.25 Bert, au ä KK N, | 
69c geben werben gegen bie breitaufend | 
Hausfleider | Rart Belohnung,” | 

And Ymssleng Ging W | „Stil, ji!" flüfterte Menbdel und | 

IH Ham gemast, garnierter ftieß das junge Weib an. „Wloa nicht | 

IA ten. &one Rartterungen HH EAN und Mardıq  Grüken $ MM | Iprechen!“ 

e | terungen is big, ! ch . £ 
und Etreifen, aniället. NUR 31: Bi8 10, reguläre d I) Ariba fchimieg und richtete von) 
| or. ‚Neuem ihr Augenmerk auf bie Um! 

i gebung. — | 

Sodbamı folgten die übrigen Renz | 
nen. Dielelben Bilder mieberbolten 
fi, das Antereffe jehtvand mehr und 
mebr, Abfpannung und Mübigteit | 
traten ein, ber Hunger melbete fich | 
und Frida war glüdli, ala endlich 

Alles vorüber und fie neben Mendel 

im Gabriolett ſaß. — 

„Weißt Du! X Hab’ Unglüd ge | 

babi, Frida!” faate er, als fie, dem) 

\aroßen Strom fih anschließend, 

' gleich am einer Jegjaad folgend, von 

aufgemwirheltem Staub eingehüllt, | 

|Weltend herabflogen. „Ih habe! 
‚eben beim Zotasifator wieder ver 
nn loren; blos noch zirfa Hundert Mart 


Paar gefütterter Knickerbocker | 


Grähen 7 bis 18 3., $7 9 
® 


. Iırlın rap »1r 
borzüglidhe Averte 38 


Eine Spezlalpartie von Nor. 
ielt-Unzünen für Snaben — 


Zailltelinie, Grähen 54 


bis 42, 82.00 $1.15 


Werte, zu 


Gardinen 


Nottingham Epipen- 
een. 21, Darde 
ang, ihhivere !odftitched 
Ränder, reguläre $2.00 
Werte, 

Vaar zu 


> . 
Union Suite 
Gerippte, gefließte, 

weiße oder ecru mio 

Zuits ſür ſtinder, Grö— 

ben 2 bie 12, 

91.25 m 


t 


Dis 


I Raar Hojen Wuzüge 


lãre 
c 
für unfer Diner und den Abend tit 
übrig. Zu Haus ift auch nicht ehr! 
Iviel mehr. Xch muß wieder Geld an: 
ſchaffen.“ 

J„Dann laß uns in ein kleines 
Reſtaurant gehen und nachher im 
Bellealliance-Garten Abendbrod 
eſſen!“ rief die junge Frau, die gern 
ſparte und immer die Zukunft ins 
Auge faßie. 

Aber Mendel hieb auf die Schecken 
ein, überholte das hohe Jagd-Vier— 
geſpann des Grafen Hohenau und 
| Tate, ſich gleichſam gehoben fühlend 
durch die Umgebung: „Nee, nee! 
Werd' ſchon machen! Hol' man 
bald wieder Papiere — ich werd' ſie 
ſchon verſilbern.“ 

Und nun ging's in raſendem 
Fluge weiter, und wo ſich der Ver⸗ 
kehr ſtauete, wo die Hunderte von 
Karoſſen. Kutſchen, Ein⸗- und Zwei⸗ 
ſpänner, Jukker und — 
ſangſam fuhren, jagte Mendel 
ſchlank vorüber und erweckte durch 
‚fein fühnes Yahren die Bewunde⸗ 
rung Frida. | 
war ein ſchneidiger Menſch. 
Alles konnte er, und neben ihm bei 
Hiller zu ſitzen, war für ſie nun wie⸗ 
der ein überaus verlochender Ge- 
danke. | 
| Ah! Es war dach ein Tchöneß herr= | 
"fihes Leben, und ihr Gemiffenr | 


Unterzeug 


Gerippte, geflichte, 
weiße Leibe: u, Pein 
leiber fir Damen, Turze 
Aczmel, Anöhellänge — 
$1.00 Wert, bie 
newapl zu 


Kimono Seide 


Dardodreit, japanilhe Or 
Plumenmufter — fein Band 
glänzende Me ſfaline⸗ loration — ei 
Seide. 50c Mert; 


aucepfanner 
el Bias, mit Gold—⸗ Alias 30 1 i 
unb Nofon » Ds 

t regulüs 

regulüärer Kreis ser 500 freziell 
81.50 — am Dienstag 


54.00 Schuhe, Baar 81.67 | | 

» 34.00 Fotenticher Damenihube, Gröken $1 67 

8 Bits 7, daß Bacr zu . 
83.00 Be DOnting und Arbeitäichuhe 1. Män- 


BOB BaeE. Bu BE onen nenn... DLOT 
$1.67 


52.50 Satin Calffuhe Hir Knaben, Grö- 
ben 23, bis 5%, da3 Paar zu .......... 
83.00 Iohfarbige Gunmetal und Patentleder Schuhe 
für Milfes — Gröken 11% bis 2 — $1 67 
bad Paar gu nur . 
82.50 Momes und Cvereit lobtarbige unb idhwarz 
2 Kid Slippers für 


om Amen 
aniter, 


'=..$1.6 


Raar zu. 
“ 82,50 Juliet Biel 
Rid Side Gore Slip⸗ 
Damen — 


Raar 


81.67 


— — — 


Waſchkeſſel Er 
lus ſchwerem Bled 

pers für d 

* 4 


nur 


fin 
r 


ſchwieg in folchen Augenblicken und ſind davon überzeugt auf Grund der 


hatte keine Stimme. | 
Bald raffelte der Wagen über ba | 
Steinpflafter bed Brandenburger 


voran Yurora, ein bisher Fam | 


. J | 

e } 
Saadiriahtzigtanjend Karl, | Chancen bietender Fuchz, und Hur | 
0 trab, Hurrad! beaeiftertes Hochrufen | 
Roman von Kermann YKeiberg. !umd beiher Atem ber Erregung. dem Hiller’fchen Refiaurant, und ber | 
Groom fprang hinten vom VBod und, 
half der qnädigen Frau ausfteigen. | 
Ber Hiller waren die Tifche zum | 
| Glüd nur no halb befeßt. Die roten | 
Tapeten, die großen in Bronze ein-⸗ 
gerahmten Bilder, die blauen Bafen, , 
da3 Flikende Kryitall, das Silber: 
und bus ringsum angebrachte Gold! 
leuchteten im dem Glanz der bereits! 
Die grohen! 
jtrablten die 


2 Darauf wieder Stille, eine fchier! 
(55. Bortfegung.) Ilautlofe und doc fieberhaft 

Immer neue Gefährte: Wagen, | nehmende Unrube, eine Verfhärfung | 
Drofchten, Ein- und Zweilpanner der Sinne, ein Mbaeivendetfein von 
ſtauten ſich am Eingang. Und Allem. was ſonſt die Sinne 
Männer, Frauen, Kinder, Soldaten, und die Gebanten der Men- 
Bummler und Vergnügungsſüchtige ſchen beſchäftigt, äußerlich 


zu⸗ 


faſt 
ſtrömten herbei und eilten an die bewegungsloſe Zuſchauert mit feuch 
Kaſſen. Iten Händen, erhobenen Köpfen, ge— 

Endlich haite Frida ihren Sitz ge- ſpannten Mienen und geröteten Ge 
funden, ſah, wie Mendel an den ſichtern. Und nun zuletzt — zum 
Salielplaß ging, wie gefragt, geſtrit- dritten Mal — ein dumpfes, immer 
ten und geſtikuliert wurde, wie die ſtärker ſich ausbreitendes Getöſe, ein 
Menſchen auf dem dritten Platz ſich Stoßen, Trampeln, Stürzen auf 


angezündeten Lichter. 
Wandſpiegelſcheiben 


ſpekt'viſche Bilder, die den Raum ſich 
weit in die Tiefe verlieren ließen. | 


ftehenb orbneten, tie die Zogen und | und bon ven Tribünen, eine unge⸗ Mendel und yrida nahmen Pla, Tchäftliche Verwaltung erfegt hat. Es 
Tribünen ſich füllten, wie die Pferde heure Auflöſung in den Maſſen, das und ein Kellner mit der Phyſiognö— wird zugegeben, daß er der iypiſche 


aus ihren Boxen auf den Sattelplatz lehte Nahender 
und von den Stallbedienten auf-⸗ und Pferde, betäubendes Schreien und! pöffich den Tifch und die Stühle | 
abgeführt wurden, verfolgte das Ge: | Heulen, Staud, Wirrivarr, Schweitz, „Diner für zwei Perfonen! Zu 
mwühl und Gebränge am Zotalifator, | wabnfinnige Erregung, wildes unge | nächft Braune Mouton 
fah neben fi und verglich andere |ftiimes Drängen, nohmals das Ge) Tajche Cliquot! Etwas rafh! Wir! 
Srauentoiletten mit ber eigenen, | rÄufeh ber hart aufſchlagenden Hufe) find hungrig!” befahl Mendel, er— 
börte das tnarrende Schwatzen der dahinfliegenden keuchenden Gäule, griff ein | 
ſchlankgewachſener Leutnants mit und jetzt ein wildes, 
£ —FJ en = AR} ar 
dem Monocle im Auge, horchte auf, | Durrah für den Sieger! . 
als fich vor dem Reftaurant zunähiti m der yerne galoppierten die arteten feine mangelnde Bildung. 
ein Getümmel erhob und erkannte an | Nachzügler über bad vorgejtedte Ziel,| Und als der Gemüfegang gebracht | 
einer dann plößlich eintretenden, arö- | nur die bunten Müpen und Sadenimurbe, als eben Mann und frau 
Beren Ruhe und an ben für bas erfie|ber Sodens hoben fich maleriih ab|den kalte, weiß, und aoldig fhät- | 
Rennen angemelbeten, jegt auf bem gegen bie flade Landfcait. Das) menden Champagner an ben Mund, 
Blan erfheinenden Pferden, dat ber; Intereffe aber war bahin umd|fepten, öffnete fich die Tür und 
Augenblid endlich gelommen ſei. wandte ſich wieder zu Neuem, An- Yan; mit feinen beiden Begleitern | 
Freilich mutzte ſie, wie Jeder, der derem. ... trat ins Lokal. | 
diefes aufregende, aber die Gedulb| WlEbald erfchien auch Mendel wie, „Wieder der Suftizrat!” flüfterte 
Auf die Probe fiellende DVergnügen | der und nahm neben Frida Plag .Er FT ide erblaffend. Wie cin mahnen: | 
mismadht, noch eine ziemlich lange| halte geipetiet und gewonnen, und der Rächer erfhien ihr heute immer | 
Zeit warten, bi ba& Zeichen bes | feine Yugen leucteien. Diele det) wieder der Mann mitten in dem’! 
Sciebsrichterd erfolate und nun | Antvefenden tannte er, zeigte fie dem! Meberfluß ihres Lebenz, 
enbiic; die Renner tarteteı. | pungen Meibe und nannte ihre Na=| Nr“ machte Menbel verächtlic,, 
Dann aber atemlofe Stille und | MEN. EEE \ forderte fich ziwifhendutd, eine Zie! 
Spannung, meit geöffnete Uugen,' Da mar bie ftattliche Erigeinung | garette und blies den Rauch von ſich. 
mi Släſern bewaffnete Männer und, des Grafen Lehndorff, die kleine, Was geht uns der an! Komm, 
Frauen, dazwiſchen Ausrufe ber) dornchme Diplomatenfigur des Herz) trink! Ich wollte ... Du mußt nich 
Entiäuſchung oder des Beifalls, end— zogs bon Sagan mit weißem Zy⸗ böſe werden ... daß wir auch Alma 
lich, nach geraumer Pauſe, ein pol- linder. die jugendlichen Grafen bon hier hätten. Die würd’ Spa an der 
lerndes, immer deutlicher werdendes Hohenau mit ihren ſchönen Frauen, Sache haben!“ | 
Geräufh der herannahenden und der Fürſt Radziwill mit dem gedrun- „Wenn Du gern willſt, können 
runmehr twieder den Standort desjgenen,  Fräftigen Körper umb berimwir fie nach Bellealliance. abholen!“ | 
ZIribünen erreihenden Rennpferbe, | Vruft, die ftraffe vornehme entgegnete Frida unerwartet ge⸗— 
* a£: n.2 — ———— — — X 
und banı immer Tleiner iwerbenpe | des Grafen Per⸗ fügig. Sie hatte ja ſelbſt Sehnſucht 
Hofmarſchall Graf nach der Freundin. | 
Ge: 


mit ben eigentümlih| „Samohl! Das iit ein guter 


tiffe der Dahintliegenben. | 
Und nun plößlih ein einziges |; Forihenden Uugen, eine große Schar | danke!” beflätigte Menbel, nahm von 
„X, UH!“, ein Gemurmel, alö jet et» jung.r Dandies, die zu ben Gefandts| dem dargereichten Rehrücken und 
wa lingebeuerliches, die Herzen und |Ihafien gehörten, der Botſchafter forderte roch eine Flaſche jehr feinen | 
Nerven in furdhtbare Erregung Ver: | | Retivein ertra. 
feßenbes geichehen, bad anhob und! Endlich, zum Schluß des Diners, 
abnahm und zulegt mwieber anfhmoll | \ariff er in die Kifte mit dei Zigarren 
zu zwei Mark fünfzig das Stüd, 
nahın gleich fedha heraus und beftellte 
Benediltiner,, 


Kinder Schreien 


Mellen in Töne verwandelt hat! .... NACH FLETCHER’S 
Und abermals bie gehegten Ziel CASTORIA- 


 Bräfidentichaftsbuhn' 
ıneur Frant DO. Lomwpden vom Stapel. 
ıHiefige republifanifche Führer erivar- 


ivom Gtapel: 


Diele Tatfache 


Abendpoit, Chicago, Montag, den 3. März 1919. 


7 Aare. 1. mamma. 
— — 


Und Frida nahm noch einen ſüßen 
Likör, nippte an dem Selterwafſer 


Botſchafter und der und ließ ſich endlich dei Paletot vı.ı 4J 


dem durch ein fürſtliches Trinkgeld 
belohnten Kellner anhelfen. 

Beim Fortgehen warf 
Blick zu Ignis hinüber. Seltſamer 
Zufall! Eben ſprach er ganz laut 
einen Namen. „Fernrohr“ hörte ſie 


ſie einen 


mãnner, Halbweltdamen, vornehme ihn ſagen. Die junge Frau wandte 


das Geſicht und beſchleunigte ihren 
Schritt. Die alte Sicherheit bon 
früher hatte fie verlaffen. Selbit ber 
Champagnerraufc war plötlih ver- 
flogen unter der zubringlich be: 
ängjtigenden Mahnung, die an ihr 
Ohr drang. 

Draußen nahm Menbel eine 
Droſchle erſter Klaſſe und fuhr mit 
Frida nad der Landsbergerſtraße. 
Als ſie die ziemlich dunkle Treppe 
emporſtiegen, ſtreifte ſie ein Mann, 
der ihnen bekannt und doch nicht be— 
fannt fchien. 

„War's nicht Ede?“, hauchte Frida 
im höchſten Grade beunruhigt. 

Mendel ſchüttelte unwillig den 
Kopf. „Wat Du heute vor Geſpen— 
ſter ſiehſt!“ ſagte er. „Ede, wo ſoll 
denn ber bierherfommen?“ 

Allein Frida hatte einmal ein nicht 
zu bannendes Mißtrauen ergriffen, 
und e3 verlieh fie erft, ala Alma, 


| die fich eben zum Sortgehen rüiftete, 


freundlich und fichtlih hachft anger 
nehm berührt, ihnen entaegentrat, 
auch auf Fridas Frage: „War nicht 
eben jemand bei Dir, Alma?“ bie 
Freundin arglos und fragend ans 
blidte und verneinend den Kopf 
ſchüttelie. 

Nee, keene menſchliche Seele. Ick 
habe eben ein bisken geſchlafen und 
wollte nu mal raus. Ah! Belle— 
alliance! Allerhand Achtung!“ Und 
mit deutlicher Befriedigung ließ ſie 
ſich von Frida beim Anziehen des 


Paletots helfen und horchte neugierig 
auf, 


| als Mendel vom Rennen er— 
zählte. 
(Fortiekung folgt.) 


'Kefet die „Sonntagpsit”.. 


Zowden für Präfideit. 


| z E F * 4 
Staatsſetretär L. L. Emmerſon läßt 
‚einen Präfidentichaftshuhm von Stapel, 


2. März. Stuats- 


Springfield, 


fefretär X, £. Emmerfon, der foeben | 


von einer Ftetie 
zurüdgetehrt iſt, 


nah MWafhington 
ließ heute einen 
für Gouver: 


ten, daß bie republitunifche ftaat- 
liche Parteilitung Stellung nehmen 
wird, ehe die Legislatur uch vertagt. 
Col. Frank L. Smith, ihr Vorſitzen— 
der, wird in Lauf der Woche hier 
erwartet. 

Staatsſekretär Emmerſon ließ den 
Buhm in der folgenden Erklärung 
„Gouverneur Lowden 
bewirbt ſich nicht um die vepublitani- 
ſche Präſidentſchaftsnomination. Al: 


les aber deutet darauf hin, daß, wenn 


die republikaniſche Partei Umſchau 
nach den beſten verfügbaren Kandi— 
daten hält, ſein Rame dem republi— 
laniſchen Nationalkonvent unterbrei— 
tet werden wird, nicht nur als der 
Name des Kandidaten des Staates 
Illinois, ſondern wahrſcheinlich als 
der Name des Kandidaten des gro— 
Ben Mittelmeltend. Seine Freunde 


Ergebniffe einer forafältigen Prüs 
fung der politiichen Lage, die fie im 
Zauf der leßten Woche in Wafhing- 


Tores und der Linden und hielt an}ten vorgenommen haben. Die fünf: | 
tinen Leiter der Yunbesverwaltung | 
ernſten Rekonſtruktions— 


ſehen ſich 
problemen gegenüber. Die Führer 
aller Faktionen der republikaniſchen 


Partei ſind ſich bewußt, daß ihr Prä— 
ſidentſchaftskandidat fähig ſein muß, 
dieſe großen Probleme vom geſchäft⸗ 
löſen. 
iſt es vielleicht ae=: 


lichen Standdunkt aus zu 


rade, die den Illinoiſer Gouverneur 


— ——., 


! — * ne : I RUE NEE 
III Dieſe Verkäufe für Dienstag 
Sardinen 
Panama Brand, 
in reinem. Olivenöl, 
die allerfeinften — 
| # mit Schlüffelöffner, 
| 15 Tins, reg. 4öc; 
4 Büchfen an einen 
Kunden, Tin zu 


270 


4 
Il Keine abgeliefert. 
J Siebenter Kloor. 


IB 


Established 1875 by E.J. Lehmann 
State. Adams and Dearborn Streets 


Telephoniert 
Stellungen für 
Soldaten nad) 

Randolph 
7140 


Großer Verkanf von 1,000 Kleidern, 


Bargain⸗Baſement 


ws 
372 


Wir Fauften von Carl Rifhnad, 1 Milwaukee Avenne, 
Chicago, ſein Ueberſchußlager von Kleidern, beſtehend aus 
Tuch- und Seidenkleidern, zu welchen wir eine Anzahl $ 
prächtiger Kleider von unſerem Lager gefügt haben, um 
die Auswahl vollſtändig zu machen. 
Schöne reinwollene 
Serges, Taffeias, 
f ö Satin, Velour und 
| ii SD — — DxiordsStlcider. Neue 


Die Farben sind blau, 
grün, burgunderfar 
bia, Khaki u. ſchwarz; 
in Größen für junge 
Mädchen und Damen; 
es ſind Werte bis zu 
520; morgen ver 
lauft zu 8.88. 


Moden, hohe Taille 

Effelte, viele mit 
Tunies, Braid und 
Franſen beſetzt ... 


| / N 22 . 5 _ 
| INT Mäntel, Werte bis 5230, zu 6.88 
| \ ' x Mäntel aus PVelour, Cheviot, Plüfdh und Miichungen: es find 


I 
| elegante Modelle, hübich beiekt; undollttändige Gröhen für 
junge Kiädehen und Damen — Werte bi3 $20. Morgen... 


BG&overallis—Hausfleider 


' 
| Gine Gruppe von Gingham Hauefleidern und Goverall-Shürzen für Ta: 


men, inChed3 ır. 

einfachen Far— 

ben, gut gemacht | 

ir \ i hübſch beſetzt — 4 

| — \ Sröben 36 bis 
| 8 2 \ 


jandtgeichäfte Chicagos, weit 


EEE 
10,000 Baar Uni: 
verſal 500 Gum— 1 
miabiäße, -- für 
Männer Da 
men, fchivara und 


lobfarbia, 9 
Baar.... c 


44; Werte von | 
51.92 bis $2.48, | 
ipez. file Dienss | 


tag au 


| 
! — + . 
! Form-fit Unterröcke 

| RB - en Mit Nadto < se Top und Seide Tojleta 
| | u | Flounce, in einer Auswahl von ein— 
Dun fachen und ſchillernden 
"m: : warden, ber acmöhnliche l 
| 51.08 Wert; febr fpeziell, : 
| oh en ı ! morgeit q 


2 
il, 


| ’ hin: Hi | | \ ! . : Faſſon öl 
Ihaben. In 
ıllen 
Größen, 
von 5 bi3 
zu 
Eine 
Aus wahl von 
allen 


| ein |, | Interzeug 

| N Eine Farti: don Pants und Keinkfeidern 
für Ninder, Teil Molle, unbollttändige 

j u N ME Größen; auch fließaefütterte ärmelloie 

\ - : Sn un a Tamenleibhen, Größen 36 bis 44; rs 

| ü i auläre $1.00 Werte; fies 


#, r pP \ zi ür en vo lang 
MN N ee 
| eidene Strumpfivaaren 


| Targatin-Bafement, 
Fi ini D rer - . ” — 
„Goleprort feidene Damenitrimpfe,) Seidene Männerſocken, 
unregelmäßige der 81.25 Sorte, in 
Schwarz, weiſi, ſohfarbig, grau ete., 
alles erſte Qual., alle Größen; 


ſchwarz und einigen Farben, unge- 
ein großer Bargain, ſo— 490 


un d 
wird 


1,000 Vaare Anopt- und 
Schnurſchuhe füx knaben.. 
200 Paare Andpfſchuhe für 
e 
500 Paare elaſt. Damen ·˖ Ju 


fähr 1,200 Paar, leicht fehlerhaft; 
lange Vorrat reicht, Pr. eid ederielncn | 


alle Größen; fiir Dielen 89e 
I 


Verkauf mur 


| 
| 
| 
| 
| 


| Larnoin-Pafenent, 

Schwarze u. naunblaue | Schwarze 1. navyblaue Ein Seide = 
ganzſeid. Chiffon Taf- reinfeidene Grepe be) 
feia®, feine $2 glän= | Chines,, beite $2.00| 
zende hardbreite Cual. ; 4O=-30IL. 


| Qualität — 
— die 1 25 jpeziell Die 1 25 
in i 2 \ 7 "> A \ 
ſpeziell zu | Yard zu e | 


J a 


von prüdtigen Novelty und einfach feid. Stüden In 
10 bis 20 Nards Längen, moderne 

Seide, alle Haxdbreit, Werte bis 

a1 82.50 die Mard, Längen nad) 

Wunſch geſchnitten die Nard 

zu nur 


fiir feid. © 
der, Sfüie 
etc., hard 
breit, 52.00 
Ud. 
nn z 79c Pepperell icht. BeN Thallis 7969 5 jei 
Reinwoll. weide Serges, vorzug. P Repperell gebleicht. 250 Novelty Challis796 Novelty Foulard, jein 
liche Koſtüm-Serges, jpeziell ges | Sheetings, 9-4 breit; | 10 
Yard3 lang, alle 1 


macht für Suits md Stirts — 50 | piejes aut 


2 
Seide, 


mercer. Qual., in hüb— 
ſchen ſeid. Entwürfſen — 
gute Breiten, * 
Farben garan— C 
tiert, Yard .. 


Fabrikſtücke, bis 
bekannte 


Zoll breit, garantiert Br 
a Sheeting - 


reinwollene Qualität, 
fveziell die Hard . die Yard 


Yard breit, 
die Nard 
zu nur .. 


fo populär innerhalb der republitas | 


niihen Partei macht. 


houpt in Amerika, der das alte poli- 
tifhe Snftem durch eine gelunde ge— 


wettlaufenden! mie eines Unterfiaat3fetretärs rückte | Vertreter des erfolgreihen Gefchäftz- | den richtete ein euer an, das geftern | jpurde und fein Nr. 1641 Late Str. 


manns im amerikaniſchen Geſchäfts— 


leben iſt. Dieſe Stimmung iſt in 


und eine Waſhington vorwiegend und ſpiegelt 
natürlich die Stimmung im ganzen 


Land wieder. Dieſer Umſtand hat 


jen Zahnſtocher, bearbeitele in den Freunden des Gouverneurs ſchäftigte. Leider iſt auch der Ver— 
frenetiſches ſeine Zähne und verriet durch dieſe die Ueberzeugung geweckt, daß er mit luſt eines Menſchenlebens zu bekla— 
geſchmackloſe Unart den feiner Ge: | oder genen feinen Willen alg Faktor | gen, 


im nächſten Nationalkonvent ange— 
ſehen werden muß.“ 


ni 


Tel. Lincoln 359. — 


A. Schlesinger 


*4 644 — — a 

fien abends bi6 U, Sonntapd bi G Uht 

Diltrolas und Graionolas 
—— — auf 


Abzahlung 


Atfe bi5 jene her- 
BR susgeneb nen ..uts 
ten. „merilaniime 
deutſche, ngarliche 
fowie ch we izer 
Platten ſtets auf 
verer — Verlannt 
unfere ıollitändige 
u, neue tonatliche 
Liite, 
Voſtbenellungen 
werden ſchneilt und 
vyinkeiih ud. 
gerichrt, 
sn einem fühlen 
Ä Grunde, Die Yo. 
ar relei. —I 
85c; Das iſt der Tag des verrn: Taı 
Lindenbaum, Ghorgeiongn, 803 Tas 
Dran, das ift mein Leben, 31.25: Wın- 
menipsade, Saläcr ‚S1.25; Das wWerg- 
mannslind; Heut’ it fa noch Heut’ Gefang. 
85; AunggeiclienWarkdh, Gelana; Stärnt. 
ner Licher Mari, Sie; D Straßburg uud 
Vloraenzeot, 81.00; Donaumellen Rialser: 
Gver or Never, Watzer, 51.25: Satzer aut 
dem „Lachenden Mädcheu“; zphlur Wane 
81.25: An der Ihänen blauen Donau; Yad 
ner Mädel, Walzer, 81.25: OD Tannenbaum: 
aefungen non Alwma Gluck und Reimers $2 


“Liberty-Bonds werden 
In Zahlung genommen. 


Veen 


itdrz 


Sr iſt aner-⸗ 
Gegenſtände zurück oder gaben per- kanntermaßen das erſte Staatsober- 


Brand in Den Biehhöfen. 


I 

henden Frachiwagen mit MWeichfohlen | Kleine 
entladen. Das Gebäude wurde bis | 

‚auf die Grundmauern zerftört, 

| Als Sprikenzug Pr. 12 geitern 
‚abend gegen fünf lihr 


| Richtete Schaden von einer halben Mil: 
|lion an und foitete ein Mienichenlchen. 


Eine Halbe Million Dollars Scha: 


Neue „drahtloſe“ Erfindung. 


alarmiert | Yonden, März Mit einem 
neuen Typ drahtloſer Telephonie 


7 
OÖ, 


nachmittag in der Anlage der Firma | gefindliches Quartier verlafſen find erfolgreiche Experimente gemacht 
Morris & Comvann im den Dieh: | } | 


0 . . \ 1 — mt d in ini — 
* —38 wolile, feß der Chlaudhioagen mit |Dorden. (3 wir * einigen Wochen 
höfen zum Ausbruch fam und ben!,: in Höficher Si eng ımöalicy fein, einen drabilofen Fern: 
En a = ‚einer in oftlicher Richtung fahrenden |, 7Z a a en 
größten Teil der Ehicaaoer Feuer- Elektriſchen der Lake Str. Linie zu: ſprechdienſt zwiſchen London und 
Inst “ln, u nn ee j —E u New2 inzurichten. 
wehr während der ganzen Nacht be⸗ fammen und tippte um. Sieben New Yort einzurichte 


Feuerwehrleute wurden verletzt und Furchtbare 
Koblenz. 3. März. Die Spiri— 


zwar Kapitän Edward Callahan ſo— 

und „zwanzig Feuerwehrleute, | pie James Walſh und Edward Han- | tuofenhändier Mathias Scheid u 

barunter deu.tivehrheft Thomas isen gruftlich, während Kouis Uhl, Satob Ring find, weil fie Brandy 

O Connor, wurden bei den Löſchar⸗ John E. Stack, John P. Doyle und in das amerikaniſche Beſetzungsgebiet 

beiten von giftigen Gaſen über- Feorge Loſhi zwar küchtig durchein- 

mannt, erholten ſich aber bald wie⸗ ander geſchüttelt wurden, aber fonſt naten Gefängnis und 100,000 Geld— 
ae mit unbebeutenden Ablhürfungen |frafe verurteilt morbei. 

| Der 60jährige Frederick M. Lang, davonkamen. | Gin Zerrbilo. 

| 

| 


Strafe. 


Nr. 5722 S. Hermitage Ave., ein ten — New Yorkl. Marz. In der 
—— ni ms * an | n ‚> J x u - a 3. In der 
| zen en Be —8 — Plymouthskirche in Brooklyn wurde 
Finde Gebäude anarenzenden ein-! In der Nähe Chicagos hat gar kein Eis geſtern ein Geſuch von angebre bier 
| födigen ee — Gr geerntet werden fünnen. Millionen ameritaniſchen, Frauen 
— —— —— qusgeſtellt, wonach die Friedens— 
konferenz von deutſchen Soldaten in 


| | Des außerordentlich milden Min: 

* * 8 9 t 1 iD pri ef A ® l nz | 

mar an entitrömenden Ammonia | ters ivegen wird Chicago im fommen: 
ranfreich und Belgien mikhandelte 
Frauen wie verwundete Soldaten be: 


dünſten erſtickt. Pe Iden Sommer zum großen Teil auf) 
Der Brand kam am frühen Nach: | fünftliches Eis angewielen fein. In 
| mittag auf bisher nicht aufgeflärte| dein aanzen füdfid, von Ocononowac, | handeln foll. 
Freundſchaftlicher Gegeworſchlag. 
London, 3. März. Auf den Vor— 


Weiſe im dritten Stock des als Ab-⸗ Wis. gelegenen Gebiet, melches die 
— 4 Befannten Gebäudes, 4 Stadt ſonſt mit Natureis zu verſor— — 
welchem ſich ein Qagerraum für frelle, ; wen pfleate, F TR - ; on IR SR. i j 
Pa a a a a en legte, hat nämlich auch nicht ein schlag einer internationalen fozia 
Vorratsräume, ſowie Die tupfer=) md geerntet werden können: nörd: | liftiſchen Abord daß eine Al 
ſchmiedewerkſtatt befanden, zumAus- jch dadon gibt es war genügend chen nung, daß eine Un— 
bruch und verbreitete ſich mit derar-⸗ Eis, die Frachtraten > abeı 
tiger Schnelfigkeit, daß, als bie er=| noch 
öſchrü S ſtelle m..." a 
| ften Löſchzüge ur Brandſtelle Iransport hierher 
lei as Gebä ereits in Jedenfalls iſt zuf ei rg E 
jeintrofen, bas —* une een SO Jedenfalls ift auf ein ganz bebeuten= fände im den Gntenteländern zu un: 
| deffen Alammen ftanb und ber zuerſt nes Anziehen ber Preife zu rechnen, |terfuchen. * 
eintreffende Hilfsfeuerwehrchef ſofort zumal da keine vorjähriaen Morräte, en 
5 5 ‚ ” jeß 5968 542 * een * Ef * re 
— — — VER „use vorhanden find. Die höheren Cis-|iit monatlich über 500 Millionen 
| _ Eonnor, ber furz Darauf AMIANZIE, | preife werden vielleicht auch no! Rubel, F Bolſchewiki ier 
übernahm verſönlich die Leitung der 55 — 2 * Rubel, hat der olſchewikipremie 
— ——— ne immer u A a Hleifchpreif? zur Folge haben. !Senine unlänaft dem allruffiichen 
| Ä i 3 — nel — — Wr if F42 — — * 
| Sprigen heran, bis ſchliehlich bei -— Der „Millionärhabo“ James Gewerkſchaftstongreß mitgeteilt. 
nahe deren 60: tätig waren. 38 | — 


Frachtraten find aber fo! gemacht werde, hat die Bolfhewift: 
dap es Sich fragt, ob fich der 


verlohmen wird. geantwortet, ihr zu aeftatteı, die Ju: 


Als Cads How von St, Louis und 
infolgeveffen die zum Heizen der andere Männer wurden in Kanfas| * Wer jein Grundeigentum vor» 
Kefjel nötigen Kohlen Inapp wurden, | Gitn geftern verhaftet und eine Mens |faufen will, erreicht fchnell feinen 
ließ der Chef einfach einen auf einen ige 3. W. W,-Literatur  befchlags | Aivedt durch eine Fleine Anzeige in 
Iin der Nähe befindlichen Geleife ftes | naht, der „Abendpoit“. 


* 


The Store of “Io-day and “To-morrow 


THE FAIR 


6.85 / 
Berfauf yoot- Form Schuhe 


Bargain-Baiement. 


Wir Fauften diefe Schuhe von einen der befannteiten Boitver: 


gute Faflonz, 


1.25 


Reinwoll. farbige Serges; die beſte 


geſchmuggelt hatten, zu je ſechs Mo— 


terſuchung der Zuſtande in Rußland 


regierung mit einem Gegenvorſchlag 


Die Ausgabe der Sowietbanknoten 


U. S. 


Govern- 
ment 


Official 
Branch 
Station 


für Ginreichung der 
Kiiten und Aus: 
funft für bie 
Kinfommen: 
ſteuer 


unter Aufſicht von 
Mr. C. B. Dur⸗ 
borow. 

Täglich von 9 morg. 


bis ð abds. | 


Dritter Yloor, | 


888 


Woerte bis 
820, zu 
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Dar 


unter dem uriprimnglichen 


Preis, weil eS piel zu viel Waren an Hand hatte, 
2,500 Paar Fußform Spiel⸗ 


ind Dreßſchuhe für kleine 


Knaben und Mädchen 


Aus Glanzleder und Gunmetal Biei 


iD gemacht; Uebergewicht dop— 
pelte Extenſion ſolide Lederſoh— 


41 


n Sinöpr 


1312. 


BARGAIN 


Moden BASEMENT 


Gröfen 
für den 


‚19 


mn 


Dienstagverfauf 
offeriert au 


1,000 Paare “trap-Elippers 
it 
SM Paare Leder-Zlipperd 
fir Männer * 
1,000 Paare Boy Seout 


Schuhe 


Ein bemerkenswerter 31. 25 Seide-Verkauf für morgen 


Fabrilanten Ueberſchuß-Lager Rovelty Plaid Seide — Scqhwarze, neue blaue u. 


neue Plum reinſeidene 
Dreß Satins, — alle 
vardbreit, ſehr hübſche 
Qualität, 1 25 
ſpezaiell 

pegiell die o 

Hard zu .. 


paſſend 
lits, Klei— 
Waiſts, 


reinwoll. Dreßßz nud Suit Serge, 
die bis zu 32.45 Die Yard verkauft 


wurde. in ſchwarz und 1 25 
* 


Napnbia, ipez. mior= 


gen die Hard zu..... 


— 
Kurz und Nen. 


* Bei dem Zuſammenſtoß eines 
von ihr benutzten Kraftwagens mit 
einer Elektriſchen wurde an Lyman 
und 12. Straße in Oat Park die Nr. 
1742 Weſt 47. Straße wohnhafte 
Frau Joſephine Roubik innerlich 
verletzt. Ihr Gatte, welcher das Auto 
lenkte, kam mit dem bloßen Schrecken 
davon. 

| — ——— — 


Member of the Associated Press. 


| TheAssoeiated Press is exclusively 
ientitled to the use for republieation 
!o? all news dispatehes eredited to it 
‚0° not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
| lished herein. 
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Verlangt: 


800 Familien 


ınberbeiratete Männer, die 
Zuderrüben-Arbeit 
$24 per Mder, 


und freie Retie, 


und 
(Erfahrung in 
s20 


h?3 
Vin 


haben, 


freie Behauſung 


Außer dem Vater kann die ganze 
2 +73 * nſ 
Familie gutem Verdienſt nachgehen. 
Man 


0 r * 
Angabe du 


e Perſoͤnen 


ſchreibe mit 
Erfahrung und wie viel 


können. 


| arbeiten 
‚ Henry Smetana, 


Owosso Sugar Company, 
Owosso, Mich. : 


2010°A 
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MARSHALL FIELD 
& COMPANY Basement 


Neue Frühjahr-Kleiderſtoffe 
Offeriert zu ſpeziellen Preifen 
dieſe Woche 


Jeden Tag während dieſer W 


Voche wird in der „Allied“ Yard 


Warenabteilung etwas ganz Beſonders in Geſtalt von neuen 
Frühjahrsſtoffen zu außerordentlich niedrigen Preiſen gebo— 


ten. Außergewöhniche Geleger 
finden in wollenen Kleiderſto 
ſtoffen, Seide, Weißwaren, 
Schleierſtoffen, Futterſtoffen 


tn * Band tn; tere 
niete Marb GoodE Mbteil 


ee 


a 
+ 
> 
* 
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Das Hleine Weimar mit feinen 
32,000 Einwohnern verfügt über ei- 
ne3 der jchönsten und überdies praf- 
tiſch vollkommenſten Theater Deutſch— 
lands. 

Seltſam feierlich und zugleich doch 


*7 


2 
t 


> Erinnerungen bon Grnit von Wolzogen. 


ee tere tere tere ee 
N En 22 — 


cheiten für Erſparniſſe ſind zu 
ffen, baumwoll. Waſch⸗Kleider 
Flanellen, Spitzen, Stickereien, 
und Bezugsſtoffen. 


ng—Bafement 


* 

% 
+ 
* 


te 


* 
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* 


— 


der Enkel Schillers, Ludwig Freiherr 
v. Gleichen-Kußwurm, in der Ge— 
ſichtsbildung und Körperlänge ſei— 
nem Großvater ſprechend ähnlich, 
malte dort ſeine merkwürdig grünen 
Landſchaften, von den meiſten Kunſt— 


Abendpoſt, Chicago, Monkag, den 3. März 1919. 


důßße traten, hat im Laufe der Jahr-] benswürdigen Greiſe eine kleine Frei⸗ 


zehnte wohl einem profanen neuen 


— Pegaſus mehr Hippokrenen her— 
vorſtampft, aber dennoch weht es noch 
manchmal wie vom hohen Olymp 
herab über das freundliche Ilm— 
Athenchen dahin und andere Muſen 
ſchlagen ihr Luſtgezelt 
wenn Altmeiſter Franz Liszt in den 
erſten warmen Frühlingstagen fein 
Quartier in der Hofgärtnerei wieder 
bezieht. Dann gewinnt mit einem 


Mal das Leben und Treiben der Re— 


ſidenz einen ganz anderen Charakter. 


dlab machen müſſen, aus welchem 


heit übelnehmen; kommt doch das al- 


les ſo natürlich heraus und gehört ſo 


rn | 
‚ungzertrennlich zu jeinem ganzen We: | 
I 
\ 


| 
I 
| 
| 
I 
| 


dort auf — | 


Warzen, 
arumdgütige und darum auch fchöne | 
Geſicht. | 


fen wie dies, 


fo 


troß der berühmten 


ideale, durchaeiitiate, | 


Seht jeht jich Liszt felbit an den | 


‚Flügel, um feine neuefte Kompofition | 


dem 


IX Minter dreht fich alles um den 


Hof, da8 Theater und die Aunft- 
ſchule, von welchen drei Inſtituten 
das letztgenannte den meiſten Lärm 
zu machen ſich beſtrebt. Wöchentlich 
zweimal rollen die Hof- und Miets— 
Equipagen, mit den famoſen kana— 
riengelben Droſchken vermiſcht, in 
den Schloßhof: der „alte und der 
Izunge Hof“ Iajien abmwechlelnd tan- 
und letitet metit recht Anerfennens: 
wertes, beſonders was die Fülle der 
gebotenen Novitäten betrifft. 


nach dem Manuſkript zu ſpielen. Wie 
gebannt lauſcht der Kreis der Anwe- 


ſenden dem mehr als ſiebzigiährigen 
| 


„auberer, deifen muchtige Griffe in 


einen Augenblid ein aanzes 


Korps von Trompeten, Zinfen und 


Paufen aus dem Flügel heraus: 
Thmettern und bröhnen Yaffen, wäh: 
rend im nächiten Augenblide von jei- 
nen leicht auf und niederhufchenden 
‚ingerfpigen flimmernde Tontasta= | 
den ſprühen. Es gibt feine Mufil, die 
ſo ſchwer verſtändlich wäre, daß 


Liszts Spiel ſie nicht vollſtändig kltr 


| 
| 


| 


zu machen verftünde. Bet wilden, ern 


zen. Das Theater tit jtet3 aut befucht : ten, dämonifchen Stellen rungelt er 


die Stirn ein wenig, der breite Mund 
zieht fi mit den Winkeln etwas 
nach unten, da3 Auge blidt ernft und 


Und mit dem Meifter nahen fich jaerade por fich Hin — er fieht ganz 


\auh aljährlihb die ſchwankenden 
|fragwürdigen Geitalten feiner Schü 
fer und Schülerinnen. Ach, was feh' 
ih! Da ift ja mieder die junge Dame 
mit den fehr turzen Kleidern, ehr 
bunten Strümpfen und aufgelöjten 
Haaren; da tit die feiche Unaarin mit 
‚den großen tohlihwarzen Augen und 
dem vielen Reispulver im Geficht; 
jene Schöne hat ja immer noch den 
riefigen purpurnen Rembrandt 
dem Kopf, und ba find die jugenbli- 


tief wehmütig wurde mir ums Herz, |genojjen al3 ein malenderBaron über |hen Sünglinge. iwelche voriges Nahr 
ala zum erften Male in dielem jcho- | die Achlel angeiehen, von einigen we— mit den ruffiichen Hemden und tür- |e 
nen Haus wie bon unfichtbaren Ufern |nigen aber damals bereits ala ein |fifchen Syezen herumfpazierten ;ob fie | Pa! daziwifchen und läht die Hände 
ber die geivaltigen Tonfluten der Or- |meifterhafter Könner von großer | wohl heuer chinejifche Mandarinen- aus anfehnlicher Höhe auf die Taften 
gel, mit ftrahlenden Hörner- und Po- | Kraft und perſönlicher Anſchauung hüte mit Glöckchen auffeßen werden? 


ſaunenchören vermiſcht, daher 


ertannt. 


brauſten. Es waren die Tonfluten VBöcklin, Genelli, Preller, Guſſow, der Straße, dieſe Genies ãdenn das 
einer neuen lärmenden Zeit, die das Thedy gewirkt, und nunmehr lebten ſind ſie natürlich ſamt und ſonders 
gute alte Weimar mit ſeinen hoch- und ſchufen dort vorbildlich Theodor —ſitzen im Hotel Chemnitius alle an Triller und Läufe heraus, und bei 


herrlichen und ſüß-traulichen Erinne— 
rungen unter ſich begrub. Schlum— 
mert es nun da im Märchentraum, 
ein anderes Vineta? Oder wird es 


auch für die Zutunft eine glüchſelige hoher Anerkennung gelangte Maler. Zweck. Ob ſie noch ein weiteres Le- Kopf zurück und macht über die Ach: | 
Inſel bedeuten, an deren feſten Ufern Regelmäßig mit der warmen Früh— bensziel verfolgen, x 


Hagen, Brendel, Linnig Vater und 
Cohn, Struns, Graf Kaldreuth der 
Jüngere, Fri v. Schennis und eine 
Menge andere, fpäter gleichfalls zu 


einem Tiſch, ſprechen und fingen fehr ‚einer 
Wendung zieht er 


laut, kurz, fie fuchen auf jede mög: 
fihe und unmögliche Art aufzufallen 
‚und erreichen meiſt glänzend ihren 


weiß ich 


Die aierigen Wellen mit viel Spekta- lingsſonne kehrte Liszt in feineSon: 'penn man hört jpäter felten etwas 


tel fich die Köpfe einrennen umd zu merreſidenz an der Hofgärtnerei ein yon ihnen. Als 


eitel Schaum zerichellen? 
ls ich por nunmehr dreißig Jah> 
zen na VBeendiaung meiner Studien 
in Xlm:Athen mich nieberließ, 
ichien mir das als ettva® ganz Gelbft- 
verjtändliches für einen jungen Men- 
fcben, der jih zum Poeten berufen 
slaubt. Freilich durfte ich mich mehr 
«13 andere junge Mufenfühne in Wei 
mar hei berechtigt fühlen. da die 
teuerſten Erinnerungen meiner Fa— 
ilie mit der Haflifchen Glanzzeit 
cujs innigfte verivoden find. Waren 
dach " mein Großvater und mein 
Großoheim Mitſchüler Schillers auf 
der Karlsſchule und ihm ſein Leben 
lang innig befreundet geweſen. War 
ßroßoheim Wilhelm ſpäter 
chillers Schwager und 
llege im geheimen Rat ge— 
iD: mein Großvater Ichon ala 
junger Offizier Schillern bei feinen 
Studien ter den breißigjährtgen 
rien ımd dem Morarbeiten 
Mallenitein behilflich geweien, nad 
des Dinters Tode aber, als General, 
Normund Feiner Kinder aeivorden. 
Außerdem aa unfer Yamilienbeiit 
im Großherzoatum, den mein Groß 
vater pon der Familie op, Kalb erwor 
ben hatte, anarenzend an das Belib- 
tum der Frau dv. Hengendorf, imo 
Karl Auauft und Goethe fo oft weil: 
ten. Aus meiner frübeiten Kinbhett 
erinnerte ich mich noch der Erzähluna 
einer munteren Greilin unjerem 
Dorfe, die dabet geivelen zu fein be 
hauptete, wie der junge Herzog. bo 
dem nichtänußtgen jungen Herrn 
v. Goethe verführt, in unferem Bart 
mit Piſtolen geſchoſſen hätte! 

Was Wunder, wenn es mich da 
mit gar liebreich gewaltiger Lockung 
nach dem alten glorreichen Muſenſitze 
zog. Nicht nur ſo, wie man als jun 
ger Menſch einmal einer verehrungs 
würdigen Ehrentante der Familie ei 
nen Anſtandsbeſuch abſtattet, ſon— 


11a 
uun 


dern wirflich aus der feiten Mleberzeus | 


aung heraus, daß jenes friediame 
tbüringifhe Städtchen heute 
noch als die treue Pflegemutter alles 
deutfchen Jvealismus, aller deutichen 
Moeterei und hochitrebenden Kiünit- 
Yermelt überhaupt anzufeben let. Und 
ich fand damals der Entel noch meh- 
zere vor. Der Legationärat a. D. 
Wolfgang p. Goethe, den ih ale 
Student noch fennen gelernt hatte, 
var jüngft aeltorben, aber Walter 
p. Goethe haufte noch in dem Itattli 
ben Haufe am Frauenplan, ein ein 
ſamer ſchrulliger Junggeſelle, der 
aber doch noch zuweilen bei Hofe er 
ſchien und dort einmal im kleinſten 
Kreiſe ſogar eigene muſikaliſche 
Kompoſitionen zum beſten gab. Und 


sch 
aud 


Kerhütet ſpaniſche Flu, 


wehrt ab 


Lungenentzündung 


Schützt Euch vor Lungenentzün— 
ff a 


sung, Grippe, Brendial» und Hal>- 
leiden. NReibt den Sal und die 
ruft ein mit 


GORDON'S 


Mustard Oil 


Cream 


Soppelte Stärke.) 


Pertreibt Ehmerzen, vermindert Ent 
ündung, gibt dem Blut eine Gelegen- 
eit, eine fiegreihe Edhladt zu begin» 
nen. Die ribtige Eenffarbe — zieht 
feine Blafen, In zwei Größen. Nm» 
mer noch mut 2de und 50c, Die Eorte 
in ber gelben Ehaäitel. 


Sergeftellt von den Mabrifanten 
von Tradl’3 Bild, Die zene Be- 
handlung für. Berftopfung. 
J 
Atmen, 


zum 


und machte Weimar auf einige Mo- 
zum Mittelpunft der fortichritt- 
lihen Mufitbewegung des ganzen 


+ 
nate 


er- zidiliſierten Europas. Dieſer wun- Siegfriede, 


derbare, gütige, temperament- und 
weisheitsvolle Greis, der ſeit dem 
Jahre 1822 eine Weltberühmtheit ge— 


weſen, überall und nirgends daheim, 


vergöttert wie kaum je ein Künſtler 
vor ihm, hatte ſich das kleine Weimar 
auserwählt, um ihm durch wahre 
Großtaten ſelbſtloſeſter Hingabe an 
dos Werk von ihm zuerſt erkannter 


genialer Begabungen den verblichenen 


Glanz des alten Ruhmes neu zu ver— 
| golden. Er war es, der des verbann— 
‚ten Wagners „Lohengrin“ 
‚ Ueberwindung 
\feiten zum erften Male in Deutid: 
fand in dem einstigen dürftigen mei 


mariichen Hofthenterhen aufführte. | 


Er mar es, der, allem Geipstt und 
Inoch größeren Widertwärtiateiten zum 


Deutiche fomtiche Oper neuen Stils, | 


Peter Eorneliu®” „Barbier pon Bag: 


dad“, hier auf die Bühne jtellte, nach: 'Beln im Schweiße ihres Angefichts leinen ober | 
an ihrer möglichiten Vollendung, und len aufzufordern. Zwei Hofequipa- |theaters, Die beiden Damen in roten Haufen, &8 war höchftens in Mün- om feldit geladenen Kreife, wenn ber 
zu ihnen gejellen fich auch die bejchet- |pagen rollen durd) das geöffnete Gar- ‚Saribaldi-Blufen find die Töchter ; hen anders, wo wenigftens die bil: 
|denen armen Schluder, twelde fich |tentor. Liszt und Frau von Meyen- Adolf Stahrs, welche ehr beliebte yenden Künste und die Mufit 
‚damit begnügen, im Dunitfreile des jdorff geben den Herrihaften bi8 an, Klavierlehrerinnen find und zit den einzelnen Mitgliedern des Herricher- ' 
Meilters zu Ieben und ohne Raft|die Haustür entgegen. Man macht, fo bekannteſten Erſcheinungen Weimars 2 
und Ruh von früh bis abends fpät !aut e& bei diefer Enae und Fülle von ;aehören. Der ftattlihe Mann mit dem 


den er vorher bereits dem 


Inſtrumentationskunſt, Heftor Ber- 
1io4, den aleichen Dienit eriwielen. Zu 


meiner Zeit maren e& die damals noch 
gänzlich unbefannten jungen Ruffen 


und Qichechen, denen er feine ftarfe 
Hand mit aufmunterndem Lächeln 
entgegenitredte. 
Lieder von Smetana und Pooraf er 
tlangen, von Weimarichen- Künitlern 
us dem Manuffript vorgetragen, 
zum eriten Male im Salon der Frau 
v. Menendorff, einer geiitig hochbe- 
deutenden Ruifin, 
zeſſin Gortihefom, die neben ihrer 
|Kunitbeaetiteruna noch fo viel echte 
Freundſchaft und praktiſchen Ver 
ſtand übrig hatte, um dem großartig 
ſorgenloſen und grenzenlos gutmüti— 
gen Meiſter Liszt das Seinige eini— 
germaßen zuſammenzuhalten und 
vor allzu gröblicher Ausbeutung zu 
ſchützen. Auch Hans v. Bülow ſprach 
ziemlich regelmäßig, wenigſtens ein— 
mal im Jahre, bei ſeinem Erſchwie 
gervater vor und erwies ihm bei der 
Gelegenheit dann jedesmal einen Lie— 
besdienſt. zu dem einzig nur er 
taugte, indem er die vielen zudringli 
chen Talentloſigkeiten, die der lang— 
mütige Altmeiſter nicht losza'verden 
wußte, durch ſeine göttliche Grobheit 
davonſcheuchte. Freilich kamen die 
meiſten dieſer läſtigen Ueberflüſſigen, 


die Bülow zur Vordertreppe herun—⸗ 


terbefördert hatte, ſobald er ben Rük— 
ken gekehrt, durch ein Hinterpförtchen 
wieder herauf. Ir 

Aufwallung ſoll er einmal in ſpäte 
ren Jahren den Abbé einen alten 
Komödianten geſcholten haben —aber 
man braucht dergleichen nicht tragiſch 
zu nehmen: es gehört allerdings eine 
beträchtliche Portion Komödianten 
‚talent dazu, um mit ſo wahrhaft kö— 
niglicher Würde, wie Liszt das ver— 
ſtand, die Gottheit der Muſik für 
ganz Europa zu präſentieren. Wag 
ner, der impetuoſe kleine Sachſe, ver— 
ſtand dieſe ſchwere Kunſt jedenfalls 
nicht und wäre an den vielen ſchwie— 
rigen diplomatiſchen Aufgaben, vor 
die ihn das Werk von Bayreuth 
ſtellte, oft genug kläglich geſcheitert. 
wenn er nicht Frau Coſima zur Seite 
gehabt hätte, die als echte Tochter 
Liszts jenes königliche Komödianten— 
talent geerbt hatte. 

Es ſei mir geſtattet, hier eine 
Schilderung des Lisgtſchen Kreiſes 
einzufügen, die ich noch unter dem 
friſchen Eindrudh des jüngſt Erlebten 
verfaßie. 

Das heilige Originalpflaſter, wel⸗ 
ches einſt Goethes und Schillers 


nach 
zahlloſer Schwierig- 


Trotz, die erſte und noch immer beſte 


großen | 
‚franzöfifchen Bahnbrecher einer neuen | 


Kammermufif und! 


geborenen Prin- | 


ihn 


‘nn einer ärgerlichen | 


Liszt-Schüler“ tre— 
ten ſie in mittleren Provinzialſtädten 
‚auf, werden von den Lokalbericht 
jeritattern vielleicht al® „hürnene 
welche 
Lindwürmer bezwingen“, 
und verſinken nach ein 
Konzerttournees gewöhnlich 


wenn's gut geht! So lange ſie noch 
ihren König und Hohenprieſter jo 
bunt und lärmend umſchwärmen, 
mit ihm von einem Ort zum andern 
ziehen, ſo lange ſie noch Genies ſind 
mit einem Wort, leben und lieben ſie 


in dulci 


Beethovenſch aus! — Dann 


auf jder 


| 


vielleicht ein ſehnſuchtsvolles Canta— 
bile — das Antliz erhellt ſich, die 
Fältchen um die milden Augen zucken 
leiſe, und ſeine Blicke ſuchen die einer 
ſchönen Frau. Jetzt wird die Modu— 


| 
| 
| 
= 
| 
fatton etma8 verwidelt — er = 


den Kopf, wie um feiner zu hören, 
ein wenig feitwärt3 und nidt befrie= 
diat, wenn das fiegreiche Thema wies 
harmonischen Defilee 


aus dem 
berausfommt. 
gen, jeltfamen Attorbdenfolgen wirft 
er auch wohl einmal ein halblautes 


fallen. Nun wird der Charakter des 


| 
| 


I 


| 


tlavieriſtiſchekleinen Gruppen bis auf den Korri- 
gepriefen ‚dor hinaus in lebhaflem Geplauder. | 
oder zwei; Der Kammerbiener des Abbes, Frü: | 
in das ‚her ein edler Grieche namens Spiri- 
Dunfel des Klavierpädagogentums, |dion, jegt ein Staliener von geheim- 


| 


An der Kunftichule hatien!Sie gerieren fich fehr ungeriert auf | Stüdes humoriftiih—iwie lächelt und 


lacht da jeder Mustel in feinem Ge- 
licht. Wie jchleudert er übermütig bie 


recht unerwarteten, bizarren 
die Augenbrauen | 
koch, öffnet den Mund und 


wohl gar laut, oder er wirft ben 


nicht, |fel eine fcherzhafte Bemerkung. 


Seine Wohnung 
nerei beiteht nur aus einem Vorzim: 


in der Hofgärt- 


zimmer. Alle Türen 
und die zahlreichen Gäjte jtehen in 


nispoller, Hoher Mbkunft, regiert vom 
VBorzimmer aus 


welcher präfentiert wird; fpäter, in 
ber großen PBaufe, bedient man fich 


jubilo, und wenn fie fich ge: felbſt von den hohen Bergen feiner 


keit ſchuldig zu bleiben, da wendet die Biervorräten. Ein Eſſen im Sitzen 
allzeit offene Hand des grundgütigen geht natürlich in dieſen engen Räu— 


Meiſters das Unheil von ihren Häup⸗ men nicht an. Im Vorzimmer drängt 
‚tern ab, Die wirklich hervorragenden ſich beſonders der „Ameis-Wimmel— 


Schüler ſieht man ſelten in der Kum— 
panei jener Korybanten und Mäna— 
den. Die Eugen d'Albert, Vera Ti— 
manoff. Mariha Remmert, 
Pohlig und ihresgleichen 


an der Zerrüttung ihrer (und ihrer 
Nachbarn) Nerven zu arbeiten, um 
möglichſt bald 
treten zu dürfen 
Don Juan⸗ 
nen „ 

können. 

Da lommt der Meiſter die ſonnige 
Marienſtraße herunter, im langen 
ſchwarzen Roch, einen geiſtlichen Hir— 
tenhut auf dem prächtigen Greiſen— 
topf mit dem langen, ſchlichten mei 
ßen Haar 
an den Füßen. Der Herr mit grauem 
Backenbart und ausraſiertem Kinn 
zu ſeiner Rechten iſt Hofkapellmeiſter 
Eduard Laſſen, deſſen reizende Lie 


| 
| 


! 


' 
' 
| 


| 


| 
| 
I 
1 


und elegante Halbichube | 


I 
| 
Inötiat feben, irgendwo eine Kleinia- | Sandwiches und von den Wein- und | ; 
J 
| 
‘ 
l 
| 
| 


aufen” der dunfleren Genies; er re- 


h 
det in verjchievenen Zungen, geftifu= |" 


tert, ißt und trinkt viel und ftürzt 


Karl jouf den Meifter zu, um ihm frenes | u. * EEE NEE .. 

jigen zujttiep die Hände zu füllen, Tobald er |hHochgezogenen Augenbrauen und bem nämlich vom Hofe protegierte Kunſt tet hatte, waren dieſe Gedichte ein für 

Hauſe vor dem Inſtrument und mei⸗ ſich im ne bliden läßt, um 
ed 


te von ihnen zum Spie: | 


Menichen gebt, eine Gafle. | 
Der Großherzog, eine hohe, | 


vor Sein Angeſicht ſchlanke Geſtalt, ganz Kapalier der |dienitvolle Leiter 
und Ihm Seine alten Schule, 
1 Fantasie oder fonit ei- | Mependorff am Arm, freundlich grü 
„Lindwurm“ vorbändigen zujßend durch die fich mehr oder min- die offenen enjter des Salons weht | 
|der anmutig vermeigende Schar der | meiche Frühlinasluft herein, und die 
ı Gälte, ihm folgt am Arme Lisztz die ! leiſeften Flügelklänge 


ſchreitet, Frau von 


Prinzefiin Elifabeth, eine Tiebens: | 
würdige, kluge und mufitaliiche junge | 


Dame, ein Hleines Gefolge von aan; | 


Bülow 
Daniela, 


mit ſeiner ſchönen Tochter 
die trotz ihrer neunzehn 


Jahre ſchon eine vollkommene Dame 
der großen Welt iſt und mit Witz! 


der überall geſungen werden, deſſen 


köſtliche Fauſtmuſik aber noch viel zu 
wenig bekannt iſt. Und zur Linken 
des Abbés geht Napoleon der Große 
in leibhaftiger Geſtalt, nur im bür— 


iſt Konzertmeiſter Kömpel, der Lieb 
lingsſchüler Spohrs, einer der vor— 
züglichſten deutſchen Geiger, 


aber | 


‚von 


und Unmut eine Konverfation zu lei» | 
ten weiß — Gigenfchaften, die fie! 
ihrer hochbedeutenden Mutter, ; 


Frau Coſima Wagner, überkommen 


hat. Der unterſetzte Herr mit dem 
gerlichen Gewand unſerer Tage: das 


tem reiſenden Virtuoſentum ſo ab— 


M 


hold, daß ſein Name 
geworden, als er es verdiente. 

Die drei Herren gehen zum muſi 
‚falifhen Nachmittag zu 
Mevyendorff. Folaen wir ihnen hin. 
— Die Baronin — eine 


nie fo berühmt ! 


Frau bon! 


wahrhaft | 


|vornehme Dame mit einer außerges | 
‚mwöhnlich gründlichen Bildung — fit! 
leine der treueiten Freundinnen und | 
‚Verehrerinnen Liszts und nimmt 
!ihm, fo lange er in Weimar ift, alle | 


!irdifchen Soraen und Geidäfte ab. 


Sie verfammelt die Elite der Artito- | 
‚tratie und der Künftlerfhaft in ib: | 
rem Haufe; auch der Hof tit haufia | 


‚anmejend. — Man fpielt ein neues 
Streichquartett. Liszt Hopft applau- 


‚dierend feine gewaltigen Hände zu: 


\fammen: „Hm — Ha — Pa — — 
| Bravo!“ 
den SKünftlern 
| Schulter. 


freundlich 


Er fpringt auf und Hopft 
auf bie! 
Eis wird Berumgereicht. | 


Der Meifter ift in goldiger Laune, er 
'rüdt mit feinem Stuhl in einenKrei | 


von Damen, immer plaubernd, [a= 


Ichend, fcherzend, ftreichelnd und flop- | 


'fend; denn volle Arme 
Naden liebt er jehr, und die Baronin 
IX. und die Gräfin 9. werden jo gut 
geftreihelt und geflopft wie das 
Ihüchterne junge Mädchen, das ihm 
zum erften Mal etivag porfpielt, Wer 
wollte auch dieſem herzensguten, lie⸗ 


und weiße 


ſchwarzen Haar und Backenbart, den 


— — ne en nn, — 7* 


—— — — — 


der Nordweſt-Ecke 
Adams und Clark Straße 


ſteht „The Merchants J 


A 
Loan and Truſt Company“ 


Bank bereit, Euch in jeder Art | 
Danfgeichäfte zu bedienen. | 


bon | 


hgleidh dies eine der arößten || 
Danfen Ehicagos tft, ift fie nicht zu: 
arof, um für die Anterefien ihrer 
Heiniten Einleger zu forgen. 

Euer Eparsftonto iit hier will: 
lommen und geſchätzt. 


Alle bei dieſer Bank am 
oder vor Donnerstag, den ©. 
März, gemachten Spareinla 
gen ſich 


verzinſen mit 9% 
vom 1, März a. | 


7 ‚IRUST: | 
COMPANY | 


F 


Gegründet 1857 | 


Kapilal u. Neberfchuß $12,000,000 


112 West Adams $tr. 


| 
al 
Bet befonders troßi= | 
J 

| 

| 

| 

| 


lacht | 


! 
I 
mer, einem Salon und einem Schlaf: | Si 
ind geöffnet | R 
J 
I 
I 
| 


die aufwartenden | 
Hoflataien und forgt für Speile und | 
Iranf. Es aibt erit Tee mit Kuchen, | M 


— Zwei- und Vierhänder—wechſeln ende Leutfeligfeit ausging, 


ihm ſelbſt komponierte Lieder. Die— 


Das beſte Willkommen zu Hanie. ı 


Telephoniert alle offenen Stellen 
für zurückkehrende Soldaten u. See— 


leute an das Soldiers 


J Bureau, U.S. Empl. S 
I dolph 7140, 115 N. Dearborn Str. 


— 


von nach Maß 
gemachten 


0 Binmer Set zu 82.95 
E — Einfach 
Sets, mit 


weiße Dinner 
fanch gepreßten 
Rändern. Sortiment beſteht 


aus je 6 Dinnertellern, 
Brot⸗ u. Buttertellern, Sup— 
ventellern, Sauceſchüſſeln 
und Taſſen und Untertaſſen, 
* — — einer offenen Gemüſeſchüſſel 

und einer Platte. Fabrik-Seconds, 

54.50 Wert, das Set zu 

— — — — 


Düunngeblaſene Tiſchgläſer, volle Größe, 
J * * + 

regulär 831.10 Dizd., Stück 

* — 


IC | 


siünfter Floor, 


Keine Roit 
Net dorbebalten, 


oder Zelepbon - Veitellunacıt. 
die Quantittäen zu 


die Arende Wand Kaftemühlen | 
TC 


. $1.20 Gardinenitreder mit Wir bieten Eu 
Miſttelſtück, nickelplattierte Arbeit, wie es 
Meſſing-Rnadeln — 

6x12 Fußß, au 289e 
81.75 Mehl. 
behalter, aus 
Blech gemacht 
ladiert u. 

deloriert 


25 Pfund 
Größe zu 


beiebran 


ſchwarz lackiert, ein-OPfund Glas-Caniſter, 
das Stud au....... 


69€ Garpet Beich, 
Sualiiüt Broon Ge 


39€ 
81.75 Mrs. 
Pott's Bugel · 
eiſen, nickel⸗ 
vlattiert, drei 
Eiſen, Griff 
und Stand 
Get 4u 31.29. 
58c Waſchbretter, Fami—⸗ 
liengröße, 
macht, zu 
31.75 Abſalleimer, aus 
galvaniſiertem Eiſen gem., 
mit Deckel, 014 Gallonen— 
Größe zu 98c. 
>9e Handtuchhalter, aus 
Meſſing, nickelplattiert, 18— 
söllige Gröpe, 30€, 
Achter Floor. 


gute 
Schneidern genommen. 


fert wird. Männer von i 
dieſem Preis ausgeſtaättet. 


ter Loe 


82.25 Waſchkeſſel, — aus 
ſchwerem Blech gemacht, ſo— 
lider Kupferboden, feſte 
Holzariffe, Air, 9 Größe zu 
51.65. 

40c Badewanne Scitenhal- 
ter, aus Meffing gentacht 
I nidelplattiert, ztt 9e, 


Tapet eHälfte! 
apeten zur Hälfte! 
Oc Küchen- und Schlafzimmertapeten, in konben— 
ttonellen und Blumenmuitern, mit Borten, 44 
die Rolle zur. 3C 
15c Schlafzimmertapeten, in gejtreiften, Vlumen- 
u. Chin Gffefte, Nolle, Tier. 


abjorbierende 
Nard, 121%6c. 

36-3011. Drei; 
und 


2a 


Mustern — 35e dieſer 
Sorte, 


Yard zu 


nur 25c 


Fünfter Floor. Yard, 


— 


! 


cunuer 


c u dieſem 
su einent Ti 
Ener Mab wird auf dem zı 
wird der Käufer ver Poſt 

möglich iſt, den Anzug anzuprobieren, ehe er abgelie— 


831.59 — * HT 


eder 


3000 Dards gebleich- 


er m 
Grein, 121 
‚vs Jr Aw 
1613 Zoll breit, netter roter Border 
Qualität, 


Shirting Schürzen 
Percale, helle u. Gingham — 
dunkle Farben; alle Staple- 
volle Partie von Checksi 


ſpeziell kannten Mar— 


für morgen die ke zum ſpez. 
Preiſe 


PR 


& Sailors’' | Floor. 
ervice, Ran: | 


eingereicht fein. 


’r 


Freie Steuer-Ausknunft. 


Ginfommenitener:- Sachveritärt- 
dDieger Herr Mark %. Shechan, 3. 
Einfommenitenerformu 
Iare müfien bis zum 15. März 


J 
Der beſte Lunch in der Loop 
—W 
für Einkäufer und Geſchäfts— 
leute. 
Muſik durch Photoplayer. 


Achter Floor, 


-Kleidern! 


Nach Maßz ge⸗ 
machte Män— 
ner⸗Anzüge u. 
Ueberzieher zu 


312 


Second Floor 


30 


Eine Veranſtaltung, welche die Männer als 
die größte Wertegelegenheit der Saiſon kennen 
gelernt haben, beginnt Dienstag, 4. März. 

Auswahl von über 200 Muſtern reinwolle— 
ner Stoffe in Frühjahrgewicht. Wir garantie— 


ren abſolut tadellos paſſende Anzüge. 


Jeder 


Anzug wird innerhalb 2 Wochen vom Datum 
der Beſtellung an fertig gemacht. 


+ 


—* 


* 
* 
$ 
* 


+, 
« 
” 


— 
> 


+ 
‘ 


Ar. 
8 Pid. 
Ar. 1 
Ss x, 


* 


u 
.* 


reis fo ante 


— — 


möglich iſt. 
seiten Floor bon füchtigen 
u der Anyug fertia if 
tachrichtigt, fo dai c3 ihm 


mer X 


— 
*7* —8* * 


Eimer 
Statur zu 


Brand, 


Küchen⸗ 


gute 
17c Sorte, Dienstag, 
Luc iee 
F abriklängen 
von farbigem 
Pliſſe Crepe — 
weißer 1. tom 
| Grund mit No 
|belty Figuren— 
Ipez. Dienstag 


| Die dacd39 
19e Re C 
| „weiter Floor, 


neaiter | 


in 
gut be⸗ 


Biichſe 
Dei 


t 350. 


a ne Eee 


ſchwarzen Horn-Pincenez ift Baron und die tatfächlich führenden Geiſtex allemal erledigt. 


von Loen, der ‚Intendant Des Hof- in ganz verſchiedenen Quartieteſt 


bei 
hauſes einer twirflich verjtändnispols | 
‚len Zeilnahme begegnen und die be- 
| treffenden Künftler aud) mit ihrer‘ 
ı Berfon den fürftlihen Gönnern ohne | 
'ängitliche Rüdfichtnahme nahe tre 
ten, twogegen jeldft der temperament= | 
‚vollfte, kunſtverſtändigſte und mo— 
dernſte unter den früher regierenden 
Fürſten Deutſchlands, der Großher 
begleiten die zog von Heſſen, im allgemeinen nur 
Hagenden Seufzer einer Nachtigall,\aus tühler Höhe dem Treiben zus! 
die draupen im monbbeglängten Bartifchaute, und fih nur für ein einbe 
ihr Liebehen Iodt. Alles Yaufcht auf- |arenztes Sondergebiet perfönlich ein: | 


rötlihen Mollbart und der Brille iit 
Profeffior Müller-Hartung, der vers 
der fehr tüchtigen 
Orcheſterſchule. 

Das Konzert hat begonnen. Durch 


eine halblaute Bemerkung. ein Knien geſeſſen, war wirklich ganz 
ſchmunzelndes „Pcha — bravo!“ Er und gar durchdrungen von ſeiner 
ſetzt ſich nachher ſelbſt ans Klavier Pflicht als Hüter des ererbten koſtba 
und begleitet einen jungen Geiger. ren Schatzes; aber dieſe heilige 
Die Produktion ift eine recht mäßine, ı Pflicht war für ih zugleich Lebens 
aber der Meifter iit doch Fehr freund- inhalt und höchite Lebensfreude ae 
lich zu ihn, um ihn vor der Gelell- worden. Diefes lebte in Deutfchland | 
ichaft nicht zu blamieren. Der junge |lebende Urbild eines vollendeten 
Mann, der zu den Wprmibonen ae: iGrandfetaneurs des 18. Nahrhun 
hört, wird im Vorzimmer von feinen |dert3 mit der etwas  fteifbeinigen 
Kollegen mit Fragen beitürmt: Würde, der niemals auf billige Bo 
„wu’eit ce qu’il a dit?“ „MWos hot er pularitätshafcheret, etwa durch bur 
‚@Toat?" Klaviervorträge aller Art !fchitofes Sichgehenlaffen oder anma: 
dieſer 
mit Geſang angenehm ab. Meiſtens bollkommene Edelmann, deſſen ange— 
ſind es die hervorragenden Schüler, borene Hoheit kein Menſchenkenner 
welche hier zeigen, was ſie können, mit Dünkelhaftigkeit verwechſeln 
doch auch fremde Künſtler kommen an konnte, dieſer rückſichtsvolle, fait 
die Reihe. So trägt ein ruſſiſches ſchüchterne Mann, dem alles Laute, 
Sängerpaar nationale Duette vor, Plumpe, Unmanierliche in der Be 
mit mächtigen Stimmen und prächti- rührung mit der Oeffentlichkeit ein 
gem Ausdruck. Der Meiſter wechſelt Greuel war und der vermöge ſeiner 
während des Konzertes öfters ſeinen zerſtreuten, ſtotternden Sprechweiſe 
Platz und gibt ſtets ſelbſt das Zeichen in den Verdacht gekommen war, der 
zum Beifall. Schließlich ſetzt ſich auch Urheber ſo mancher unfreiwilliger 
Hans v. Bülow an den Flügel und Sereniſſimusſcherze zu ſein — dieſer 
begleitet einer Sängerin einige von ſelbe Mann war im engen Kreiſe ſei— 
*= ner bevorzugten Künſtler, Gelehrten 
ſelben ſind etwas langatmig für mei- und etlicher feingebildeter Kapaliere | 
nen Geſchmack, und ich ziehe mich da- der liebenswürdigſte Wirt, der dank— 
her in das gleichfalls geöffneteſchlaf- barſte Zuhörer und ſogar der be— 
zimmer zurück, das faſt ſo einfach redieſte, fenntnisreichite Plauderer, 
und ſchmucklos iſt als das Goethes. Seine Anrede an mich, ſo oft er mei— 
Eine fpanifche Wand verdedt Das ner im Cercle der Hofgefelfchaft anz | 
Bett; am Fenfter fteht eine Kommo= ſichtig mard, begann unvermeidlich 
de mit einem fleinen Bücherbrett da= | mit den Worten: „E3 freut mich un 
rauf, welches ausfchließlich Breviere, gemein, Sie hier in diefen Räumen 
Gebetbücher und dergleichen enthält. |hegrüßen zu bürfen, two Ihre hoch— 
Den geſellſchaftlichen Mittelpunkt verehrte Frau Großtante“ ... u.ſ.w. 
dieſes friſch lebendigen Weimar vom Und dann pflegte er nach einigem 
Ende der fiebziger und Anfang der Beſinnen die Frage folgen zu laſſen: 
achtziger Jahre bildete der großher- ‚Kennen Sie die Gedichte von Hein— 
zogliche Hof. Das iſt weder eine rich Vierort?“ Wodurch ich mich 
Selbſtverſtändlichkeit noch eine höf- ſchließlich in die Zwangslage verſethzt 
liche Lüge. Denn daß es nicht ſo ſein ſah, dieſe Gedichte käuflich zu erwer— 
muß, beweiſt die Zatfache, die wir |ben, Seit ich aber die ftereotype Fra= 
heute alle vor Augen. haben, - daß |ge zum erften Male mit ja beantivor- 


nahme feinen jüngeren Gälten 


'fpenden hatte. 


i Wie anders aber im fleinen, bon 


_PDinater Madrel, 8 Rind. 


32.35 


Shore SHeringe, 


Morris & Go. 
Bid, Dr. 


> Bid. Steinfrug Nicdhelien reine 
Apfelbutter, zu 


Gilman frühe Juni Erb: | 
fen, 1 Duß. Büchf,, $1.95. | 
5. Bid. Steintopf Gene 
roter Siinbeer- 
Apfel-Jam, 81. 69. Büch 
10 Pfund Domino 


Mit Grocery-Order von 81.50 oder, mehr. Zucker, Mehl, 
Seife und Dairy-Artilel nicht eingeſchloſſen. 

Bakers Kokosnuß mit der 
Milch in Biichien, die 15c- 
au 12€. 
Monte Tomato- 
Sance, Büchſe 10c. 

Banquet Brand weiße 
Kirſchen, die größereBüchſe 


F 


Fürſt ſich nicht unter dem lähmenden 
Druck des Zwanges befand, jeden der 


zahlreichen ihm gleichgiltigen Anwe— 
ſenden mit ein paar freundlichen 
Worten zu beglücken! Dann befand 
man ſich einem vornehmen weltge 
wandten alten Herrn gegenüber, der 
mit Vergnügen, mit innerer Anteil— 
aus 
Erinnerungen, 
und Kenntniſſe zu 
Dann ſchleppte er 
wohl eigenhändig aus einer koſtbaren 
Sammlung von Handzeichnungen al 


dem Schatze ſeiner 


Erfahrungen 


uns die einzelnen Blätter mit 


gen mit bedeutenden Perſönlichkeiten 
der Vergangenheit 


anzuregen und zu lenken, daß der 
Geladene Gelegenheit bekam, 
eigenen Kenntniſſe und 
über das Lieblingsgebiet ſeines Nach 


ſolchem engſten Kreiſe bei Hofe er 
ſchien, war es beſonders intereſſant. 
Der Großherzog trat dann ganz be 
ſcheiden vor ſeinem berühmten Gaſte 


‚ter Meiiter Diappen herbei und wies | 
den | 
‚wenigen Hofdargen fchlieht fi an. | merijam und ftumm, nur der „cher jehte. Großherzog Karl Alerander | Erläuterungen eines geichmacdvollen | 


pa - . u | REF PER & 1 s “ ing a “ * 536 
Im Salon ſehen wir Hans von maitre“ ſelbſt geſtattet ſich hie und da aber, der als Kind noch auf Goethes Kenners vor, oder er erzählte von 
ſeinen Reiſen, von ſeinen Begegnun-— 


und Gegenwart. 
Oder er verſtand es — das iſt auch 
ein wertvolles Talent für einen Für- 
ſten — das Geſpräch in einer Weiſe 


feine | 
Anfichien | 


! dentens aussuframen. Wenn Liszt ın 


zurück und überließ es ihm, das Ge— 


ſpräch nach ſeinem Geſchmack zu lei 
ten, wohin es ihm beliebie. Won Ge 
fpräh war dann freilich wenta mehr 


'zu fpüren: Qiszt erzählte und die an 


dern hörten zu. Und da Liszt eben]o 
wie der Großherzog 


feine ftärtiten | 


I 


Nugendeindrücde dem Paris der bier: | 
ziger und fünfziger Jahre verdantte, | 


fo jpielten Erinnerungen an 
Zeiten und die bedeutiamen Perjon 


lichfeiten, die ihnen den Stempel ih: | 


res Geiftes aufaepräat haben, Die 
erite Rolle in ihren Gefpräcen. Und 
wir fpät Geborenen durften eine poft: 
hume Belanntfhaft machen mit 
Georaes Sand, Alfred de Muflet, 
Chopin, Heinrich Heine, (Liszt hatte 
ihr noch in gefunden Tagen gefannt), 
Roffini, Meyerbeer, Victor Hugo und 
zahlreichen anderen in Kunjt, Wil- 
lenfhaft und Politit bedeutlamen 
Perfönlichkeiten aus den Tagen 
Louis Philipps und Napoleons des 
Dritten. Häufig wurde ich auch allein 
zum Großherzog befchieden, um ihm 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


CASTORIA. 


dieſe 


| 
l 
ı 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
I 


| 


\Waihington Str., Chicago, IH. 


a 8 he 
—— —— werte 24 * EHELEUTE ** 
* 


eſalzene Feſche für die Faſten 
— Mackerel, 


Shore Mackerel, 
Eimer, 


Holland Style Heringe, 
8 Pſd. Eimer, 8100. 

Fanch roter Las, 5 
fd. Eimer, $1,75. 

Gewürzte SHeringe, 5 
id. Eimer, 85e, 

NXNXAX Heringe, 8 Bid, 
Eimer, $1.05. 

Ruiliihe Sardinen, 5 
Pfd. Eimer, 9%e, 
Schinken 

Speck Squares, 2 bis 8 
Pid. durchſchnittl. Pfd. 26e. 

Siebenter Floor. 


Groeeries 
81.05 


Del Monte De Luxe od. 
Egag Pflaumen, 1 Dutzend 
Nr. 2 Büchſen zu 82.75 — 
fe zu 258 


aranulierter Zuder, 


s1.69. 


82.10, 


Galifornin 
Fantleh | 


nnd 


83c 


, % 
Tel Monte Himbeexen, 
Loganbeeren nder Hakt 
Brand ansgeiteiiite rate 
Kirihen, Mir. 2 Größe 
Büchſe zu 38e, * 
Libbys geriebene Ana 
nas, Büchſe We. 
Siebenter Floor. 


Mode-VNenheiten. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Frauenkleid. 


Wegen der Fältelung unterhalb des 
Joches paßt dieſes Muſter beſonders 


gut für ſchlanke Figuren. Man zieht 


das Kleid über den Kopf. Die Ta— 


ſchen klann man fortlaſſen; der Gür— 
tel iſt breit; der untere Saum des 
Rocks mißt 18 Yard. 

Größe 36 erfordert 4 Yards und 
E Yard kontraftierendes 36 Zoll brei> 
tes Material. 

Schnittmufter Nr. 9162 in Grö- 
hen 34—42 Zoll Bruftmeite. 

Schnittmniter sind unter Angabe der 
gewünschten Gröhe und der betreffen: 
den Nummer genen Einiendung von-12 
Gents zu beziehen durch die „Mode: 
abteilung“ der „Abendpoft”, 223 Weit 
GCheds 
und „Money Orders“ jollten auf, „Ihe 
Abendpoft Go.” ausgeitellt werden. 
nn ne 


über die neuen Erfcheinungen ,; auf 
dem Gebiete der fchönen Literatur 
Bericht zu eritatten und ihm daraus 


Ivorzulefen. Jh trug dem ürften 


unter anderen falt den . ganzen 
„Zannhäufer“ von Julius Wolff vor, 
der damals eben erfchienen war, denn 
alles, wa&, von feiner überaus gelieb- 
ten Wartburg handelte, fonnte box 
vornherein auf ein güinftiges Voru 


— Gortfegung auf der 6. Geile) 


—— 





— 


v 


ı forgfältige monatelange Beobadtung 


m nn nn — — —— — 


Abendpost. 


Ertmeını taaliq. anbaenemtn Eonnioas. 
Serausacher: “TH: ABENDPOST COMPANY“, 


— 


Pobliebe daily except Sunday. 
Inblisber: "THE ABENLPOST COMPANY” 
29-23 
Price per Copy ... —— nn — Cents 
— per Month un. “on... .. unnnn ment one ann ent „bB Gents 
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„Soviets'‘? 


Tie demofratiihe Regierung Deutichlands mwadelt 
und wanft. Sie mag in den näditen Tagen geitürzt 
werden, Die bolichemiiiiiche Propaganda mag im 
Deutichland binnen Kurzem vollen Erfolg gewinnen 
und zu einer Sopict-Herrihaft führen. 

Die Gefahr, die für Deutichland riefengroß und 
atut iſt, joIl auch in unferem Lande drohen. Vorerjt 
nod aus der Tserne, Nicht jo augenblidlidh, wie drü- 
ben. Und nit jo ausgewacdjfen, fozufagen, fondern 
erft im Werden. Aber man jieht fte Fonmen, pder 
glaubt, fie fommen zu fehen; ımd will Beobachtet 
haben, iwie jie feite Geitalt annimmt und wächſt. Im 
Kongrek und außerhalb desjelben wurden viele Stim- 
men laut, die tiefernit vor der Rolfhenismus- Gefahr 
warnten, Nusihüffe wurden beauftragt, fie zu „unter: | 
fuhen“ und e3 wurde jchon recht viel Tinte und Druf: | 
ferihwärze verbraucht, den Bürgern ein Grauen bor | 
dem Bolihewismu3 einzuflöhen. Sn feiner heutigen | 
Ausgabe meldet aber der „Herald and Eraminer”, das; | 
und Unterſu⸗ 


Abeudpoſt, Chicago, Montag, den 3. März 1919. 


Heute mir 


dungsrecht über die Stadt Chicago, bezw. über die 
Regelung des Verkehrs innerhalb ihres Weihbildes 
zuſteht oder — zuſtehen ſoll: denn das tatſächliche 
Recht der Kommifſion, ſich rückſichtslos in die Chica- 
goer Verkehrsverhältniſſe einzumiſchen und auf dieſe 


— — — — 


(Sür vie Mbendpoft”.) 


Beppeline der Zukunft. 


(Für die ‚Abenbpoft“.) 
Bineinnatier Plauderci. 


Die 250 Elifabeihdamen unb ihre 2575 
Männer, oder — Wenn bie Srauen aut 


Weife dad Selbitvertvaltungsreht der Stadt zu‘ be- | 
Ihränfen, fcheint nicht über allen Smeifel erhaben zu 
fein. Wenigjtens wird e8 von berichiedenen Seiten 
aus angefochten, 

Exit vor kurzem hat die Kommillion den Chica- 
goern ihre Eriftenz in fehr unliebfamer Weije in Er- 
innerung gebradjt, indent fie den hiefigen Hodhbahnen 
auf deren Antrag bin die Erhöhung des Yahrpreijes 
auf ſechs Cenis geſtattete. Augenblicklich liegt ihr ein 
ähnlicher Antrag der hieſigen Straßenbahnen vor, über 
den ſie jedoch eine Entſcheidung bisher noch nicht ge— 
fällt hat. Die Chicagoer Bürgerſchaft hält die Kom— 
miſſion für völlig überflüſſig. Sie ſtellt eins jener 
Gängelbänder vor, vermittelſt deren der Staat Illi— 
nois den Fortſchritt und die Entwicklung der Weltſtadt 
Chicago regeln möchte. Es iſt eine rückſtändige Ein— 
richtung, wie überhaupt viele Beziehungen der Stadt 
zum Staat als rückſtändig angeſehen werden müſſen. 
Chicago iſt längſt aus den Kinderſchuhen heraus und 
bedarf des Gängelns auf Schritt und Tritt nicht mehr. 
Bei der bevorſtehenden Verfaſſungsreviſion wird die 
Forderung Chicagos und vielleicht auch anderer Städte 
des Staates nach größerer Selbſtändigkeit eine gewich— 
tige Rolle ſpielen. 

Es ijt ein Unfug, daß Bewohner des platten Lan— 
des, die für die Bedürfniſſe einer großen Stadt nicht 
das geringſte Verſtändnis haben, daß die Farmer im 
ſüdlichen Teile des Staats, deren Intereſſen mit denen 
der Chicagoer Induſtriellen und Geſchäftsleute kaum 
irgend etwas gemein haben, mit in die Chicagoer Ver⸗ 
kehrsverhältniſſe und ſonſtige Dinge, die einzig und 
allein die Stadibewohner angehen, 
haben. Chicago ſollte ein wmeitergehendes Selbft- 


verwaltungsrecht erhalten, als es gegenwärtig beſitt. 


Ein erſter Schritt dazu wäre die Abſchaffung der 
Kommiſſion für öffentliche Nutzeinrichtungen, die das 
Recht für ſich in Anſpruch nimmt, Freibriefe und Kon— 
trakte, welche die ſtädtiſchen Behörden als Vertreter der 
Bürgerſchaft erteilt bezw. abgeſchloſſen haben, nach 
eigenem Gutdünken abzuändern. Enitweder beſitzt die 
Stadt das Recht, Freibriefe zu erteilen und Konirakte 
abzuſchließen, oder ſie hat es nicht. Hat ſie das Recht, 
ſo iſt es ungehörig, einer ſtaatlichen Behörde das Recht 


morgen dir. Die gefährlichen Eigenſchaften des alten Füllgaſes und die epoche⸗ 


den Männerfang gehen. — Jetzt zerbre⸗ 


„Das Bol der Denker und der Dichter”, 
Den Titel hat ben Deutichen man ge- 


entt — 
Zum Weinen ift c8 und zugleich zum 
4 


achen! 
Bon Zehnen find’ft du Neun, bie Berie 
madıen, 
Bon Hunderttanfend Einen faum — ber 
denkt. 


Alle Nugenblide ein neuer Vor- 
ihlag, wie der Bürgeridhaft Millio- 
inen don Dollar cerjipart werden 
Yönnen... aber eripart ilt bis jett 
nichts. Su Zukunft Könnte man 
fih wenigitens das Papier fpareı, 
—* das die ſchönen Vorſchläge nie— 


dergeſchrieben werden. 

| Gegen Damentwafhe in Echaufenitern 
proteitieren New PVorfer Frauenklubs, 
„bamit die hbeimfehrenden Eoldaten 
nicht in Verjuchung geführt tmerben.“ 
Wieder 'mal das Vaterland gerettet! 


Unter dem Titel „Geißieht tim ganz 
recht,“ gibt ein Schweiger Blatt folgen: 
des Geichichtihen zum Weiten: Ein 
|Nhtweigerifcher Sberleuinant wurde zur 
Vegleitung eines Gefangenentraus⸗ 
portes nah dem turbulenten Teutich- 
jJanb eihidt Dort verlangte er in ei- 
nem Gefannenenlager bon den deutfchen 


'Mannli maden. Das überfchnappte 
Herrlein fchten die Situation, in der er 
lich befand, fehr Ichleht erfaßt zu has 
|ben, jonjt hätte es darauf verzichtet, 
dag Dieje berbiiterten Striegslente ihm 
den Narren machen follten. Anftatt Die 


Haxen zuſammenzuſchlagen, wallten die 
Deutſchen den Schweiger Oberleutnant webe zu durchdringen. 


ſo fürchterlich durch, daß er nach Baſel 
telegraphieren mußte um eine neue Uni⸗ 
form! 


Allerlei Ankündigungen. 


hineinzureden Wachtmannichaften, daß ſie vor ihm das 


chen ſie ſich das Köpfchen, wie fie ba? 
überflüffige Unhängfel mit Graa! wieder 
loöwerden fönnen, — Die Annehmlich 
leiten naber Etant3arenzen. — Liebe und 
Cdhnaps find Dadurch zu blühenden Indus 
ftrien geworden, 


machende Erfindung eines neuen. 


Ron Hurt Pietrnsfh. 


Weiſe, daß man die Luft zunädjit in 
flüffigen Zuftand überführt. Man 
erreicht dies, indem man die Luft 
auf —140 Grab Eelfius unter jehr 
itarfem Drud abfühlt. Bei biefer 
Temperatur, bie 220 Grab unter un: 
ferem „Zero“ entfpricht, aeht die Luft 
in flüffigen Zuftand über. Der Ver: 
flüffiaungspuntt von Sauerftoff liegt 
aber bei —182 Grad umb derjeniae 
ton Stidftoff bei —195 Grad €. 
Wenn man nun den auf ber flüjfigen 
Luft rufenden Drud ermäßiaty To 
beginnen die darin enthaßtenen ber: 
fhiedenen Gafe daraus zu entweichen, 
und zwar entweicht zuerft dasjenige 
Gas, das zu feiner Verflüffigung bie 
niendrigfte Qemperatur erforbert. 
Wan har alfo hiermit ein Mittel, 
die einzelnen Gafe bon einander zu 
fcheiben. Der ganze Vorgang erin- 
nert 3. B. an die Scheidung von 
MWaffer und Alkohol: bei der Erwär: 
mung ber Flüffigkeit entmweicht zu: 
erit der Alkohol in Dampfform, Um 
nicht zu ermübden, befehränfen mir 
uns auf diefe Angaben zur allgemei= 
nen Charafterifierung des Derfah: 
rend, das durch den Münchener Pro- 
feffor Linde und den franzöfiichen 
Chemiter Claude grobe technifche 
Verwertung gefunden hat. 


Die von den beiden Wiffenfchaft: 
lern audgearbeiteten Prozefje beru- 
ben auf dem gleichen vorermähnten 
Prinzip und unterfcheiben fich nur in 


Vielleicht erinnern fich die Lejer 
an bie Schilderung ber Fahrt eines 
Zeppelins nad) London, bie in ber 
erften Zeit deö europätfchen Strieges 
au in den amerifanıschen Zeitungen 
veröffentlicht morben ift. Der Führer 
des deutfchen Luftkreuzers beichrieb 
darin nicht nur bie furdtbaren An- 
forderungen, welche an bie perfüniiche 
Reiftungsfähigteit und Ausdauer ber 
Befakungsmannfhaft geftellt mur= 
den, — auch die beſtändige Ge— 
fahr, welcher ſie infolge der Entzünd— 
barkeit des zur Füllung des zigarren— 
förmigen Ballons benutzten Gaſes 
ausgeſetzt war. 

Bekanntlich verwandte man für 
dieſen Zweck bisher faſt ausſchließlich 
Waſſerſtoffgas. Dies Gas iſt ja der 
leichteſte⸗ uns belkannte chemiſche 
Grundſtoff, es beſitzt daher die größ— 
te Fähigkeit, Gegenftände in der Luft 
zu tragen. Unglüdlichermeife ift es 
aber jehr leicht entzündbar. ebe 
Zündfugel, die den Ballon traf, und 
diefer bildete natürlich infolge feiner 
gewaltigen Größe ein verhältnismä- 
Big leichtes Ziel, mußte ihn unfehlbar 
in Flammen fegen. Dazu fommt, daß 
dad Waflerftoffgas aud) nod; die Fü- 
higteit befigt, felbit die bichtejten Ge- 
An ber er: 
mwähnten Schilderung war denn aud) 
gefagt, daß ber Streuzer beſtändig 
von einer von biefem Gafe durchleh- 
ten Atmofphäre umgeben war. Das 


Cincinnati, W. Februar 1919. 


Der St. Elifabethverein, der, wie 
jein Name jdhon amdeutet, ein 
„rauenverein ift, und zwar einer, 
der jid) barmherzigen Werfen wid: 


gelegt, daß e3 den Damen angit und 
bange wird und fie ernitlidy darüber 
nachdenken, wie fie fich ihrer mit 
Grazie wieder entledigen Fönnen. 
Etwa jo, dab 08 der Mann gar nicht 
Imerft. Die verehrte Lejerin braucht 
nicht entlegt die Hände über dem 
Kopf zufammenzufhlagen ber dem 
Sedanken, dab die Vereinsdamen 
aus "polyandriihen Gelüften die 
Herren der Schöpfung an fi ge- 
lodt hätten und jest geiättigt 
|wären. Sollte fie wirflih jold 
ichlimme Gedanken hbegen, jie be: 
fande fi) mit ihnen auf der falichen 
Fährte. Die Damen vom Elifabeth- 
verein find fat und fonders brave 
deutihe Hausfrauen, muiterhafte 
Gattinnen und liebevolle Mütter; 
aber weil fie eben deutihe Haus: 
frauen jind, jind fie fehr praftiich, 
und das hat fie auf die Bahn des 
Männerfangs gebradt. Aber, wie 
beit doch die Snichrift des Hofen- 
band-Ordens? Na, Sie fennen fie 
ja felbit. 

Der Verein bemmuitert das St. 
Marien-Hofpital, eine Anitalt, die 


met, hat fid) fo viele Männer zu- | 


dung der Lage zu dem Schluffe führte, das am 1. 
Mai ein Verſuch gemadt werden wird, in Chicago 
einen „Soviet-Rat“ zu Bilden, deffen Aufgabe und 
Biel e3 fein foll, alle unzufriedenen Elemente zu orga- 
nifieren und einen Rlan für Errichtung einer Eomiet: 
Regierung auszuarkeiten, 

Was joll das heiten? Wa8 bedeutet es? Sit c& 
„Scherz“ — Senlationfmahe und Haſcherei — oder 
Ernit — fan hierzulande an bie Bildung von Sowiet- 
räten und die Mönlichkeit, da; dieie die Herrichait an 
fi reißen fonnten, überhaupt gedacht werden. 1it die 
Bolfhemiamu&-Gefahr und Ihoen fo nahe 
gerückt? | 

” * . | 

Die Wörter vBolſchewiki, Bolſchewismus und 
Sovieis ſind ſeit Monaten fäglich in jeder Zeitung | 
Dutzende Male zu finden und ſitzen locker auf jeder⸗ 
manns Zunge. 
Für den Einen bedeutet Bolſchewismus Anarchie, all· 
gemeine Geſetzloſigkeit. für den anderen Kommunis- 
mus, Gütergemeinſchaft, für den dritten und vierten 
irgend etwas unklares Anderes. | 

Und die „Sopietö?* — nun, Eopiet3 find ebent | 
„Sopiets“, Arbeiter und Soldatenverbände — | 
twa3 immer darımter beritanden werden mag, Und! 
die Anfhaunmgen darüber werden verichieden von ein- | 
ander fein, mie’3 die Menihen find, die fie fallen. | 
Die rufliihe Bolichewiki-Negierung, dad Geichöpf der | 
Sopiets, jagt in einer amtlichen Erflärung über die) 
„Soviets“: „Unter dem Sopiet-Spitem werden bie) 
Volksvertreter itatt in den Wahlplagen in den Fabri⸗ 
fen und Werfitätten und in Arbeiterperbänden ge 
vählt. So wählen beifpielämerfe jede fünfhumdert | 
Arbeiter in einer Sabrif oder Anduritrie einen Dele-| 
gaten. Die Soldaten und Seeleute wählen, regimen- 
terweife, ihre Delegaten. Delegaten werden bon ent- 
fpredhend großen Gruppen ber organifierien Lehrer | 
und Schreiber, Sandlungsgehilfen, Eilenbahner, |n- 
genieure und erste uf. gewählt.“ 

Das ift, wie aefagt, die amtliche Erklärung, welche 
die aus den „Soviets“ hervorgegangene ruſſiſche Bol⸗ 
ſchewiki · Regierung dem Begriffe Soviet. Syſtem“ 
aibt und ſie dürfte die möglichſt günſtige ſein, denn die | 
Schöpfung foll — muß in diejem Falle, will jie be- | 
itehen bleiben — den Schöpfer Toben. ber auch unter | 
diefer möglichit günitigen Beleuchtung wird das © obiet« | 
Spitem und damit der Bolihemismus dem nüchtern | 
umd geredht denfenden amerifaniiden Bürger umd| 
Demokraten nur wenig gefallen Fönnen, Denn daß 
Sopiet-Spitem Ichliekt alle Mrbeitgeber und alle ich | 
organifierten Arbeiter von jeglicher Teilnahme an ber | 
Regierung und Verwaltung aus. Entzieht ihnen da3 
Stimmredht und jedes andere hürgerlihe Recht. 

Es bedeutet Mlafienherrihaft der ungeihminf- 
teften Art — und der ausfichtölofeiten Art, fofern 
man auf dem Standpunft fteht, daß Kortichritt, mög« | 
lift fehneller materieller, geiitiger und fittlicher Wort: | 
Schritt immer das Ziel ift und bleiben muß, Die „So- | 
wiet“-NRegierung, der Bolicdewismus, bedeutet nicht | 
nur die ablolute Herrichaft der breiten Maffe, Sondern | 
die Berufung zur Regierung, Verwaltung md Füh— 
rung auf jeglichem Gebiete, von Vertretern des Durch: | 
ſchnitis der breiten Maſſe de3 Nolfes — nicht des 
ganzen Wolfes, jondern nur derunteren Hälfte 
der Vollsphramide, 

Der Bolſchewismus ſchneidet die Spike, die 
geiitige Blüte ab und fucht jede neue Spiken- und | 
Blıtenbildung zu verhindern, Mill nicht jtolze Bäume | 
wachien Yafien, jondern nıtr niedriges, gleihmähig | 
hohes Strauchwerk, das zu Triehendem Flechtwerk 
verfommen mühte, ahnlich den Moofen und Flechten 
der öden Tundra im hohen eiligen Norden, Er muß | 
juchen jede Spiten- und Blütenbildung zu verhindern, | 


' 


| 


fo lange er beitehen will. Mu5 zurüdhaltend, er- | 
ftarrend, abtötend mwirfen, jo lange er beiteht. Er! 
fonn nidt dauern, wenn der Menih als 
Menich dauern und nicht zurüdfinten ſoll in den 
Stumpffinn des umfreien Arbeitstieres, das nichts | 
Beileres erhoffen und erwarten Fann, als die tägliche | 
ausreichende Füllung des Magens. | 

Dafür wird dad amerifanifhe Volk, die ameri- 
fanifche Arbeiterichaft nicht zu Haben fein. E3 mag 
viele geben, die heute mit dem holichemwiitiichen Gedan- | 
fen Tiebäugeln, aber unter diefen werden nur jchr! 
terige — gar Feine! — zu finden fein, die ihm mwirk. | 
ih anhängen, oder aud) nur einen Nugenblid daran 
denfen würden, ihn aufrecht erhalten zu wollen, wenn 
fie ihn — da3 heißt durch ihn fich jelb it ! — erit Be 
mal zur Herrichaft gebraht hätten. 


Die Kommiilion für öffentlihe Ruf: 
einrihtungen. 


Ssn der Legislahır zu Springfield mird diejer | 
Tage über die frage verhandelt werden, ob die Itaat- | 
liche Kommifiion für öffentlihe Nugemrictungeit | 
weiter foribeitehen oder abgeihatit werden folf, E3| 
iind in der Sllinoifer Volfvertretung mehrere Vor- 
lagen eingebradht worden, weldhe die Abichaffung der 
Kommilfion zum Gegenftande haben. Yür die Chica- 
goer Bürgerjhaft werden die fidh daran Fnüpfenden 
Erört und Erwägungen bon ganz befonberem 


in. Denn jene ftaatlihe Kommilfton ift 


“ 


Be: \ 
5 £ 
. 
a 2 [u 


durch vergrößerte fich nicht nur bie 
Angriffsfläche für die feindlichen Ge: 
Tchoffe, fondern e3 war auch ftet3 die 
Gefahr vorhanden, daß infolge na-= 
türlicher elettrifcher Entlabungen in 
der Luft oder burh die eleftrifchen 
Motore des Quftfchiffes felbit eine 
Entzündung eintreten lönnte, Diele 
legtere Gefahr ift natürlih aud in 
Friedenzzeiten gegeben. Aus biefem 
Örunde war die Mannichaft-auch mit 


_ Ein Wandelbilderiheater in Madifon 
Straße zeigte geitern zwei Films mie 
folgt an: 
„Do Husbands veceive?“ 
„J'll fay ſo!“ 
Im Schaufenster eines 5 und 10 
Cents Laden in State Strafe merden 
« als neueite Schlager angezeigt: 
„38 Tomeone in love?" 
„Head nuer Heels!" 


uzugeitehen, Beſtimmungen von Freibriefen, nachdem 
ſie jahrzehntelang in Kraft geweſen ſind, plötzlich auf 
Antrag der einen Pariei ohne Zuſtimmung der anderen 
abzuändern. Die ſtaatliche Kommiſſion für öffentliche 
Nutzeinrichtungen iſt ein Krebsſchaden, der im Intereſſe | 
der Stadt md eines erheblichen Bruchteils der Staats- 
bewohner bejeitigt werden folltee Man fürchte fidh 
in Springfield nicht vor dem Gebrauch de3 Operations: — 
meſſers! Daß die Operation notwendig iit, darüber | ,.dir, einem, — —*— 
beſteht kein Zweifel mehr. Je früher ſie vorgenommen MEERE: —— 
tus none: 


der technifchen Durchführung. Sie 
wurden auf dem internationalen 
Kältelonareß, der vor etwas über 5 
Jahren hier in Chicago abgehalten 
worben ift, genau befchrieben, aber 
da3 allgemeine Publitum und be3- 
halb auch die Tagespreife haben ja 
für ſolche Dinge wenig Zeit bezw. 
Raum übrig. Auch unſer damaliger 
Bürgermeiſter hielt es für wichtiger, 
an dem Empfangstage auf die Jagd 


ſich in den fünfzig Jahren ihres 
Beſtehens lediglich der unbemittel— 
ten Leute angenommen hat, die ein 
böſes Geſchick aufs Krankenlager 
geworfen. Zahlungsfähige Patien— 
ten haben die Räume nicht viele ge— 
ſehen. Das Krankenhaus mußte 
aber moderniſiert und vergrößert 
werden. Beides iſt geſchehen. Das 
hat Geld gekoſtet. Aber während 
das Kollektieren für einen wirklich 


Aber die Begriffe find recht unklar. !: 


| erheben, falls diefe ehrlich gemeint fei. 


|der Diplomatie Napans 


| den gegen eine Montoelehre des 


| den Wünſchen Japans 


Machinationen betrieben 


der japaniſchen Regierung lauter jurehen ala die Ü 


| wird, um ſo beſſer iſt es. 


— — 


Wenn Orientalen diskutieren. 


VUekber die politiſche Lage im fernen Oſten und be— 
ſonders uüber die Beziehungen zwiſchen China und 
Japan wird man ein einigermaßen korrektes Urteil 
kaum zu fällen vermögen, ehe nicht die Friedens— 
lonferenz betreffs wichtiger, beide Länder berührenden 
Streitfragen ein entſcheidendes Wort geſprochen hat. 
Inzwiſchen iſt es nicht ohne Intereſſe die Anſichten 
Chinas und Japans von deren Standpunkt zu be— 
trachten, wozu eine Diskuſſion, die zur Zeit in der 
New York Times“ zwiſchen einem chineſiſchen Beſucher 
der Columbia Univerſität und einem in Waſhington 
weilenden, früheren japaniſchen Diplomaten aus. 
gefochten wird, hinlänglich Gelegenheit gibt. 

Chuncin Kavour Chang, als Vertreter Chinas. 
wendet ſich beſonders gegen die von hervorragenden 
japaniſchen Publiziſten und Staatsmännern befür⸗ 
wortete „Monroe Doctrine“ des Oſtens. Dieſer neue 
Lehrſatz des „Aſianismus“ erſcheint ihm beſonders un— 
zuläßlich zu einer Zeit, dda Japan und Großbritan— 
nien den Standpunkt vertreten, daß Amerikas raditio- 
nelle Politik durch deſſen Beitriit zum Völkerbund 
beeinflußt wird,”, ‚Nur wenig Aftaten dürften gegen 
die Horderung „Alien für die Aiiaten“ Einwendung 
e ‚ehr. i. Die jüngere 
Vergangenheit beiweife jedoh zur Genüge, dak Japan 
Ne nur ın. dem Sinne „Alten für Napan“ auifaife, 
Die gewaltfame Annektierung Sorcas int Sabre 1910, 
die 21 China im Sahre 1915 aufgeswungenen SForde 
rungen Sapanz, und die Stellungnahme der Tokiver 
Regierung auf der Friedenskonferenz ließen erkennen, 
daß Japan ſeinen Rachbarn auf dem aſiatiſchen Feſt⸗ 
lande nicht wohlwollend, ſondern von Ländergier er—⸗ 
füllt gegeüberſteht. Die Beſeitigung Deutſchlands und 
Rußlands als Friedensſtörer des Oſtens, beläßt Japan 
als die einzige den Frieden und die Unabhängigkeit 
aſiatiſcher Volker bedrohende Großmacht. Wuͤrde Ja⸗ 


tigkeit und Ehrlichkeit leiten laffen, würden 


Awiſti 
Zwiſtig⸗ 
keiten unter ihnen vermieden werden. 


Das ſchlechte, 


von Japan gegebene Beiſpiel bliebe jedoch nicht ohne unſeren 


Rücwirkung auf die politiſche Moral aſiatiſcher und 
auch europäiſcher Volker. Nachdem Chang dann noch 
in höflichſter Weiſe alle mög— 
lichen Verbrechen vom Dokumentendiebſtahl bis zum 
Meuchelmord borgeworten hat, fpricht er fich entichie. 
den Oſtens ans, folanne 
Japan dort die Oberhand hat. j 
Der Japaner Kenficht Mari, der c3 augenſcheinlich 


ſchwer findet. die von ſeinem chineſiſchen Gegner auf: | 
| geführten Tatſachen zu widerlegen, verlangt „beilere 
Beweiſe“ 


für dieſe, denn es genůge nicht Anklagen zu 


| erheben, die man nicht in jeder Einzelheit zu erhärten 


vermag. So erklärt er, daß die Zugeitändniffe, welche 
China Jaban gemacht habe, ohne Zwang erlangt wor- 
den jeien. Dies gelte aud) für dielleberlaffung der deut. 
ſchen Konzeſſionen in der Provinz Shantung. Wohl 
möge der Staat China ſich vergegenwärtigt haben, daß 
eine große Heeresmacht Gewicht 
verleihe, dem diplomatiſchen Vertreter Chinas jedoch, 
der den bezügl. Vertrag unterzeichnete, ſei es unver 
wehrt geweſen, ſeinen Anſichten freien-Ausdruck zu 
geben. (Wir können ihm im Geiſte heute noch mu? echt 
chineſiſch fluchen zu hören!) J 227 
Die Andeutung, dab japaniiche Emiſſäre dieſe 
wichtigen Dokumente — erlangt haben könnten, wird 
als ein unberechtigter Zweifel an Japans wohlbekannte 
Ehrlichkeit im internationalen Verkehr zurückgewieſen 
In der Tat“, fragt Mori, „was kaun ein japaniſcher 
Gentleman darauf erwidern, wenn derartige bösartige 
werden, um Jabans aı 
Namen zu ſchädigen? Höchſtens ern Pr 
werten, dab c3 ſich um heimtückiſche Schlidhe handelt 
durch welche aufgeflärten Völkern Chinas Doppheiſpiet 
und ſeine Lügenhaftigkeit im Verkehr mit "anderen 
Nationen verhüllt werden foll.“ Wotreitg Sapans Hal« 
tung gegenüber China Fünnte Mari manderlei lagen, er 
tt jedoch mit feinem Lande der Anſicht, “daß die Taten 
* lauten Worte 
ihrer Geſandten und „daß dieſe durch ihre intelligente 
Zurückhaltung, ihre weiſe, gewohnheitsmäßige Wort- 
nappheit md die reifliche Ueberfe 
feinen Qerluit erleiden werde,“ 
Anſicht nach, auch die von China ausgeſtreuten Ver— 
leumdungen nicht nur nicht Kapans Autorität und Be. 
deutung Ihädigen, fondern den geraden .offenherzigen 
Sim des amerifaniihen Bublitums gegen das hinter. 
Iftige China beeinflufien, 
Herr Chuncin Kavour 


er Chang hat nunmehr — 


Laung ihrer Führer — 
Daher werden, feiner |Tort gegenüber ber Sebi ——— 


„Theba Dara Hat in „BSalame* elite hadit 
wunderbare Rolle. Nachdem tie den König 
Heroded und feinen Hof lange beberricht Hat, 
fommt fie fIchliehlih au Fall, 7,500 uf.” 

Bei Der Eröffnut J 


Parlaments in London, einer zufam⸗ te gebildet und ſo eine Entzündung 
menkunft britiſcher Arbeitgeber, Arbei⸗ perurſacht werden konnte. 


ter und Regierungsverireter, hielt Jas. 
8. Thomas, Generalſekretär des Na— 


— der Eiſenbahnangeſiell⸗reichen 


ten, eine Rede, von welcher nachſtehende 
Aeußerung hbeionder3 erwähnenswert 
iſt „Mehr md mehr iit die Arbeit fich 
ihrer fouberänen Macht bewußt geivor: 
ı den, und bor feiner Berantiwortlichtett 
wird fie zurückſcheuen, aber gleichzetit 
wird fie ſich Feines ihrer Nechte J— 
Vorrechte nehmen lafſen.“ Zehn Mil: 
lionen organiſierte Arbeiter ſiehen hin— 
ter dieſer Forderung, durch deren Ge⸗ 


wãhrung, das Schicffal, der jetzigen ge⸗ habe, einen von ihnen gebauten Zep— 
ſellchaftlichen und wirtſchaftlichen Ord⸗ pelin — ſie nennen ihr Luftſchiff na— 


nung Englands auf immer beſiegelt ſein 

würde — vielleicht ſein wird, denn dem 
| britifchen Mrbeiter fehlt e8 mweber an 
Entfchloffenheit noh an Macht, feinen 
Anfprühen zum mindeiten achtungsrol- 
les Gehör zu verichaffen. 

Der Frühling mi vor der Tür 
jtichen, denn die Eishändler geben 
bereit befannt, das die Eidernte 
infolge des ungcmöhnlih milden 


| Lenine ſcheint ſich zum bolſchewiſti⸗ 
— Vegetarianer durdeffen zu mol: 
Te; er foll in einem Monat für jechzig: 
taufend Rubel Shit und Gemüſe ver— 
schrt haben. . 

| — 
Lande 210,150 Gefuche um Zulajlung 
zum Bürgerrecht eingereicht. Dabon 


[geiviefen und 46,519 wurden als uner> 
jiedigt mit in das Taufende Jahr hin— 
|übergenommen. Nur 486 Getuche wur⸗ 


ıpan fich in feinen Beziehungen zu diefen vom Gerad. nen ugemeiein, wet Einmände gegen 


den Charakter der Gefuchiteller erhoben 
iterden mußten, und 123% wurden zus 
rückgewieſen, weil die Betreffenden mit 
Inſtitutionen nicht 
waren. t 
ſehr 
jedenfalls nicht die oft gehörte Behaup— 
tung, die Einwanderung überſchwemme 
|das Land mit bedenklien Charakteren 
|und die Eingewanderten lebten fi; nur 
ſchwer in unſere 

rückgewieſen, weil die Beireffenden ſich 
zur Bürgerrechtsprüfung nicht einfan— 
den, und weit über zweitauſend Geſuche 
mußten zurückgewieſen werden, weil das 
Erſie Papier verfallen war, das nach 
einer neuerlichen Entſcheidung des 
Oberbundesgerichtes unter keinen Um— 


|ftänden älter als fieben Xahre fein darf. 


Tas in amerikanischen Braue- 
reien $450,000,000 britische Kapi- 
tal angelegt find, läßt die Anti— 
Saloon-Leute falt. Sie bleiben bei 
Deutſcher Propaganda!“ 

— — — 

Die Welt iſt ſo blaſiert geworden, 
daß ſelbſt Erfindungen, die vor zehn 
Jahren noch unglaublich erſchienen, 
deule kaum beſonderes Aufſehen erre— 
gen. Vor einigen Tagen gab Dr. Lee 
de Foreit, High Bridge, N. J, bekannt, 
er habe Berbeijerungen vollendet, meld)e 
e3 ermöglichten, die —* Stimme 
vermittelſt des drahtloſen Telephons 
auf einer Entfernung von 12,000 Mei⸗ 
| fait die Hälfte des Untkreiies der 


Ten, 
Erde, zu vermehren. Bizher war fie 


nur” bi au 6000 Meilen vernehmbar, | aleihen Jahre fand der beutfche Che: | 


| Kalau. 

Kalau iſt in der Niederlauſiß gelegen. 

Iſt es auch klein nur, iſt es doch renom⸗ 
miert. 

Ledernes ſchafſt dort den induſtriellen 

| Segen, 

Stiefel werden und Kalauer fahriziert. 

Doch noch was ganz beſondercs hat die— 

ſes Städtchen. 

Wieber hat man jett alle Leute gezählt 

And gefunden, daß cd an Frauen und 

Mäpddıen 


fehlt. 
Zn, dort können die Schönen ihr Herz 
verſchenken! 
Anderwärts gibt es mehr Weiblich⸗ als 
Männlichkeit. 
Man konnt es ji 
Ian en 
zu pie eit langer 
Beit. 


Umgekehrt Kalau. 
Kalauer gibt es 


des Induſtriellen Metallteilen des Luftſchiffes ein Fun— 


aus welchem Grunde 


Z — te 
Inm letzien Jahre wurden in unſerem 


der Tatſache zu finden, daß es in— 
wurden 131,449 gewährt, 12,182 ab» |zmwifchen gelungen war, und zwar in 


pertraut | 
Das eine wie Das andere ift ein! V e 
geringer Progentjag md befrätigt |ift viermal fo fhiwer wie MWafferitoff- 


| 


Inſtitutionen ein. lium tjt ein hemilch volltommen un: | de Le | Diebiel t 
Nahezu biertanjend Gejuche uurden zus | tätiger Stoff, das heikt, e3 geht mit | tote die von dem Minenamt und dem | Kindern iverden je willen, dab es ein 


{ 
! 
I 


derſchie 


Gummiſtiefeln bekleidet, um zu ver— 
hütien, daß durch eine Reibung zwi— 
ihen den Stiefelnägeln und den 


zu gehen, als die ausliändiſchen veie- guten Zweck früher verhältnismäßig 
gaten programmgemäß zu begrüßen, leicht war, wollen die Leute in der 
— e3 war ja nur ein „Schlachthaus= | Zeit der W, 8. 8. und der Sieges— 
fongreß”, der es mit Nindpiechern | bonds mit dem Mammon nimmer 
und beraleichen zu tun hatte, mehr herausrücken. Und 830000 

— Kongreß, mache nun] vanlden finB eine Da m Biden, 
euch Mitteilung darüber gemacht, 0 ee ß 
daß es dem holländifhen Profeffor ragen zu werben. F zum 4 — 
Kamerlingh-Onnes gelungen Sei, He | TE" Subiläum follte die Schul 
liumgas zu verflüffigen, und dah 60, aber getilgt fein, Die Damen rieten 
Kubifzentimeter diefr Flüffigteit er, | Di . * * — —F —* 
zeugt worden feien, eine Menge, bie | DC en „Ras oda er m 
damals als außerordentlich grof; er; zu anderem nutze ſind als bloß —9* 
fchien Toſſachlich find bis zum Be⸗ Viertrinken und Statſpielen. Sie 
ainn be3 Krieges in ber ganzen Welt | Teßten daher eine große ng — 
taum mehr ald hundert Kubitfuß Hes | halts-Kampagne unter den Män- 
umgas gewonnen iworben. €3 bil: 
dete eine chemifche Kuriofität, die in 
ben Heinen Mengen, in melchen fie 
für tmiffenfchaftlihe Forſchungs— 
ziwede verfauft murbe, einen Wert 
von 1700 Dollars für 1 Kubitfuß 
hatte, 

Wie konnte man alfo bamala da— 
ran denten, biefes Ga3 für die Luft: 
Ihiffahrt zu benußen? 


Man kann fi} daher bie Leberra> 
fhung ausmalen, als Mitte Januar 
diefes Jahres der Chefmetallurge bes 
Wafhingtoner Minenamts, Herr Dr. |haben würde. Außerdem wollte man 
ı Gottrell, in giner New Morker zu. feine Veranlaffung geben, Tich 
Shen Gejeltfhaft die Mitteilung | auf bie beporftehendben enalifchen An: 
machte, daß am Zuge ber Abfihlie: | griffe vorzubereiten. 
kung bes Waffenftillftande® auf| Wei den Ausführungen bes Herrn 
einem Dod in New York der erfteipr, Cottrell war e8 auch intereifant, 
Poften von 147,000 Kubikfuß flüſ- zu beobachten, daß er fich. bei der Er: 
figen Heltumgafes bereit gelegen ha=| wähnung ver Quftfchiffe mit Vorliebe 
be, um mach drüben gefandt umdines Musbrudes „Zepbeline” bebienie. 
dort für „Zeppeline” benußt zu wer: | X der enalifchen technifchen Litera: 
den! Ind weiter, daß bie von unferer | Hure fircht man veraeblich nad) der Be: 
— —* — Nennung der Zuftfchiffe nach dem 

tlichen Vorzug befibt, nicht ent- | Im Bau begriffenen Anlagen imftande | großen deutichen Erfinder. Dies mag 
se ſu — IE —— 9 — m | dem — Leſer als — bedeu⸗ 

a (Ha if dc zumges (a uB Dieles Bales zu et} ‚ MODE tungsiofe Kleinigkeit oder Zufällig: 
— A ſich die Produttionskoſten auf nicht | et erfcheinen, hat aber für = Bil. 


| über 3 & für ei Kubit : : . 
rschhgrsude = are era schen Heller Wäcben! für einen Rubilfuß | fenden eine fehr bejtimmte Bebeutuig. 


feine Iraafähiateit in der Luft nur ’ u m ien 
um fechs Prozent geringer ift. Her| Die Erklärung für diefe eritaunit: fannt. Wieviele von uns denten nod) 
| Ge Leiftung tft dadurch gegeben, def, | daran und gar wieviele von unjeren 


Die Deutfchen hatten nad zahl: | 
unglüdliden Erfahrungen 
ſchließlich davon abgeſehen, noch wei— 
tere Zeppeline nach London oder Pa— 
ris zu ſchicken, und ſich für ihre Bom— 
bardierungsflüge auf die Verwen— 
dung von Flugzeugen beſchränkt. Die 
Engländer brüſten ſich dagegen da— 
mit, daß nur der Abſchluß des Waf— 
fenſtillſtandes ſie daran verhindert 


— — 


amerikaniſchen Ingenieur Fred E. 
Norton erfundenes, angeblich techniſch 
zweckmäßigeres Verfahren Anwen— 
dung finden ſoll. 

Natürlich wurde die ganze Ange— 
legenheit als ſtrengſtes Kriegsgeheim⸗ 
nis behandelt. Es war ja nicht ausge— 
ſchloſſen, daß, wenn der Feind Wind 
davon bekam, er die im Bereich der 
Zentralmächte vorkommenden Natur— 
gaſe auch auf etwaigen Heliumgehalt 
unterſuchen und vielleicht dabei Glück 


türlich nicht nach dem berühmten 
deutſchen Erfinder — nach Berlin zu 
ſchicken, um für die furchtbaren in 
London angerichteten Verheerungen 
an der deutſchen Hauptſtadt Vergel— 
tung zu üben. Daß die Engländer im— 
ſtande geweſen ſind, nach dem Muſter 
der über England und Frankreich 
abgeſtürzten deutſchen peppeline auch 
ihrerſeits ein ähnliches“ Luftſchiff zu 
bauen, hat niemand bezweifelt, aber 
man mußte ſich die Frage vorlegen, 
die von den 
Deutſchen gemachten böſen Erfah— 
rungen nicht auch für deren Feinde 
eine abſchreckende Lehre bilden ſoll— 


. 


Die Antwort auf diefe Frage it in 


den Vereinigten Staaten, ein Gas in 
großen Mengen zu probuzieren, Das 
zwar nicht aanz fo leicht inie ber 
Mafferftoff ift, aber den aufßeror: 


feinem anderen Stoff eine Verbin: | aeologifhen Vermeffungsamt ausges | deutfcher Profefjor gemefen ift, ber 
dung ein, alfo auch nicht mit Sauer: | führten Unterfuungen gezeigt ha= | biefe Strahlen entdedt und damit ber 
ftoff, und entzündet fich daher nicht. | ben, das Naturgas, das ja in jo bier | ganzen leidenden Menfchheit einen 
Daneben beſiht es noch den weiteren len Gegenden der Vereinigten Staa= | unendlich wertvollen Dienft eriviefen 
technifchen Vorzug, daß e8 durch Ge: | ten zur Zeit noch in gewaltigen Men- | hat? In dankbarer Anertennung hat 
inebe in weit geringerem Grabe als |gen vorhanden und bisher nur für! die beutiche Wiſſenſchaft ihnen den 
MWafferftoffgad zu entweichen ver: | Heiz» und Beleuchtungszwede benugt | Namen „Röntgen-Strahlen“ gegeben. 
mag. In flüffigem Zuftande hat es | worden ift, in geiwilfen Bezirken einen Bon den englifchen Wiffenichaftlern 
eine Temperatur von —268 Grad ungemein großen Gehalt von Helium aber, die auf bie Leiftungen ihrer 
Celfius, was 450 Grad unter dem |beitgt. Beſonders reich iſt das Gas in deutfchen Kollegen ebenſo neidiſch ge— 
Nullpunkt unferes Fahrenheitthermo- | beitimmten Gegenden von Stanfas, |mejen find, wie die britifchen fom- 
meter ausmacht, und ift damit der ) Oflahoma und Teras, aud) in Ohio. | merziellen und induftriellen Kreife, 
weitaus tältefte uns befannte Sioff. | Un einzelnen Stellen hat man einen und feit vielen Jahren vor dem Strie: 
Das Vorhandenfein von Helium | Gehalt bis zu zwei Prozent machges | ge bie Propaganda zur Verkleinerung 
wurde zuerft im Jahre 1868 mit Hil- ! tigen, momtt man ben cyn er=|von allem Großen, das aus Deutich- 
ic des Spektrojfops in der Umgebung |ermähnten Gehalt ber Luft r : bier | [and getommen ift, in foftematifcher 
der Sonne entbedt und der unbefann- | Promillion vergleihen muß. Natürs | Meife betrieben haben, ift diefer Na: 
te Stoff erhielt deshalb feinen Na- | lieh ift nicht ausgela; n, nd 
men. Helios ift ja die griechifche We- | nicht noch in anderen Gegenden bes |die Bezeichnung „X-Strahlen“ einge- 
zeichnung für Sonne XYm Japre|liumreices Naturgas entbeden wird. | führt worden, in der mohlbemußten 
1895 iies der enalifche Chemiker |Unfer Staat Sllinois war ja früher | Apficht, die Erinnerung an den beut- 
Sir Wilteom Ramfay es in einem |auc) fehr rei an Naturgas, das lei-|fchen MWohltäter der Menſchheit aus— 
norwegifchen Mineral nach und im |der großenteils in fhamlofefter Weile | zutilgen. Die Verkleinerung der Ver- 
vergeudet worden iſt. |dienfte der Gegner iſt ja ſtets eme 
miker Kayſer es auch in unſerer at- Auf Grund der vorerwähnten Um: | beliebte Warte der Engländer gewe⸗ 
moſphäriſchen Luft. Es bildet jedoch terſuchungen hat die Regierung nad ſen. Sept werden ſie auch verſuchen, 
nur einen unendlich kleinen Beſtand- unſerem Eintritt in den Krieg durch den Namen „Zeppelin“ zu beſeitigen. 
teil davon. Von einer Million Raum- die Linde Air Products Co. und die Allerdings wird ihnen dies nicht ge⸗ 
teilen Luft entfallen auf Helium nur Air Reduckion Co., die das Nutzungs- lingen, aber es iſt doch erfreulich, 
vier Teile. Schon aus dieſem Grunde recht für den Linde- bezw. Claude. | feftzuftellen, daß bie ameritanifchen 
mußte, folange man nur die Luft alö|prozeh in den Vereinigten Staaten | Wiſſenſchaftler ihnen dabei nicht mit⸗ 
Ausgangsmaterial beſaß, die Ver- beſihen, in North Fort Worth in helfen. Der Amerikaner denkt eben 
wendung von Heliumgas für die Texaäs eine Anlage zur Gewinnung doch vornehmer und handelt großzü⸗ 
Zwecke der Luftſchiffahrt als aus- don Heliumgas errichten laffen. Das giger als der kleinliche Englönder. 
ſichtslos erſcheinen. | Naturaas wird von der Lone Star! Der Name des arofen Deutjchen 
Dazu fam die Schwierigkeit und] Gas Co. aus ihren Quellen in der wird fortleben: wenn eimft, im micht 
Koitfpieligfeit feiner Gewinnung, | Umgegend von Peirolia in einer allzu ferner Zukunft die Segler der 
Wie den Lefern vielleicht befannt 
oder, mas mwahrfcheinlicher fit, nicht 
befannt it, verfährt man zmweds Aus» 
iheibung der in der Luft enthaltenen 
denen Gafe, mie des Gtids | dem X 
ftoffs oder bes Sauerftoffs, in ber 'fhäftigt, in welder ein von demjben, 


bitfuß am Tage in einer eigenen | Ländern nicht nur an unfere Geftabe, 
Nöhrenleitung zugeführt, Ferner ift |fondern birett in alle Zeile unferes 


das Minenamt in Petrolia felbft mit | weiten Landes bringen erben, bann 


Uns allen find die X-Strahlen be: | 


sjfen, daß man | me nicht angenommen, fondern dafür | 


Menge von zwanzig Millionen Kur | Luft die Waaren aus aller Herren | 


dem Bau einer dritten Unlage bes | werben eö „Seppeline“ fein und blei=) 


— — — 
nern ins Werk mit dem Hinler⸗ 
gedanken, ſie ins Joch zu ſpannen; 
und als ſie letzthin gelegentlich der 
| Kahresverfammlung die Häupter 
ihrer Lieben zählten, ergab e8 fidh, 
o Graus, daß auf die zweihundert- 
undfünfzig Elifabethdamen 2575 
Männer entfallen, wovon 175 jogar 
zu leben3länglider Mitgliedihaft 
gewählt worden find. „Was in aller 
Welt jolen wir in unferem Frauen» 
verein mit all den Männern an- 
fangen!” riefen fie entjegt aus, und 
ihr Entjegen war mit Sinfiht auf 
die Tatiadhe, dab die Männer wie 
der Schillerihe Mohr ihre Prlicht 
und Schulödigfeit getan und die 
Schuldenlait getilgt haben, et und 
unverfälidt. Da aber feine der 
ı Damen den Mut Hatte, den gordiichen 
inoten.zu durdhhauen, jo wurde das 
Sen Männern überlajien. Sollten 
diefe nicht Wil genug haben, um die 
geheimen Gedanken der Damen zu 
Yejen, dann will man ihnen, wie 
ein jüngeres Semeſter ſchelmiſch 
bemerkte, deutlicher kommen und 
ihnen nahelegen, daß das St. 
Marien : Hofpital einen Männer» 
|berein jehr wohl gebrauchen Tanr, 
bejonders wenn cr jo fiberal it, 
wie es das männliche Anhängiel 
des GElifabethvereins war, 

Eo jind die Frauen! Auch in 
Cincinnati führen fie die Männer 
am Göngelband und bringen jie 
dahin, wo 

* 

Es hat ſeine Annehmlichkeiten, 
wenn die Staatsgrenzen möglichſt 
nahe an einander gerückt ſind, wie 
bei uns, Wer Urſache hat, in Ein. 
cinnati der Polizei aus dem Wege 
zu geben, dem jtehen fünf Brüden 
und ein halbes Dutend Fähren zur 
Verfügung, um in Zürzejter Zeit 
den „dinklen und blutigen Boden“ 
Kentuckys unter die Füße zu be- 
kommen. Er verkrümelt ſich dann 
in den Bergen und kehrt zurück, 
wenn Gras über die Geſchichte ge— 
wachſen iſt. Kein Mountaineer, 
wie man die Bewohner der Ken— 
tuckyer Berge nennt, verrät ihn; 
das wäre gegen den Ehrenkoder der 
Colonels. 

Natürlich gehört nicht jeder, der 
einen zwingenden Ausflug nach dem 
gaſtlichen Nachbarſtaat macht, zu 
der angedeuteten Sorte. Eine viel 
größere Anziehungskraft übt er auf 
die Leutchen beiderlei Geſchlechts 
aus, die ſich mal ſchnell ein bischen 
verheiraten wollen, ohne erſt läſtige 
Fragen beantworten zu müſſen. Da 
iſt der ganze Staat ein wahres 
Graetna Green, und in den Städten 
auf der anderen Seite des Fluſſes 
verſteht man ſich aufs Beſte darauf, 
die Liebesnot finanziell auszubeu 
ten. Da iſt die Zunft der „Mar- 
riage Toufis“, die dem loſen Amor 
Vorſpanndienſte leiſtet und die ge⸗ 
ringen Hinderniſſe aus dem Wege 
räumt, die zwiſchen den Pärchen 
und ihrem Ziel ſtehen. 

Die Mitglieder der Zunft weiſen 
nicht blo3 den Weg nad) de Court- 
haus und von da zum gefälligen 
Geiltlichen, fie liefern aus ihren 
Reihen Zeugen, Water und Mutter 
| oder VBormund, mas gerade ge: 
wünſcht wird. Ste fhmwören audı 
famtlihe Eide, und da ihre feite 
Taxe $2 it, find fie auch unter dem 
Sammelnamen „Imo Epot Klub“ 

Ibefannt, Nagt ein Richter fie nıal 
zum Tempel hinaus, ſie ſchlüpfen 
doch wieder herein. Die ſolcher Art 
nicht im Himmel, aber im Gipfel 
|des Leichtfinns geichlofjenen Ehen 
Inennt man die lentuckyer Heiraten, 
Bon Dauer find fie nicht, und 
der Scheidungsmüller befonmt jte 
früher oder fpäter alle, 

An der nur 20 Meilen enttern- 
ter Staatsgrenze bon Indiana 
iteht,, feitdem der Staat vor ziwei 
Jahren knochentrocken geworden, 
ſcine andere Induſtrie in hoher 
Blüte: der Schnapsſchmuggel; denn 
nicht jeder Hooſier iſt ſo glücklich 
geſtellt, wie ſeine Landsleute in dem 
Städtchen Harriſon, welches eine 
Wirtſchaft aufzuweiſen hat, deren 
Vordertüre ſich im Staate Ohio und 
deren Hintertür ſich im Staate In— 
Idiana befindet. Hier Tann der 
Hooſier nody feinen Schnabus ge 
Inehmigen, ohne gleidy einen ganzen 
| Wocenlohn dafür binzulegen. 
|  Menm e8 auch micht jchiwer sit, 
|Schnaps im Dungwagen oder im 
|Leihentwagen, in Särgen, in der 
Aufmachung von kondenſierier Milch 
in Büchſen über die Grenze zu 
bringen, ſo iſt doch immerhin ein 
gewiſſes Riſiko damit verbunden, 
und die Ausſicht, hinter Gefängnis- 
gittern über das Prohibitionselend 
nachzudenken, iſt auch nicht gerade 
verlockend. Deshalb koſtet die Flaſche 
Whisky im geſegneten Indiana 812 
bis 815, und das neue Steuergeſetz 
wird ſie noch teurer machen. Aber 
auch zu Ueber-Kriegspreiſen findet 
der Schnaps willige Abnehmer, 
woraus hervorgeht, daß Indiana 
dank der nahen Grenze durchaus 
nicht ſo knochentrocken iſt, wie die 
Tanaliker es machen wollten. Aber 
Sch) Forerr. 
Der Hooſier Poet Whitcome 
|Rilen würde fih im Örabe 1umte 
'dreben, wühte er, wie man Jemen 
|ichönen Staat verihandelt hat; er, 
der an der Bar des „Deutiden 
Haujes“ in Andianapolis ftehend, 
in übermütiger Laune den Schnaps» 
Dithyrambos auf ein Stück Papier 
warf: 


PR 


’ 
44h 


When the booze is in the bottle 
| And tbe bottle on tbe bar, 
And the seltzer is a sizzing 
Like an early morning star. 
Then it is wben one is happy, 
Then it is when one. is gay, 
And be mixes booze and seltzes 
In a contemplative way, 


Carf Bleu 


fte jie haben wollen. | 


* i 


se 





— — — 


Todbesanseine. 
Freunden und Belannien die traurige 
dagricht, dak mein gelichte Tochter um) 
ınfere liebe Echwelter 


Agnes Lonife Krait, 


ochter des vperſtoth. Edward Adaft, am 
Maära im :3, Lebensiabre sanft imi 
derrn entf&lafen ” Die Veerdigung 
inde: +att rn PBonnerdtag, den 6. 
nãra. — 50 nadm,., vom raner- 
aufe, 3752 Lincoln =tr, nad ber 
bang. ıb. &. Andreassstirhe. Cr 
’, un Sonore Etr,, von da mit Yutee 
ah Tem Concordia: sriedhot, Zief be 
auert bon: 
aroline NArait, eh. Saum, Miutter 
Fran Elfie Detiman. William, Grau 
Borathn Y.elfon, Grace, Edna und 
denry Araft, © echiwiiter. 


=&hlaf won in fühem Kricden, 

Schlaf wohl in füher Nub', 

ns langem Kampf bienieden 

di dich die Er de au, 

Beendet it dein Sei ben, 
Dabin die trühe Beit 

Dir mwinfen ewige Freuden 

Und csie: Scligfeit. 


Todbedanzeige. 
Freunden und Velanmten die t! 
Nasriht. daß meine geliehte 
und ımfere liebe Mutter 
Mary Mamer 

am 23. Februar im Alter von 61 
ven plöklic geltorben ift. Beerdigung 
am Zienstaa. den 4. März, 9 Uhr mor» 
gens, von der Stavelle 394% Milmaulee 
Nde., nad der St.Vartholone-Kirhe two 
dochmelfe zelchriert wird, von da nad 
vem <t. Zofenb&Gottesader. Um ftille 
Teilnahme bitten dic trauernden Hits 
terblicbenen: 

tihofad Mamer, Gatte. Frau Winran- 

ret Noung, Fran Anna Kruggel, Kran 

Lonife Bon, frau Marie Nlien, 


aurige 
Gattin 


Jah 


Todesanzeige. 

Freunden und Betannten die raurig 
Vachricht, daß unler lieber Sohn. Bru— 
der und Onlel 

William Klaſen 

om 1. Mürz 1919 im Alter bon 33 
Jahren fanft im Herr entichlafen iit. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Diens⸗ 
tag. nachm. 3 Uhr. von „rauerhaufe, 
5621 ©. Mad Etr., nad dem £ Dafwood&s 
"Sriebbof. Tief betrauert poıt: 
Theobore und Albertina Klafen, «eh 

Maak, Eltern. Frau Margarete Wal. 

face, Schmelter. Gnitave RM. 5. Kin 

fen, Bruder. Lndia und „«argareie 

Ballace, Niten; nebit Verwandten. 
Um Näberes bitte Eprehne, Eualemoob 

245, aufzurufen, 


Todedanzcige, 


Sreunben und Belannten die trauri ige 
Nachricht, daß mein gelichter Batte ur 
unfer Heber Vater und Bruber 

wWilliam Chumadıer 

im Alter bon 69 Nahren entichlaien it. 
Beerdigung am Mittwoch, den 5. März, 
um 1:30 nahm., vom Xirauerbanie, 
1802 35. Chicago Ude., nad der edang.« 
lutb. “er. Ro ohne: Kirche, Ede Walton 
md Hobne, bon da um 2 Uhr mit Aus 
te5 nah Concordia, Ilm Stille Teilnah» 
ne Bitten die trauer ben Str tierblica 
venen 

Zopbia SEchumacher. geb. Mithener, 

Gattin, Serman, Frau Minnie u. 

ner und rau Ida Cpruth, = 

Front und Senrh Shumamer, & er. 


Tobehanzcige, 
Freunden nnd Belantten bie tranıct 
richt, daß mein gcliebter Gaite, 
ınfer lieber Schu und Bruder 
George S. Trauth 

im Alter bon 20 Jobren * 1. 

u Bohnung EN, S0, € ont im Serr 
ufflafen it. Die Zen — aung fmdet Natt 

von der Wohnung feiner Eltern, 2929 X 

worth de, am Dienstag nahmtittan ı 

Ube nah den Mount Hopefriedhet, 2 

hetrauert bon: 

Anne Trauth, Satiıı. Lucie Mark, Toter. 
Charles nd Ratherin Trautb, Eltern. ar au 
Katherin Felber. Fred L., Chartes F. 
„une *:rautb, Gelhwiltens mehtt Berwanbte: 
Um Mäberes bitte Eprebire 
aufzurufcıt. rau 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten —* Iran 
richt, daß unfere bielgelich 


Schweſter 
Gatherina 8. Clement 

am 28. Februar im Alter von 15 Sakreı 
tm Herrit entflafen ift, Die Yeerdic 
det Statt am Dienätaa, den 4, Mär:, ı 
Uber morgens tom Trauerbaufe 1092 2 * 
Straße, nah der Et. Micharl&:Rirde 
da nad dem St. Joſephs Gottesacker 
Seilnabme bitten die trauernd 
denen: 

Friederich ro Gatherina Glement, Ci 

Fred $. Pruder; sıebit Verwandten, 

1 


vige Nach 


0er 


BEqSERnenige. 
Freunden und Bekannt die traurige Nad 
eiht, dat; mein geltente r Sa atte und un 

ver Vater, Bruder, Schwieg erio 

Auguit Stoll 

ım I. März entihlaflen it zeerdigung 

Dienstag, den J. März, um 2 

grauerbaufe, 1415 Anrmir 

Bracelandsftriedhot. Um Mille Teilmahı 

sen Die trauernden Hinterbliebenen: 

Bertha Stoll, ach. Dilling, Gattin. Harold 
und Mprtie Stoll, Finder. Charles Stoll, 
Bruder. Frau Tilling, ZSchiwiegermiriter, 
$H. T. Lilien, Arthur md Mant Dilling, 

Schmärer. 


Str. nah den 


— — — — — 


2*22⸗ seige 
) Nefanı ten di * fr 
. dak meine gel ie! te Ga 
liebe Mutter und Großmutter 
Ida Engel, ge). 
am 1. März im Nlter ben 
fen iit. Pie eer diaı na Findet — am 
wod, ben 5. Mürs, um 1 Uhr nachn 
Trauerhauſe. „1653 BE, Centr al Vark 9 
Autos nach Concordia. Um ſtil 
ditten die — ernden $ 
den‘. Engel, Batte, 
itor®, Henrh ııd Son), 
bed, Echwiegerfob: 
Basel Storbed, En 


un 


Rchaun 


vom 


A 
— 


Todebanzeige. 
Welcome Fraucenverein. 
n Beamten und Mitgliedern zur 
daßz Schwefter 
Emma Herzberg 
geiſtorben iſt. Die 
Dienstag. den 4. ä 
Zrauerbaufe, 1855 N, Hecl 
Walddei m: Friedhof. — 
beten. vunlt 1:50 tır der Wer 
% - r 


arfinrharnar 
*rrorbener 


Auna Tintpe, 
Elisa Wigger, 


Xobes anzeige 


Freunden und Velannte raurige 
cicht. daß unſere geliebte Mut ei“ 
m’ ter 
Emilie Rapendorf-Thuntel 
im Alter von 69 Jahren, d 
Tagen vplögl: 9 geltor! 
findet ftatt am zT 
» Ubr 30 naden., 
Ikonti cell [o Ave,, 
Die tranerndben Hinterblich 
Emmn NRabtle, Tochter. irreb yiadite, Schw 
gerfohn Halter und ———— und Frau 
Stella Ehnufema, Sroßf k ſomo 


Eobesanzcige. 


fa # ni 
Fer ud Ye nich ( 


icht + 
Shwiegerpater 


aß mei lic be: 

Großr vater 
Ha Dieiichhad 
im Alter bon 51 Jahren blößlich ifo 
alüdstall geitorben ist, Sie voerdie 
det am re den 5. März, 1 
vom Zraueri ufe, 1407 11. ! 

Um filteß 2 Beileid Bitten Di 
ſerbriebe 


Mary Meiſelbach, vatti 


Eduard Meiteisen und Sauin,, |imele 


nebit Nerirgmd 


— — — — — — — 


— More | 
Zeichenbeitatter 


Reelle Bedienung. 


Belmont Ave» Zt. 2ale Biew (5. 


ae 


| 
| 
| 
| 
| Bruder. 
| 
| 
| 


19 : 
Mara 11 ern | 


Englewoch 245, | 


0 tacm., bon: | 


F 


Todesanzeige. 


Unſeren Freunden m. Befannten die 


traurige Kacdrict, dal unfere 


Gattin und Mutter 
Hannah Hole 


im Alter bon 55 Jahren, 8 
und 6 Zagen am Eönntag, den 2 
geitorben it. 
tan, den 6. 
Zrauerbaufe, 
der Et. 
Montrofe Npe., 
Lulas⸗Friedhof. 


— 
März, 
4826 Verteau 


bon da nach „er 
Um ftilles Weilei 


ten die trauernden Sinterbliebenen: 


Auguſt Holtz. Gatte. rau 2.9.8 


ton, Gharlcd Hol, Frau U. %, Mein, 


Gdward nd Della Holg, sind 


l 


Todedanzeige. 
Freunden ımdb Welannten Die traur 


riet, dab mein arliebter Gatte und us 
Schwiegervaler und Großvater 


Wilhelm Bottcher 


m Alter von 67 Zahren 11 Monaten am 


| 
| 
| ber Sater 
| 
5 


März nach ſchwerem Leiden ſelig im Herrn ent 
Beerdigung am Mittwoch den 
Truuerhar fe. 


| faılafen iit 
März. um 1:30 
4844 WVerteau Vive,, 
Johannes⸗Kirche 
von da nad) 


Inabme 


nadım.,. boni 


dem St. Lulas⸗Friedhof. 
bitten die trauernden Si 


Sophie Bottcher, geb. Po— 
beim, Frietric, Karı und 
öbne. Minna Bopzien, Sophie 
Pina Mölter, Marie Guris uno WU 
ter Frieprih Zorn, Friedrich 
Fried rich Schmidt, 
Guris, Shmwiegerfährne 
@tiie, 


orſow, 


Arthur 


Ada, 
Echwiegertoöcter, Karl 
Silhelm Vorſow. STchwage 


Todesanzeıgt. 


nfer en Freunden und 
Nahrict, das un 
Bruder 
Ebward enge 

| im Alter von 44 Naben am Freita 
| Febr., geitorben iit. Die neerbign 
am — den März ſtatt, ur 


u 
rige 
Co 


An und 


untl 


| 8ottie Hanien, gel. S 
| nder, 


Frant, Phillip nd Glara, Ni 


| um der beritorb,. Anguft Hanfen, Elıern 


* 


O. Lorenz, Willtam, Auguſt, Ern 
H. Graf, Frau R. Smith und 
Hanſen, Geſchwiſter 


Todesanseine 


Tochter un ð Shmwelter 


zu. — 


— 


— —— Gate. Bernice, 
Rudolph und Meta syrieie, Eltern. 
Ed — und Alma 
ſchwiſter. 


— 


und Bekannten die traurige 


meine geliebte Gattin ım 
Tochter und Schweſter 

— Hopfind-Sticter 
m März 1919 in ibrem 26. Xeb 
eftorben it, Beerdigung am 


na . ’ 4.27 r * 
Rärs, um 1:30 nachm., 


tter 


Um stille Teilnahme bitten 

Sinterbliebenen: 

Fred Stichter. Gatte. 
Mary Hopkins, Mutter. 
helẽ, Mabel Haöptins, 
Sehn Schuette ıı, 


Frau 
Frank HWliné, Sc 


— — 


und Belannten 
ſere 


Freunder 
int, da um 


bielgelicbte Miutter 
Marie Luehring. 
DeB beritorh, Ghriktopber 
| 75 Jahren an 1. M 
Herrn entichlaien iſt. 
hatt am Dienstag. den a 
m., bon der Rohnu na ihrer 
nad 3 
intert blisbenen 
| Fren u "Buhr, 
Ralph Shom, freu Math, 
Ben Bath, Kinder; nepft 


Galtin 


zunders 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten d ie rau 
richt, daß unſere geliebte 
mırtier 


mouiſ⸗ a Ruſſow. 


april ie, 12 

iedho of, 

auernden 

xouis Ahrens, 

Zodter Dnzel 
fir her 


ran Anna 
Louis Ahrens 


Sobn 


und 


Todesanzeige. 


id Sefannten die traurige Na 


Ane. 


nao 


lahm vood 


ot ba 


Um Hille Teilnabnt 


Sintor 
„IUEL 


bliebenen; 
Herman Dol;, © 
Auanit NRemelt, 


EEE 


rier Jicher 


Rate r 
Gottirieh zarpic 


in Luther 


ma d 
al nn 


4 et ſratt am 
ı 9 atır 


Marh Siromer, Charles, Fred, 
Augquit —D Dlarn Yaln 
Mood und Minnie Rauch. 

Todesanzeine. 


VBelar 


63 Zabren entihle-! ⸗· 
Mitts ) 


Thecbore Steuben. 


Topesanzrine. 


—* Heyn. 


Beerdigung findet ſtatt am 


Anna Senn, Gatiiı, 
Schwäg 


Marie Fuſſel, 


Geſtorben: Unſer Sohn Kontad M 
1. Mä Fonnty-Holpttal ae 


Sur — ————————— 


ſere gelichte chte 


Ure 
Unna diau. 


Emma Blanck, 
Tahren, am 3 


eit Di ALH & 
Für int mer ech sur ewigen Ruh 
zer beutinc Tag ruft alle Schr 
ruft alle Zränen wieder wach, 
Die wig geweint aus ticiltem £ 

zit, allerbeite Mıter, nad, 
» Khlumimere janst in Gottes Fr 
Sort zablt den Danl für deine W 


— 


Gewidmet ben beinem di Bi —— en 


Gatten william Bland, nebit ii 


Monaten 


Veerdigung am Tonnet⸗ 
1 Ubr nadnı, 
Ave, 
Sobns:tirde, La NBergne und 


nah der evang..lutb ei 
Morirofe umd Ya Ferne At 


Gatti 


Heintich Widlier, 
Tınma, 


rg di 
ver geliebter Sart 


n iſt. Beer 


Dreppinſtead, Ge⸗ | 


Mittwoch. 
vom Tranerda it. |te Ihema gewählt, „Die Bühne als 


644 Dewehy Vl. nach dem Graceland⸗Fr 
bie tr 


Daniel, Sohn. yra 
— amt. inet, acwoinnen Grörterungen darüber, ich geandert baden, und dat er Demmodh | 


R. — 5 rau 


die traurige 


Auquit Luehring, 
Touſſaint, 
Verwandten. 


» Nefannte die frausige Nach: 


eichert iſt 
ſtorben— 


chloſſen 


=; |GORNELIA REAL- 


— 
erzen 


Ob du auch hiſt von uns gefchieden, 
Sn unferen Herzen flirpft du nie, 


Abendpoft, Chicago, Montan, den 3. _Rin 1919. = 


- 


| ® Bufh Teupaie Theater. 
( Direttion Seidemann.) 


—XR erklart. 


\Seute abend zum Ietten mal Lubwig \ 


|. Thomas’ Komöbie erh Binnenitenerfommifiär definiert 
Auf vielfeitiged erlangen hat * Se 
| Direttor Seidemann vom Deutfchen | Begriff „nonzefibent“. 
| Theater auf heute abend eine legt- 
malige Wiederholung von Ludwig Wer iſt hier heimatberechtigt? 
Thomas geiſtreicher Komödie „Mo⸗ | 
ral” angefett, in melder der 2er- 
fafſer fo ſcharf gegen die Moraliere Was unter einem „tranſient“ zu ver— 
und Heuchler zu Felde zieht. Außer ſtehen iſt. — Facſimile des Formu⸗ 
Herrn Seidemann wirken mit Emi⸗ lars, das zu unterzeichnen iſt. — 
fie Schoenfeld, Paula v. Jagemann, Sonſtige Beſtimmungen. 
„Doſe Danner, Johanna Eiſemann, PR 
ns ae | Ray Gehring, Louife VBrueeiner, 
| Wa Hanild, Marie Den Kurt Bei der großen Unklarbeit, die nicht 
|Beniich, Adolf Stone, Hans Zober, nur im Publitum, fondern aud in 
Helene Koh, Mar Juergens, Ida amtlichen Köpfen binfigtlih der 
Hohmann und Frig Sternau, | Frage zu herrfchen fcheint, wer ala 
. Morgen wird als literarifcher | „refibent” und mer ala „nonszefident 


licbe 


März 
dom 
nat 


n Gt 2 
db hit 


aunb« 


er. 


m 


Gattin 
Angnita 
Frau 
eit, ren ı 
Otto W. 


am 


Tochter. 
George, | 


in 


„Um Mitte]? Abend Gerhart Hauptmannz fünf: !olien“ zu betrachten und bemgemäß 
Schmidt, 
—— Ro derat 2... Max Jürgens 
Redaktion der „Sonntagpoft“ 
Anna Yıa 
| Kagentsiede Nuarte Kange| mocrach, 6 W. 48. Str., New York 
" fih Dafür Ghalefpeares Lujtipiel;ı und ala „Nefident“ zur niedrigen 
nur zeitweilig bier aufhält, tft ein 
ten wird, 
Staaten lebt, und felbit wenn er feine 
erlangen fonnten, da das Theater bei ein 
Freitag. lv Tranjient“ iſt einer, der mur für furze 
|cder einer, der fich gerade ne genug 
Goldbed:Borlefungen, 
den Bereinigten Staaten be= 
id — | 2) eigenen Erklärungen eines 
ensi * 
ſchieht mitunter, daß ein „Alien“, der 


nterölier  oftiges Drama „Cinfame Menfihen“ |zur Verſieuerung ſeines Einkommenẽ 
n. wii unter der Spielleitung bes Direltors | zu veranlagen ift, bürfte die “| 
Yattaer, | mit folgender Rollenbefegung aeges |Ttehende amtlihe Erklärung des 
ma, Top. s Commiſ ſioner of „gr "8 
”luguk | 20 — ontad Scideman mjabgegeben am 27. yebruar, von bes 
S——— — —— u |Tonderem Sintereffe fein. Sie wurde 
— di Nä the Noserat re Eife Zanffen der 
Braun —.664*... .... Hans Zoder 
ae — Ar durch dad Deutihe Bureau des 
Raltor “ol lin soon Baul Gehrin 
die trau | Fran Lehmann Soulle Yradnı 4 „Committee on Public Information, 
te, Tater, | nme Emilte Ehönteid) American Friends of German De: 
agenichieber don der Bahn.....Frig Sternau 
| - Am Mittwoch eb findet das ! Eity“, geliefert und lautet wie folgt: 
ng find 
n 10 ilbr Benefiz von Adolf Stoye jtatt, ber | Ein „Mefident “ob Bürger oder nicht, 

2 J u — berechtigt, iſt: 

Sin „Der Een Zähmung ) Srgend_ein Fremder, der in den 
auserwã hlie, in welchem er in der cn Staaten Tebt und fich nicht 
Hauptrolle des „Petruzzio” auftre- ’ % 

„Reiident” der Vereinigten Staaten, 

Da Ay a Auffö ſoweit die Einlommenſteuer in Betracht 

* Hunderte zu ben —— fommt. Wenn er in den Vereinigten 
en der reizenden Operette „Hoheit 

| tanzt Walzer“ feine Gintrittafarten ! feite Mbticht bat gu bleiben, iit er doch 

„Netident“. Den beiten Beweis 2 

—J Auf a heine Abſicht tiefert er durch fein Be=- 

‚allen Aufführungen ausvertauft tar, neqomen, ſeine Handlungsioeite und feine 

‚hat Direltor Seidemann Wiederho | direkten Erflärungen. er iupiiche 

In ngen auf Donnerstag, 

Ubr; Samätag und Sonntag, nachmittags | Yeit auf der Durdireife durd, die Ver: 

F Teil d RN ‚emigten S 

* «jun abends, angeſetzt. auch Arbeit verrichtet, mitunter nidt; 

—— EEE 

Iin den Vereinigten € Etaaten aufhält, um 
u leinen beitimmten Plan durchauführen, | 
22 |der nicht gerade einen längeren Aufents | 

Werden heute abend im Lincoln Ginb | balt 

fortgeiekt werben. di ngt. 

D ie 

Edward Goldbeck hat ſich für den ofen“ beireffs feiner Abficht beſtim⸗ 
zweiten deutiſchen Vortrag feiner |; men feine Heimaisberechtigung in den 
| dieämaligen Reihe ein jeht interejfans | Vereinigten Staaten nidt. E83 ges 
ler; “Mei die chrliche Abſich hat. nur ſich zeitwei⸗ 
auernden] Spiegel der Zeit”. In einer Zeit, IM [ig hier aufzuhalten, jeinen Aufenthalt 
der ſich ſo außerorbentlich biel ereig= | ver längern muß, weil die Verhältnitte 


on 


i in wie weit die Erei gniſſe auf das | jet, „Zranfient" ö bleibt, wenn et auch 
Si dramatiiche Schaffen zurückwirken, |in den, Berefni ten Staaten eine Iange 
1. 2 ep — | Dei hindurch ſich aufhäli. 
naturgemäß die Beachtung der Vie | face, dab Die 

j1en. Und wenn man aud bon ben |fich im Wuslande aufhält, 
Quellen abgeiähnitten ijt, aus denen | fit nicht, bot 

„man verläßliche Kunde über das be> — tn 
|fommen könnte, iva8 auf der deutfchen | fatien. Eis er genügend Gelb gefpart 
Rühne und für fie in den lebten sah?! nat, um wieder zurüdzugehen, tit ala | 

ren entitanden tft, fo wird bod uns |„Zranfient“ und nicht ale „Refident“ ı 

"| zweifelhaft eine allgemeine und, —AI—— Dee 

es bei Golbbed ficher zu erivarten ift, befehräntt, en ne 

Imit reichen Beifpielen aus der ferne-] 3) „Men Reſidents“, die jeit dem | 

‚ren und nahen Vergangenheit er | Barferhtitftand vom November 1918 | 

|fillfte Erörterung der Frage ba3 | Schritic getan ‚Zen, nah ze 2 See | 

S" Gros | Willen darüber iwefentlich erweitern. — ——— — el =, 

Chicago hat Ti) durch ein 

| geit feine deutiche Bühne fiegreich er= | dis Steuerjahres, die bor dent Nobems 
"halten. Das zeigt, daß für die Be- ber 1918 Liegt vder vor der Zeit, da fie 
jprechung eines Gegenſtandes, wie — IV⏑—⏑—⏑—,—— nach ihrem Hel⸗ 
Goldbeck für ſeinen Vortrag im Lin- ma ‚Nonsteiident Slienz“ Bike 

[con Sfub aeiwählt hat, hier ber — die nach ohiger Erklärung nicht 
tige Boden iſt. hier heimatberechtigt find und Die micht | 

— ———— Bürger der I dere inigten Staaten ſind. 


DI & rar! 8 von Arbeit zeber n, zen 
| 


„Alien“ 
bebeirtet au 


er diefes Land beiritt, in 
fo Lange bier fich nieberzus 


ran 
Frau 


26 
0 uf 


Staius von „lien“ ‚Angeitellten ai bes 
u ſtimmen. „Aliens“, die in den Verei— 
nigten Staaten angefteli lt find, ſind an 
und für ſich als „Non⸗Reſidents“ zu 
betrachten. 
gezahlt werden 


So lange iſt hente Paul F. Mueller alg 
san Redakteur der „Abendpoſt“ tätig. 
Heute jährt ſich zum 25. Male der 
one Dit. ‚Tag 1, am dem Herr Paul d5. Mueller | 
[& Rebatteur in den 


ohne dab die Steuert 
ıbgesogen wird, fo iit der Arbeitgeber 
0, verpflichtet, einen ſchrifdlichen WBerceis 
Be ebitoriellen der Tatſachen nachzuſuchen, daß dieſer 
Stab der „Ubendpoit” eintrat, derem Afien Zein „Mon-Rejident” sit. 
‚Shefrevakteur und Präftdent er be: | Solche Veweiſe beitehen darin: (m) 
tanntlich feit nahezu fünf Jahren ift. | 2" gan m un Lu * 
* 2 1 ens t Y I 
Seine Mitarbeiter vom Redaktion; erg ———— da ng * u * Sie bie 
* * * Ze te I > 
‚ ji ſtabe und von ber Erpedition brach⸗ den Arbeitgebers getreten mar; oder 
ten ihm ihre aufrichtigen Glückwün- falls er regelrecht in den Vereinigten 
„= Tche zu feinem Ehrentage dar, a En ulubehens Sret Bien] 
*‚fand der Jukilar zu Seine | 
' nd dei Jubile _3u Yemen Ueber: ; nate vor der Zahlung der Stener ho 
raſchung ſeinen Schreibtiſch „m: eineme, Reſident“ angeſtellt war. Solche 
Blumen und einem gereimten Feſt— Arbeiter find ala „MHeftdents‘ au bes 
gruße geſchmückt, den der Nedaf- trachten, wenn die Notwendigkeit, cin 
a en we — * Teil des Lohnes 
tionspoet verfaßt hatte. An ſeine abe ee —— ten. an den 
—— ——— — 
Danlesworte knüpfte Herr Mueller Nachſte hend ein Facſimile des zu un⸗ 
die Einl zu einer Jubtlaumds Hreibenden Zettels ſeitens derjeni— 
33. Nachfeier im Hotel Bismarck, die am gep. die zwecks der Eintommenſteuer als 
Nachmitiag ſtaitfand Reſidents“ betrachtet werden ſollen: 
“bh s s4riN si “ilhe } 


Dito und 
er, Nena 
under 


adung 


| Form 1078 
| Revised 
THIS CERTIFICATE HAS NO 
e, EFFECT ON CITIZENSHIP. 
Certificate of Alien Claiming Resi- 
:  dence in the United States. 
| (To 
\oagent by alien residıng in the United | 
States for the purpose of elaiming i 
|the benefit of such residence for 
Montag, ben 3. Mär: — Freie Bihne: ‚income tax purposes.) 


— —*— | I HEREBY deeclare that Iama 


|eitizen or subject of. 4 

m 
vs Literariiher Abend: ‚that I arrived in the United St: ten | 
woh, den är, — Benefizabend für on or about 

i Stone: der Wideripänitigen ————— | 
tcretag, den 6, Mar (anf allgemei 

\ Soheit tanzt Balzer". 

‚Einfame „nenichen“. | 


— r — 


Geſtorben: Augut —6 45 Jabre alt, am 
7 * am ” a 


Buih Temple Thenter 


Telepbon Enpertor 4819, 


that I am living in the United States 
land have „o definite intention as 
to when (if at all) I will make an- 
— —* country my home; that the 

address in the United States where 


Wurz’n * lany notices relative to income tax 
Sriginale baieriiche Wirtihaft ur» be sent or male to me is 


715 712 NORTB AVENUE | 
eben Abend und Gorntag Nadnılttag. | 
RZONZERT 
| Ründner süde. 
Sonntags don 4 Uhr an 10 Eents C 


rip. Anautlotti zu verfaufen bein fun 
un {n2 famodo® 


müörs 


(Street and — 


Signed) 
Sworn to and subscribed before 
me hie. dav of 191. 


tritt 


(Oifieial capae ity ) 


Ein „Alten Mejident” 
weis, 
Vereinigten Ztaaten verlaffen wird, | 
tann fich dent Löberen & Xobnabzug ents 
ziehen, * er obiges Zeugnis unter⸗ 
ſchreibt, das, wie bereits mehrfach und 
— erwähnt. weder ihn bin⸗ 
dei, jemals Bürger der Vereinigten 
Staaten zu werden, noch irgendwie auf 
den Status des Bürgexrechts Einwir— 
lung hat. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Vir verkaufen buer Figentum 
in 3 Tagen 


Wenn Ikr es anf die Liſte ſeüt von 


ESTATE AGENGY 


832 N. Ashland Ave. 


| 
| Räurer warten auf Norbiweitieite Property. 


ied en, 
süß’ * 


Staaten ſich aufhält, mitunter | 


Die Tats | 


er ein „Tranfient“ iſt. 


Sollien einem Löhne aus⸗ 


he filed with withholding 


‚der nicht genaıt | 
wann und ob er üb yerbaupt bie 


ee * 


Abbildung einiger der vielen brauchbaren Artikeln zu ſehr bedeuteuden 


— 


ARSON PIRIE SCOTT &.CO. 


—— 


Erſparniſſen in dem 


jährlichen März Verkauf von Haushaltwaren 


Jetzt kommt dieſe jährliche Verkaufsgelegenheit, die von den Hausfrauen mit ſolch großem Intereſſe erwartet wird, wegen der 


jo ausgeiprochenen Eriparnifie, tie diefe Reihe von Verfäufen fie befanntlid; bietet. Ind die Eriparniffe, die in diefem P 


tärzverfauf 


von Haushaltungsivaren zır erzielen find, laffen fi) äuferit günstig mit denjenigen fritherer Jahre vergleichen. 


Für das Für die 
Badezimmer — Waſchküche — 

Weiden Waſchkörbe, mit Sei— 
tengriffen, Deckel mit Charnie— 
ren und Boden aus Holz. Fein 
gemacht. Zwei Größen, zu 82.25 
und 8: 

Merden Waichlörbe, 
ovalen Failon, zu 81. 


Belegen kommende 
Küchenwaren— 


Badewanne Seifenbehälter, an 
den Nand der Badewanne zu 
hängen. Aus Meiling, nidelplat- 
tiert, bõc. 

—— Halter 
Zahnbürsten, 25c. 


Kryſtall Glas Handiuchſtan—⸗ 
gen, nickelplattierte Guß Meſ— 
ſingendſtücke, 243öllig, 81.85. 

Set von 6 Flaſchen, nickelplat⸗ 
tiertes Etui, etikettierte Flaſchen 
— das Set zu YNe. 

Eich. Badewanneſitze, Hangers 
durch Rubber geſchützt, 7öe. 


t 

I 
Eichene Küchen Gabinets mit 
Porzellan Tifh Tops, verfehen 

mit Bins, Schiebetüren, Clojet 

| 


und zwei Schubladen, $35. 


Glas Bowls für Mijchen oder 
Eisſchrankgebrauch, vier Bowls 
in vier Größen, zu Sde das 


für ſechs 


% 
im de 
Set. 


Kaffee Bercolator, hält 6 Tai- 
fen. Entweder nidelplattiert oder 
von Slupfer, 83.75. 


| Eleftrifches Bügeleiien, nidel- 
ı plattiert. 6 Pfund fchwer, mit 
Stand u 6. Fuß Schnur, $1.8 


Laurel“ Wäſche Wringers, 
Hartholzgeſtell und weiße Gum— 
mi⸗Rollen, 83.85. 


Waſchkeſſel aus ſchwerem Blech 
in großen Sorten, ſchwerer Ku— 


85. pferboden, Solariffe, 82.60. 


Für Reinigungs— 
zwecke — 


„Majeſtic“ Carpet Sweepers, 
in Mahagoni Finiſh Gehäuſen, 
ausgezeichnet gemacht, 81.85. 

| „Split Bamboo Papierförbe— 

‚ fünf Größen, 506 und $1. 

| „DGedar” Oil Mops, drei 
edige Fallon, große Sorte, mil 
Flaſche „O⸗Cedar“ Oel, $1.50, 

h 

| 

y 


Chemifd behandelte Duft 
Mops, für HSartholz Böden, mar: 
kiert zu 75c. 


—XW Cleaner, bei 


Hand zu bedienen, $2.95. 


| ‚Zu diefen vorteilhaften Breifen, und die Tatjache in Betracht gezogen, dat 


| 


Sechſter Floor, ſüdlich. 


| 
! 
Diele Eretonnes wurden jpeziell fire den Märzverfauf envorben, 
Stoffdruder in tyranfreid) ımd England. 
geumd, Effekte erzeugend, welche Dur Maichinendrud nicht erzielt werden können. 
und japaniiche Mufter und Entivürfe mit Vögeln in reizenden Farbenzuſammenſtellungen. 
Tiefe Miufter und yarben jind paijend für das Wohnzimmer, 
nebranct merben für Zürenborhänge, Fenſtergardinen, Ueberwürfe für 
beutel, Tiſchdecken, Dreſſer Scarfs und zum Bezichen von Zug-Screens und Shirt-Raift Schachteln. 
Trotzdem die meiſten Cretonnes in nicht weitergeführten Muſtern ſind, rangieren die Längen in 
und die ganze Auswahl iſt zu drei Preiſen gruppiert — 7de, Yöe und $1.15 die Yard. 


1 


AlS diejer niedrige Preis 
Betracht. 
Kombinationen, Repps und NRipplecord3 in. perichiedenen Farben. 
J Dards DraperyStoffe in mittleren Schiweren md in geftre iften Muſtern mit all-over Figuren, 
1 Wohnzimmer- oder Leſezimmer-Gardinen paſſend. 


zum ſchnellen Verkauf dieſer 503ölligen Drapery— 


J 
| 
} 


Sechſter Floor, nördlich. 


jedem Entwurf von 


einige der Quantitäten beſchränkt ſind, iſt zu früher Auswahl zu raten. 


Speziell -7500 Hards von importirten Cretonnes 
in dem MärzDerfauf zu (dc, Ye und $1.15 die Dard 


Sie fommen aus den Werfitätten von einigen dex beiten 
Viele diejer Entwürfe find mit Handblods gedrudt auf hübichen farbigem Inter: 
Inbegriffen Find Blumenz, 


geometriäche 


Lefezimmer, Gizimmer oder Sonnenparlor, und die Stoffe können 
Möbel ‚Stuhljige, MWäihebentel, Schnhbentel, Hemden- 


25 bi3 200 Yard, 


| mr “ vw 7* - * 

| 1500 Yards von Drapery:Stoffen herabgejeßt zu $1.50 die Yard 
Ichivere | „Nefidents“ sr betradhien für die Seit | \ 
Stoffe feitaciegt wurde, Yanı deren Koftenpunkt nicht in 
Eingeſchloſſen ſind Velours in verſchiedenen Farbenzuſam menſtellungen. Seiden- und Mierceriged Armure Stoffe in zweifarbigen 
Shakii in ſchlichten und Tiffany Farben. 
in Farben, 


Und hier ſind verſchiedene 
ipeztell für Sonnenbarlor-, 


ö— — eiTEn —ñ— — — — — — — — — — — —— — — — — ——— ——— — 


Betrug aufgedeckt? 


trinken gibt, bedarf kaum beſonderer 
Frwährung.: Die Gebirgstrucht der. 
Vereinsmitglieder und die Bauern— 
mägen, welche alle „iviliſten“ tru— 


Gefttige Bereinsfelie, 


„S’fund fan ma und a Schneid 
|dam ma" war das Motto der ge-| 


‚ftern im ter Lincoln zn in! gen, verliehen der fröhlihen Der: , 
Mafien zum Stiftungsfeft des Fommlung jenen Harakteriftiften, | 
Schuhplattlervereins „Edelweiß“ ver⸗ heimatlichen Anblich ber imme fo 

ſammelten Schuhplattler. Die Her- yiet zum Grfolg der Schubplattir: beſchäftigt, welche Sammy 
‚ten und Damen des Vereind und.ber Feite beitränt. Es wa. ein in jeder vis, ein fürzlid aus dem 
| Qruberbereine „Alpenroſe“ und Hinſicht ſchönes und wohlgelu: ne ——— aus Detroit, 

ildſchützen, ah die „ung: Feſt, um deſſen Vorbereitung und |Tanmender Matrofe, 
Wildſchützen“ und viel Publitum ‚ Leitung der nachgenannten Herzen) toll. Cr wußte angeblich 
|maren anmefenD, und e3 aab zu Ehr ‚im ein dDanfenämertes Berdienit er |dene feiner früheren Nameraden 
ven des Tages von 4 ihr nachmit: | yorben haben: WM. Gruber, Feſtpra⸗ unter der Angabe, ihre 
tags bis 11 Uhr abends eine ſo reiche ſident; R. Leuner, Sekretar; J. Entlaſſung bewerkſtelligen 
Auswahl an Schuhplattltänzen, daß! Rosprim, Schatmeiſter; H. und E. zu veranlaſſen, —* 
die Verehrer dieſer zugleich urwüch— Bortenfirchner, M. Tirzer, 9. Fuchs, oder tleinere Geldſummen 

ſigen und anmutigen Kunft fic, ein- | 9m Fiſcher, L. Scheibl, 2. Nebefar, | zahlen, und joll überd I 
mal fo recht fattfehen und in ihr! 155. Arenz als Pfarrer * H. Stei⸗ gertififaten, welche ihre Inhaber 
ſchwelgen konnten. Stündlich gab es dele ais Cooperlor. zu ermäßigten Fahrpreiſen auf der 
etwas neues. Die Tänzer und Tän—⸗ Columbia Frauenverein. 


zerinnen vom „Edelweiß“ machten 
den Anfang mit „Grüße aus der 
Heimat“ und „Auf'm Hegelſtoan“ 
venen ſie eine Stunde ſpäter de 
„Neubayeriſchen“ und den Reita— 


keſchwindelte, beging Selbſtmord. 


In der Flottenſchule in Great! 
Unterſuchung der 
Moseo: 


Dienit 


zu 
teil, 


zu be⸗ 


zahlreichen Gäſte, die geſtern nach-Ihn ſeiner Verfehlungen 
miltag und abend nach der RWicker ur Rechenſchait zu ziehen, it nicht 
n Park Halle, efommen ivaren, um bag | mehr möalich, da er Samstag nach- 
Kl _ 129 Stiftungsfeft de Solumbdia | mittag im Burcau der Beamten, 
— “ folgen — —— mitzufeiern. Der übee die ihn verhaftet hatten, im Ge— 
ie „Alpenroſe“ ein r ä * 
big — lege an ftattliche Mitgliederzahl verfü- | bäude der — Ediſon 
J— 3 3 — MT | gende rührige Verein hatte aber auch Co., Clark und Adams Str., zum 
hatte un 5 x 2 en par, | „ffeg aufgeboten, um es den Seitz |iyeniter Dinausiprang und bald 
e . . > . ._.p - 
2 > oh * ereigniſſe ve | gäften fo behaalih wie nur mö,,. )| darauf feinen Geiit aufgad, dagegen 
ai es en —— — 1 zu maden. Das harmonifch ber: | wird aber mit aller Strenge aegen 
a a ins re aufene Fe) begann-mı a, vier ctwaige Mitſchuldige vorgegangen 
( ein Schau⸗ 
— rede Ihr und mwährte bis zur vorgeriidt en | erden. 
ſpiel, das ganz prächtig wirkte und — . 3 s 


— Ne hafte wurden: 
den zahlloſen Zuſchauern ſtürmiſchen Agchtſtunde. Für gute Mufit mar —— 


heiter. geforgt, und na ihren locken- Onyette, Wr. 

; Beifall entlodte. Yım weiteren Ber: | meif * E 
i ine * it Chr u ee An 
laufe des Abends ernteten die „Wilb- Din 2 erjen ich a jung und alt!14. Etr., Terre Haute, Ind.; var 


m ſrohgemut das Tanzbein. Auch ſ“: früher im Bureau des Komman— 
ea SEEN. a 5 n inneren Menichen maı wohl vor. danten der Flottenfchule tätie. 
Itoler Figurentanz und der „Edel: hr; ‚orgt, - jo _ nn. au Earl 5. Moffett, 

‚neiß“ mit dem „Schierfeer Iheater= | eiben, aß ein je * Fe * Lawndale Ave., Chicago. 
plattler“ und dem ‚Werdenfelſer“ ‚auf feine »engnuug fan. Der Da B. J. Markoski, Maſchiniſt, 1018 


für das ſchone Gelinge. des Feſtes 

Fi d ziib [73 1 * * y . 2 F z8 = pa N £ i 

| Sorbeeten, Einer der hübfchefter |gebührt einent tüchtigen Vorberet- | Öricwold Str., Beoria Su 
Wayne H. Chaſe, 


Tänze war auch der in neuer Aus— 1.98. af-uR, an beffen Spibe die, J 

‚führung dargebotene Blumentanz. all’ei um bad Ger.iben des  :reing Nagun, Ill. 

Von durchſchlagender Wirkung —— tige Präfidentin Frau Mm Kante), Prowin D. Carpenter, 
auch die „Bergprebigt” des Vereins —. Ü a \ in der Fliegerabteilung, 

'tomifers, 5" Gteibele. ſte — mery, Ala. 


des „Pfarrers 
Durch flotte anznw uſit wurde auh Im Schatten des Todes. Beniamin »Glaſer, der 
Ole 


Sidney 


Heize zer 


Maſchiniſt! 
Montgo⸗ 


dem Tanzbedürfnis des allgemeinen eines in Detroit, M id), wohnbaften | 
Publitums reichlich Rechnung getra-⸗ Jenſen, Nr. 1635 M. Tripp | Plunibers. Er wurde am Freitag! 
gen, und daß es bei der Bahern im— 
mer etwas gutes zu eſſen und zu 


— — — — — 


CASTOR IA: 


uglinge und Kinder 
In GeBRADcHSEITWERRÄLS 30 JAHREN 


—— Schan lellner Charles Larſon, 
Nr. 1614 N. Tripp Ave. und deſſen Gegen Moffett, 
Zimmergenoſſen, den Arbeiter Chas. s.|und Carpenter 
Nelſon. Nach Verlauf mehrerer gung vor, daß site einem der beiden 
Stunden murben alle drei von Leuchte | Cehigenannten 310 be ziehunge weiſe 
gas übermannt aufgefunden. Im 812.50 für die ihnen in Ausſicht 
St. Marienhoſpital, wo ſie Auf: „eitellte Entlaffung bezahlten, wäb- | 
Inahme fanden, wird ihr Zuftand als | rend Onyette angeblich Moscopigs 
beforgniserregend bezeichnet. Die | Selferähielier war umd auch bei der 
Immer mit.der Polizei ift der Anficht, daß im vor: | Ausfertigung der befagten Zertifi- 


—— —— liegenden Falle ———— Zufallkate ſeine Hand im Spiel gehabt 


von 
- — haben ſoll. 


Stadt feſtge tommen. 
Marfostt, 


In 
Flottenſchüler, der angeblich Kameraden der 


Lakes iſt man heute emſig mit d der möglich 
Schwindeleien ein 


Mich. 
veritbt baben | 
verſchie⸗ 
b ai ldige Geg— 
kön— 
größere 
mit den 


| Eifent yahır, einen Gent die Meile, be! 


Ganz trefflic, unterhielten fich bie |rchtigen, Handel getrieben babeır. ! 
wegen 


116 &.! 


Maſchiniit, 


Sohn 


Ave., befuchte geitern feinen Freund, | yufanmmen mit Moscovig in jener] 


Chaſe | 
liegt die Beſchuldi⸗ 


Nach Angabe des Kommandanten 
Flottenſchuſle wird bei der 
Dienſtentlaſſung ſtreng nach den 


| aufgeitellten Neaeln verfahren, wel- 


che jede Bevorzugung 
machen. 
teilweiſes 


völlig un⸗ 

Moscovitz, der 
Geſtändnis abge⸗ 
legt haben ſoll, hat demmad 
einfach auf die Einfalt und die 
Leichtgläubigkeit ſeiner ehema— 
ligen Kameraden gerechnet und ih- 
nen ihr Geld abgenommen, ohne 
ihnen auch nur den allergeringſten 
gendienit dafür leiſten zu können. 

Wie aus Detroit gemeldet wurde 
iſt ſein Vater, ein 80jähriger Greis, 
bei der Nachricht von ſeiner Verhaf⸗ 
ſtung vom Schlage gerührt worden 


und geſtorben. 


— —ï — - 


Dorfpolitit. 


Sechs Wirtſchaften in Mount Green⸗ 
woud vom Sheriff heimgefluht. 


In Mount Greenwood, an bet 
|üßfisen Stadtarenze, hat J Ver⸗ 
anlaſſung des Bürgermeiſters Jakob 
Agema und des Advokaten —* 
6504 Harvard Avbe., eine Anzahl 
Hilfs ſheriffs geſtern vie ſechs Wirt⸗ 
ſchaften geſäubert, in zwei Spiel⸗ 
apparate zerſtört und zwei Wirt 
wegen unlizenſirten Gefchäftäbetriebt 
angezeigt; fie befoßer. zwar Quittuns 
arıı de3 Dorfichreibers Cerroll, aber 
feine Lize °. Das Eingreifen der 
Behörde iſt die Folge politiſchen 
ireits zwiſchen Agema und Car— 
roll; lehzterer kontrolliert den Ort⸗ 
13 ſchaftsrat. 


't Perfonal-Hadırihten. 


| 


} 

Im Michael Recie Hofpital iit ge: 
'ftern, 09 Nahre alt, Nonas Sri ar 
einem Serzleiden geſtorben. In Lu⸗ 
xemburg geboren, Dat der He imgegan ⸗ 
pene 20 Jahre lang in Ehitago gelebt, 
wo er fotwoht in Gelchriens, ald auch im 
‚ Beichättsfreiien jieh einen Ruf zu _Ntas 
Hm verstand. Seine Gattin Frau 
Thercie, geb. Honig, eine Tochter, Frav 
| Qerbert | Mandelbaum, und jetn Bruder 
Emil &, Htrih überleben ihn. 


I{r. 
| —— Der Gewerkichaftöverband * 
Trenton hat ſeine Vertreter 

Staatskondention der Gewerkſcha * 
'in Nemart, N. 3, unceiviefen, für 
den Borfehlag „kein Bier, feine Ar: 


beit“ zu fti,nmen. Die Honpentior 
wird anı 16. März ftattfinden. 


Keiet die „Sonntagyoſt. 





\ | Abendpoſt, Chicago, Montag, den 3. März 1919. 


v 


erlangt: Franen und Mäddhen. | Gerhäftsgelegenheiten. Grundeigentum nnd Hänfer Billard und Podet Tiſche | Bom alten und nenen Weimar. |# 
(NInzeigen unter Diefer Rubrif 2 das Wort.) , (Sinzeigen unter diefer Mubrit 14c die Belle) zu verfanfen (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die‘ Bette) wen Mh Dur Steuern acfiherte 


- - . ' 
Hausarbeit | Delifateflen., Candy», Icecream» ımd Laun-| (Mnzeigen unter dtereı Aubeıt I4c die Bette) | NMeue umb gebrauc:e Willarde und Poret- (Fortfegung bon der 3. Ceite.) 
in . De um rihe N * in —F ——— 58 nahe Lincoln — — —— —— * Tiſche alle Sorten: leichte Abzahlungen Ber» | T7 4 a 6% 
erilangi: Ne B, ! ar: ‘Barl, we al 8 a a 45*8 
ET BR SE ESSENER. e el dei dem oergeifigen Burgheren; ‚B ONDS 
t Lohr Mts. Maronehy. 4509 N, : Eir t, Srober Bargaiı für Butder! Muß berfanit G s Gy . R f 
ee Sit, Ce Subfon, werden: Geichäftzeigentum, Wordfeite, alter 623 ©. Wubalh Ude, 2öcrrz ‚rechnen. Er erkannte aber dod da- 8 0, $500, 81000 
Kort Sid Yado S1” 1646 Nurrabce Str.. nahe North Abe, Verlanat: Junges Mädcen, bei der Hausar-! Zu verlaufen: Butchers, aufgepait! Mu | Pat. Ztore und 5 ‚slats, Miete $85 den Wo — | mals ſchor on die etwas billige Mache Bällig in 1 6i8 10 Jahren, 
— „Bl Be 


| 
|  Dffen: 9 Ubr.bvorm. bi3 8 libr BORD, ö zu belfen. Lewis, 932 Minslie Str. Tel. ! folort meinen gutaebenden Marfet verkaufen; | At, Preis 36200, Dbpotbet 52500. Nur 31000 Srüffaitine Si : — 
—— | Sonntags 10 bis 1 Uhr | Eoneiwater 4072. Et; mibe | babe amt hefnäfte, Berkaute auch einzel; ‚ötle, Net wie wiiete. Gigentämer, Ypr.: 2.| NWähmaidjinen, Vicncles n. |. w. ‚In biefer effeftvollen Buenfcheiben: || Eritttafiige Sicherheit — Garantiert 
Bilinoie, — „Ibe Beller Die”, | : 
| 
' 


-  Bergnügungs Wegweiſer. Berlaugt: Männer und Frauen 
{2 (Anzeigen Aunier diefer Rubrik 2c das Wort.) 


— —ñ t — — — — — 


WBeutiacs Zvcater. Bub Temple, 
„Murai”, . ’ | Berangt: Suderz Pe — ur 
ö a Shin Chom” Icbige Nlänner, für ;micre Felder in Gentra 
zn: — um. — * Chin Chow. Sisconfin und Ohbio. Dentſche Gegend, höchſte 
lacone. — Tillie“ J Bezaͤhl ung, freie? Wohnu ing und Meile, 
EoyansGcaıd — „Going Up“, GontinentalSugarCo, & 


Golonict — „übe Gel Behind tbe Gun“. Untteo States Supar Co, 


16f6b** — — it ent Föopner: 2 extra Scales, neue 2206, Abendpoft, —— (Unzetnen unter diefer Yubrit 14c die Selle) | | poefie. Und alg ich ihm ſpäter einmal | Genaue u aut Bastengen brief- 
ö A —————— — FE t: E rfahrenes Mä i |< B .ſ.w. 2546 Linco 
Smperial. — Sevenleen“. | Verlang!: Wandelbilber-Umateure und ne Berlongt: Ein € . s en Tür al FE Kae 
Ra Ealic — „Ob, Ludı, Xadh!“ | fän ger beiderlet Gefhlehts, alle Allersklafſſen. 
* Ro 
a 


nemeine Hausarbeit. 245 N, Narion Avenue, Abenue. | W * en Todesfall in der Familie — BE a ee Er — | _ „Heiligen“ bon Konrad Ferdi— 
ck 
2 2 fofort für f Mus e 
Bational. — ommt ofort für freies Ausprobieren nad) der 


Su berlaufen: Dteue Einger-Nähmafchinen zu 


- 4 sel W l — 
hr a on. zw. Sabrifpreifen; wenig gebraudte $5 aufwar:s,!nand Meyer aus MWeftermanns Mo: Wollenberger & Co. 


— —— — Zu vermieten: Barberſhop mit 1 Etupl Lan] 1 . narantiert;s auch NMeraraturen 'Coo er, 355 ! 
Berlangt: Frau zum Hausreinmachen, 2140| ledigen Barber. 5358 Cliften Avenue, Ede 2251 Abendwoft. Nord Ave. Xel. Tiveriey 2790. e So nez | natsheften, two die Dichtung eben er: | Bankgeschäftt 


Nn& c er FETT EST LTE TE TEE 
a. un 06 Vargain: 1926 N. Halfte Etr,, -ftöd, Bric, — — ſchienen war, vorlas, entging ihm J103 eo. 2a Calle Siur. Thicago. 
A ıde binten, ‚der gewaltige Unterſchied zwiſchen 
meinen Barbierladen, berfaufen, $100 Mngab $3800, Abzahlungen. Naufcert, 835 Center x d | da tomoe 
lung nötig. Spreht folort Bor in 3874 Yacht Strafie. modimi leine Kriegsdepeichen. | dieſen beiden Poeten keineswegs. | 8 A jun ee 
: * — — — — e g * 
orih Abenue. Zu verfaufen: Sleined zweiitödiges Haus ..., — ; | Aber was gab es aud außerhalb |. * —* ber ) Bonds, wenn 
Kauft ein Noominghaus; ehrliche Behandlung mit Delitatelffen Store im Balcment. 3705 Die Ichrelihen Zuftände in Breit. | deg höfiichen Kreifes in dem auten Sr Fönnt. Wenn Ihr fie verkaufen 


garantiert; 6 bis 100 Simfner; Profit Di3 $500 | No. Hermitage ve, Phone: Wellington ji : 2 pr müfit, garantieren lvir, folgende Bar: 
monatl.; billige "Rreife u, Zeilsablung. Sprect | 3585. fafonmo Wafhington, 3. März. en Meimar für Prachtgeftalten, preife zu bezablen: 


L 7 * D f EEE EEE A ge h 3 J vr u 
re —* Nordweſtſeite lyers von der Flotte beſtreitet die alte O riainale, fomifche KRäuze, werds | 1. 50 312% Bonds ...... $49.00 


Ede Fulton. Tel. Mrftin 7705. modimi Mic ir 
ton, Zauberfüniiler 9 ze u {b 9 oo 
ß ton, Zaubertunter. D:.iabt Film Co., 2180 S. Wabaſh Avbe. 

Diympic. — „Penred“. 12feb*X 
Blayhouufe — „Overfcas Arkuc” 


Bowers. — „Tiger Nofc“, 
ee. — „Ziceping Sarineis“ Stellung fuhren Männer u. naben 
Brudebafcr — „Ihe Masauerader“. (Anzeigen unter diefer Rubrif 10 1c das Wort) 
Bictoria — Odds and End&“, er Mam 
SSilfun Ude „Dur Wides” Geiu —* — us s just @te wor ie ale Bor erlangt: Mädchen oder Frau für Haudar: 
Wu0d8 — . Burinch Before Pieafurc“, * gi Sr 8756 BR | delt, fein raien: gute Heim und guter Lobn 
Maninoldgarten — Konzert jeden | fen. Zelepbon Lincoln 8750. Jacobs PR 2512 Wilfon Abe, "Mbone: Mavens: 
— — — — —— — od 4905. 3 
ee Adenue Seden | Gefuht: Gute zweite Hand Bäder fucht ſte⸗ Rune su ——— —— 
.i —2 —— Pe 


h A tie e Stelle, wo cr Gelenenbeit bat, die Bäderei orianni: Gofort. am, : N Ze 
atend und Sonntag nahmittags Konzert. | nehmen. 2170 Zentb Mpe., Zoltefton, } open, uch t, aweite Köchin, 753 7 153 North 


$ ng waſchen. 2024 Pierce Ave 
nabe Robey Sir. Phone: Humboldt 14! 
mz 1wæe 


Wegen Berlafiens der Stadt vin ich gezwun⸗ Wahrheit vieler Berichte über die heitsvolle alte und draufgängerijche | ?- 850 4% Yonds — 46.06 


Zu verkaufen: Barberihop mit zwei gen, mein modernes 2: 5lat Bridgebäunde an! Yultande in tert iſe ' . 850 AUG VondE crerere daedue nes 
Stühlen. 5747 12. tr. 2BteDi:wE | Kinerien Ave, nahe Weltern Pe unter Teich yurande im amerifanijchen Yager | junge Leute! Im GenellisJimmer des Be ss 


— — — — — — Np at» 9 u ) ‘ — — > 
Kleitte Auze Gejuct: Deutſchun cher Mann Tag Eielle ICHS — 3 ar. | a . — ten Vedingungen au verlaufen, Mor: O 1445| 1N Breit, jagt aber, das nahezu !tleinen Gajthofes zum Adler hockte 
la 3 Nriers ar Y. » ne g J — > 
EIER. |... Zain ana, alı: Acerensen. ie Wil |Sinber, Stau At aaın atlein: nur antlneige| „al, acaufen: Bee Oeaenbet. Baranın | ienmnof.__WWNzmeitaufend Soldaten dort an der faft allabendlich eine Zafefrunde | Franklin Investment Co. 
— ———— = - —— — | 85; muß Ban: sen. — 34 zeilgablung, und vo a — — ey adtit 9 Simmer \panitchen Influenza gejtorben feien, | mehr oder minder fonderbarer und 
. Gefucht: Driste Hand Bäder fuht guten, fte- 2%, lat, vorne. ’Rhone: Sir o-.n | auf Zeit. Telephon: Englewood 9958, 7 <. | Slats; dern; 4105 Palmer Et ES va < ir. $ 
Berlangt: Männer und Anaben | tigen: % onarbeit. Telephon | 1» 2. lat, vorne, "Phone: Eincoln 3530, | Raırlina 2 8 r "14jat* $4500; mit $2500 Belaltet: Bedingungen unge: | an der jie aber Ihon auf dem Schiſf doch für einen lernbegierigen Men: | — J — ie zn as 0 
inter Dicler Au wort.) | Kedai F ähr $50 . Nadhzuf u 8 Stunden: Zuglid) U bi3 6, Conntag bis 12 
ee — — 98 nu — — — — —— eeherndeaeen zahet grteEerkrankt waren. Ueberall ſei der Tod ſchen erfpriehlicher Gefellen beifam- | oft 


Bicyele-Arheiterverlangt, Gens: ; n faht Stelle, —| Heifen, Enioan 698 Mi. Melle em Tine al Zu vermieten atom |einhergefchritten, und vielfach fei den men. Da tvar der alte Dichter Julius 214* — Ae., Ce Misautee Ave 
J ——— — ——— a 5 ai ( CHEN: i „ge ei orale "2100. Gablın Saı 13, | (Anzeinen unter diefer Mubrif 14c die Seile) 2 Sıciedtidgehäube: jebes —— — Hilfe unmöglich geweſen. Große, Setretär der Schilterftiftung, Bonds en per see Bee. 
Filers, Roughers, Vainters, Coaters, Geiucit: Erfabrener Korter, ledig, fan in Dan: “ipari. 6, Ge Garfield ve, u: Zu berimicten: Großed 5 Zimmer Slat, belt, | trigität, Ga”, Furnace, Eihenverkleidung, feis Ein unvollendetes Hofpital habe, als | der den überaus fennzeichnenden Dei | B 

Siripers, Afiemblers, Wheel Larers, jo: | tauden, hut teilung. Rbone: Diverfey 2423. — ge — 3 ee aesung, vr. dem — Fr und Saleinent. Telepbos — plöglich die Epidemie ausgebrocyen namen „Der vertrodnete Flußgott Du ar für a2 


— 


Mädchen oder rau für = Zu verkaufen: Muß wegen Krankheit —* | sront und hintere zus. Bridgebäude binten, 
( 


— — — 


wie Knaben und Arbeiter. Sofort nach Gefucßt: Baintina und Papering, fehr preis: 'g ps 4 lihr- Teiıte Sonntagarbeit. in Bäderet. | ! — | Apenite, Osfebiw£ Jen, in Dienſt gepreßt werden mül: ; führte, da waren einige der älteren | Viberty Bonds, Gontracts und 


I wert; Balcimining $3 da3 Himmer. Hoff, Tele | «a $ ° Du DEEiMieR: Wii Ds eiste Br ib: EitE ———— — — ‚ . a sig n r 
Pe oIp ShwinnkEn, — Humboldt 6174. Sinzimz | 347 PR, Bil u. Modi | gimmerobnung, Dfenheizung, el. Licht, Bad, Südweſtſeite ſen, und dabei fei kein Sarg aufzu- und jüngeren Mitglieder der Kunſt 
| 


Sparmarfen 


alle bell; Miete $12 bis $15. 3464 Nord ’ n i weſ Die Lei J ſ it ſi in N - I 
ee ee | TMespaib Miete zahlen? 850 Dar, Meir go! treiben geivelen. Die Leichen von.jchule, fomweit fie allgemeinen ntet  Höchite Preiie 
g Nur —F 4 i x ah n a - 
ton 8265. x | monatlih faufen prädlige 44 ımd 43 Mereletwa taufend feien nachts auf Autos ;chlen md philoſophiſchen Disputen "-ansatlantic Transportation C 
es 0: 


— Se Tanfen Yiberiy Wende 195 9% Liarl laftivagen nach ei: ım von der Heeres ‚zugänglich waren, fowie einige intel- ’ 

Zimmer und Board Sir, Moom 1690,53 20feb"£ | feitung angelegten rievhof gebracht |liaentere Mitglieder des Schaufpiels | 4645 Karrabee Sir. mabe Yu Is 10-1 U; 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) Sarmländereien und dort DeRazıet worden, |umd der Oper ivie Jocza Sapits und 1516* 
Mar Marterjteig. Der mertwürdia | en  ; Ze 


Liberty: Bonds 


fauft und verfauft 


K. W.KEMPF, 


- * Bu Verlangt: Mädchen für all t dausar⸗ 
1718 N. Kildare Ave. Geſucht Bartender, cı a Ktlafic — tg | beit in Heiner Familie. z Slloemelne Gaubar. 
md Empfehlungen, fuhr Stelle, br: 8.11, ar. Mbone: Midivah 9008, mobdimi 


’r 
a zalie Etr. — — ⸗ 


Ya 


Berlangt: Eine wundervolle Gelegendeit für | nn Fe — | Berlangt: Küdin. Südmweltete Madiſon und 
2 oder 3 deutſch oder Pr ce YBND WURER IE RUE TI Mells Eir., Bafentent, modi 
ser mit großem Belan freis an der 
cder Nordmwoeltfeite. Dieles ilt eine Berl 

“sBropofition, aber Erfabrus 1g ift nicht nötig, 
twir unfere Leute anlernei. 100 Männer, die : und Me — — — — 
&50 big ut ER häfliaung als Lunchman oder Borter er t: Br Gef 1 
jest mit uns find, be erdienen dom $ .. * Saloon. Ydr.: Y. Sommer, Stodholn oe alanet: £ Be. Dan em ‚Se ze wen 
die Node, Nadhzufragen vor 5 Ubr at ends = 5 Man mobi | 33 5 ın , don udr mittags — r 
AR Zalman, General Manager, Room 847 — | g ER Ru "| abends, 2102 Larrabee Etr, 

. Tearborn Sir. fonmodb | era: ‚ der alle Arbeit beritebt, | lanat: 9 


Erf: — ter, nüchterner Mann (40), 
der etwas fo sen und ferdieren beriteht, 


Center Straße. — — — 


en 5 e Verfaufe 160 Acres Farm niit Gebäuden — —* | 
Bu dermieten: möblierte Simmer für Haus Be 3 Bil 4 x Ma x Moon c . 

haltung, biliig; nabe Gar und Hodhbabır, ie rg AA— en. ald. Sohn Moor * Wildſch e ſte von allen aber war Otto Lehfeld 
2658 Seit Mt Telephone: Diverih auıd, 4, Luter, Michigan zmziwäẽ — Der nutionale Wildfehußver: | a ‚ 


I 
| | 
| Verlangt: Ehruppfrau Bet der Woche, e2 9 | 
|: | 
if | — |. i hen Stil | 
fafonmo | 350 Anzanlung, Meft $5 oder $10 monatliw, | band tcat in New Nort. I jener fehte Komddiant großen Stils. 
taufen elegante 40 Acre Farm in wisconfin | 
J 


— Kg 54 Einf: — Wenn die Wogen der Debatte hoch 

ht Mirbeit Sof —— mu Verlangt: Aeltere Frau ‚au für Teichte $ Hausar, Bu bermieten: Modernes Zinmer; gute Care | (g4000 wert); wir faufen Xiberty Bonds, Trits — Infolge Einfi :ung von Hod)= | ”. en. on ä 
Verlangt: Uhrmacher, Fitters, am | 08, Sebi 1. Selen Eiipuln, 1064 fomo | beit, „fein wachen; Lohn $8. "Phone: Belmont | Verbindung. 2057 wyelfield de, 2, Flat. | ftee, 155 No. Clart Sir. Zimmer 1620, Alb, figens die Zahl der Wirijchaften dingen und DR RM Rn ER 

Schweizer und amerikanische Werfe cin: | ———— — — — — OfeDE erhitt hatten bei der Lölung der leh- 


Yefucht: ung ſchigter Mann ſucht Ar-· — in der Stadt | 380 auf! 2 Zel,: Main 4491. 120 N. Ya & 
sufegen; Stüdarbeit; guter Mann kann |, Helud!: ana ger gefhidter Mann fuht Yr-| Berlangt: Anfändige, mitteljährige Srau für Heiratsgeſuche in ber Stabt Panama von 680 auf), drogen, dann fuhr wohl der alte! a 4 a eur. 


| u 
. beit, geb! Y H 3 N h . * i ° 
outen Lohn verdienen. Alter & 6%. ‚|: benbpott "fonme 1% hie Daubarbeit — —— junge ‚Anzeigen unter Dieter Ruhrit 8 Gt3. b. Wort Grundeigentum nnd Häuſer 100 herabgegangen. runzliche Mime aus dumpfem Vor— | 1Sfcb*2 


2 .. 2 Sbevaar an N-rdfeite; gutes Hein und Ver- ö : 
165 ®. Madiion Str. ſonn — — 6c Klar? Chr (6 aber Teine Unaeige unter einem Dollar.) — in GC ; | Ss ü 
gung. Clart Str. Car bis ‚gorz Hau r Der drohente Hafenarbeiter- fichhinbrüden empor, gebot mit einer | ie faufen und berfaufen 


— ——— — eitateter areer ſhacht Nirbeit | nom, 1349 Ynron Ci Ede Elarf. ale — zu kanfen geſucht Nort det 
"erlangt: Berfänfer für ein gutes | ;, Bu Son — Smztwe | zsnjährige Aittioe aelund anlcong Tori | (Nnseigen-unter Diefer Mubrit 14€ bie Zeile) ausjtand in New Morf it abgeiwende ‚gewaltigen Gelte Schweigen und 


Picrenzucht anfangen, 40 Vyron Str., „‚Helratögefuc: Eine anft !ändige, alleinftehende 
t > i >44 ti lu 9 : mM. 2238, Abendpoſt rim PET a ERDE er et nute Haus 1 ) ) ti EEE ET erg ) ’ 5 Li b R d 
a ent er a en | mieten, Sr.; 2. 2208, Sbendyont. _ fonme| Teerrongr: „Stan, erfier Alaffe aödin und|f, —e— choc, De een | = Sünfche verdefierte Mieigan Sa für ı 7 ne en über führte mit dem ihm eigenen, ftets LAIDEerty=-Ronds 
Ave·· * · WER: — sefucht: Guter Lunch > nn | Vücerin, t god, 0 M. | nicht ausnefchloffen a 9 sorumdeigentum, Mdr.: RB 2330 de h — 2 . ra 
henberg oder Mr. Agoiton. Neden Tag | „tet: Gulze SEaBEne Ye nase, Ian | De BIER Zen, 2008 nicht ausgeihloffen), ‚ gioeds Heirat. Antworten 2 Sta Cief IE IOIKNENDPRANN, "SOUL: u SUN Sn Forderungen der Leute —— zugeſpitzten Zynismus die foite andere Wertpaptere, 


ertenden, ) rterarbeit, beite Em - ir. Telerh 20. I erbeten unter Adr,. DO 1455 Abendpoft. oTHF s 
sorzufprechen vor 12 Uhr mittags. | vfeblunacn, Zelepdon: B Borterarbeii oder Die) arme —— — De a SEE. | — Drei Mordtaten * Sizilia- Löſung aller noch ſo verworrenen J.V.ZINNER & CO. 
ö£lve r Verlanat: Gutes Mädden oder Fran für| Seiratsaefuch: Alleinftebende Ritwe, 56 Sabre | — m — | 3 9 — 19W. re ; 
MiaE | der LEBL. Küdenarbeit in Delifateffenitore: auh im|alr enuna. uch ng ——— Beihäftsteilhaber, nern in Detroit in vier Tagen, von | Streitfragen auf die einfacse yormel | 619 WB. North Ave. Tel. Diverjeg 8287 


n I “ ! \ auch int}alt, ehrliche, waraftervolle, gute HSaushälterin, 
Geſucht: Mann mit | awölfiähriger Erfahrı ng | Store zu beifen. 1704 N. Wells Etr, mdimi | deutiche Katholifin, fuhr‘ die Be tanutfhaft zeile) | Jieben in den legten beiden Wtona= zurück: „Rinder, erhaltet euch eure | | 1400 ®. 51. Str. Tel. Boulevard or 
{ Tian 


Berlangt: Gärtner ald Agent für ei ei ats r — Een a — wi — (Anzeigen unter dieſer Nubrik 140c bie | 

— Heizer ucht Stelle als Heizer, Wächter — eines charaktervollen älteren Mannes, der einer s * 

nen leicht verkäuflichen Artikel; hoher | odcr Saıitor, 2904 Normal Abe 2 Wat, — Sean zu” Mädchen ud .. rg Frau ein gutes $.im bieten fann, einer der Partnerin, Suche tüchtige Reftaurant Rai. | ten; bie Polizei iſt machtlos. Jugend, — das iſt die beſte Philo⸗ | — — see 
„ 1 J sarbei W der«e 2857 5 Str. 1Im = ‚r . r . u ge . 3 R 

Berbienit für den redten Mann. Raid fonmo | X arl Weinberg, urling rt, mehr auf die Perſon als Held ficht und deutfch die feibitandig arbeiten Tann, ohne Sapita!' | an Drei protejtantifche Bilchore | 3 Gr fagte es nicht ſo. Er ſagte 


nahe Diverſey. SmalmEt fpricht, zwed3 Heirat. Bitte Briefe au richten h 
, 649 e ee Zen aD a5 a Fl nn nn 2a SEE © > — — ls * nl co Oltailf 344 e of fine j \ | [ 
& Brunner, 1649 Sedgmid Strafe = | — — m | Bad 1456 Sleider ir. Tel: Wellington 2068, möge „cin, Reftaurant eröfinen ober laufen. | wollen dem Papjt eine dem Bölfer- u mit unvergeßlichen, aber — unjag= | L. Kaufmann & Co. 





es 
fafonmo| 4 . ir y PVerlangt: Frau zum Gefchirrwalhen nee i 
_— —— — — — erlangt: frauen und Naddien. (hruppen im Neftaurant, bon 11 Ubr vorm. | SHelratögefuh: Witive, alleinftehend, 56 Tahre binten. bund ähnliche Vereinigung aller reli- | baren Worten. Und wenn erft einmalig 25. &. %:11s St. (Stantsseitung Ylda.) 
Berlangt: Aelterer Iediger Mann ale | ("nsetgen unter biefer Rubrit 2c das ort.) | DE Sur ade Brondın ml dt Tun mit en Kein | —— — — Kichtur gen vorſ agen ein Pe Stichwort gefallen mar, hg Tauft md verfauft gegen Bar alle is 
—— — — — — dan Roc iahe Broc Belanntſchaft zu machen mit einem ſoliden ı al. ,C. « : . gen. t © C AT I md ausländifsen 
Bartender. Nadzufragen bei Banl 3 —— a ante y | ar * u... 000 8 ———— a. 
Sticker, 642 Dole Ave., Limits Hotel. | Süden und Fabriken Berlangt: Mädden für allgemeine Hausars Dan, bost Brebeitcehtamb, En PP iii 9241 9 ee Se - Der Eilenbahner Miller Herz, dann B yatte Otto Lehfeld für den Reit 'R Bonde, Wertpapiere, Yanfnotex 
Telephon Lincoln 3257. modi — Seit, dert Erwachfene. 4547 Michigan Avenue, | Abendpoit. (Anzeigen mn don Marion, D., erichoß ge jder Nacht er nn Eine f ; Anfragen willfonmen, 
a j — u 0 Heirata zacfuh: Mchtdares, anfepnliches, Iutt Zu faufer gefucht: Gute gebrauchte Zarıı r 22 oe S ie Whi veil, "alanzende Anekdote reihte jih an die | ä ra m 

erlangt: Trei Borters und ein, dilliners Verlangt: Züctige MWäfcerin. 1402 Mord |riihes, ülteres — gute tigeh, ip: maldinerie. Zeiephon: Midare db4L. mus fe z —* jahrige ——— ‚andere, faft ausnahmslos träftigit be 

Painter. Fragt nad) Mir. Rudolph swi- | ER Kedzie Ade., nabe Nortb Ave, 1. lat, eivas Vermögen, wiünfht die Befanntfihaft — fie ihn nicht heiraten wollte, und ver= | ( — 


— 0 — m 3nef3 Heirat cine3 bermögenden ——— i $ ee P ‚=  papriziert, aber immer durch die Driz | 
ihen 4 und 5 Uhr. Marigold Garben,| Tauernde Stellungen für erfahrene Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar: | Atannes” von 45 bis 60 Aabren, der mir ein Möbel, Hanzageräte n. ſ. w. wundete ihren Verehrer Lee patter 2 —* s Ausdrucks 9 i SI ſcher Ausnutzung aller in Betracht 
S17. Grace: Str. | — beit, Yinzufragen: 7348 Marion Abe. _mobimt | gute Selm bieten Tann. rohe Stat Devar- | (grngeigen unter Diefer Rubrik 14c die Seile) | ſon, naachte einen erfolgloſen Selbſt- ginalitat des Ausdti — — — kommenden Errungenſchaften de 
Eh een — ugt. 9 X 8 r r 
Berlangt: Yuihelmen and Breilers; Malers _2erlangt: Gute Waihfrau, Empfehlungen, = = 5 a Muß verlaufen: Neue Mübe iv aa | morboerfuch und murbe eingeſteckt. |gend. Der Schluß biejer Sigungen | 'Fechnif. Med ftei : bi S jih 
itehige Arbeit. Armitage Clothing Co. | — ilbert, 2443 Mt. Stedale Mod, 2 Wat. _ | Heiratsgefud: Binftändiger 44-täpriger Mann, | zijn aus Wetrola, Rerlaufe Side einzeln] —— Die Liga Für politifche Am- | Mat gewöhnlich der, dab Lehfeld fich | MN! its Do te aa 
Milmaufee und Armitage Ave. modimi Sreyarerı " - : — | Deutih-Unger, fucht die Pelanntfhaft eines | Mllig. auch % f tom | Dei dem Leben feines einziaen Kindes ‚bis faft zur Höhe des erften Ranges 
| 


1 } 
Berlangt: Kindermäddien für laufende Min-| 35.jährigen Mädchens oder it cau, zweds | Nelidens, 3222 Zadfon Divd., nabe tcdzie Une | nu : . mars: 
— eek 1 - der. 5122 Umiverfit Side, 3. pt, "Phone: | Seirar zu maden. Bitte zu — — 22fbımtz, nejtie in Detroit hat den Präfidenten |. N 2 hinauf. Auf diefem felbit aibt es kein 
Trimmers Tibtoat 2098 ‘ h See oh umd teuer verſchwor, es ſolle | 
Berlangt: Gifenarbeiter, erfter Rinife — ————— —— MR 2245| "Su verfaufen: Neuer Heigofen, Rodofen, Gas, | QUfgefordert, Debs, Moonen, Hay: | nie mehr eine Zole über feine Lippen | Veriteden und Abfondern der Etän 
Sa —— —F etzel Iron — — Copyiſts . yo U Ws: Wi Wuekkası: ei MO! ofen und Betten, fpottbillig. 162 5 Rarraber Sir | wood und andere „politiſche und in— was aber feinestend aus. de gegen einander mehr. Mit den 
M. an * i c tr er Familie; eines ? a —— nn vo m il (19 > 3 ST 5 ” er 
Be —— höditer Cohn. 5122 Univerfity pe, 3. pt. s “ ” ——ñ — —— -——— | duftrielle” Gefangene in Freiheit zu E \ro g ter 
* 7 Stram Operatsre 'Rbone: Midivab 3008. Geld anf Möbel, Salare n. j. w. | Händler 6 3 A ’ ft IIchloß, daß er uns wicht noch auf dem | ı Frojgeniumslogen ſind die letzten 
"erlangt: Giscream- Macher. Nadı- | < O s. ur a jegen. Der Ehicagoer Anwalt Cey- | .ap Schmoll- oder Koſewinkel für bie 
5 e ! — * z 5 (Unzeigen unter dtefer Nubril 14c Die elle) Nerfteiaerunad » Berfanf acht auſewege einige Prachtſtücke —* — 
sufragen heim Chef, Hotel Sherman. = „„Verlangt: Gutes funges deutfdes Mädchen — — — — Stedman und andere Redner * Bevorzugten gefallen. Und ſelbſt den 
sian* | D. B. Fist &Co., für Hausarbeit; feines Heim. X. A, Marin Mainal Seenritb Eos Biens tag, d. März, 10 Uhr vormittags i aus feiner reihen Sammlung fer: 3 geft I 
— RR * 329 Melden Abe. 3. pt, ” al Seen: be —— Fit die \ Yagergebüibren- | forderten die Bildung einer indu- | t | befcheibenen Beſuchern 3 hohen 
erlangt: Mann jür Dairp-Arbeit. | 22 N. Wab u. ee ge rer N. Bere EERE sine 608 NL unferen „Yerfaufsrüunien, 5 Eheffielo Strielfen Demoftatie feitens der Ar vierte. es 
B : Man 2253 eg ge eg i N, Dearborn Straße, Zimmer 600. Bar D 8 Ar⸗ i 
erlang 7 22 Wabafh Ave. | „ Perlangt: Frau ober Mädden für einfaches ? Üive., derfaufen mir fitr War eit den böciten | ftriellen ! Das waren die Alten. Es trieb ſich Olymp iſt ein bequemer Platz mit 


modi — nn 1 Geld auf Möbel und Kühne geferl. Raten. | qı nde3: Meffing: Eifen:Bettitels : 4 
1424 Waſhburn Ave. modi — Kochen; dann hier bleiben oder belm geben ae en nd Löhne au neferl, Naten. | Yıeter Folgendes: Meffing« und Eifen-Bettfte beiter ftatt der „ihnen vermetgerten“ Fate auch junges Volk genug herum, Iungebinderter Ausſchau beſchert und 
“ k 


$ 50 für eir.en Monat Ioften Eu $1.75 len, Sprungfedern, Matraten, Quofold3,: Da 
lin dem es braufte und gährte, und | eine düftere niedrige Dede mehr un 


— — — 3127 Cal umet Ave. nwbi — — — Een 

a : Be ; n — re DEE 2 2 03 22 012 4.2254 An. 0 „JENE $ 75 für ınen Monat olten Eu 32.63 benports, Rarlor:, Bibliotbef- und Eßzlinmer— Iitiſ ' 
eh sutge —* tr Bi SER, —2 1—-8m; | Berlangt: Mädchen für Hausarbeit in Bär: |, Pe eo eos Einritungen, etible, — Rugs. politiſchen Demokratie. 

iin — — — 1 dos $ —8 Si nier © Sauffiht, — Zelepd, Central 5403, | Rianos, Keinen, Silberzeug, gelliffenes Glas, — te i b 

Berlongt: Guter Junge an Caleß 00 er Te m Sijarä | Gefdirr, Kodutenfilien, Bucher, Tools, Bilder, |da8 dann fpäter jeine Eigenart mehr |! ertänig gejen en Köpfen in be 


Larrabee tr. Arbeiterinnen für Hofen-Werfitatt, Serlangt: Meltere Sran, um auf amei Mnder Uhren, Iif- und iloor-Lampen und ic | Lebte ſtandesgemäß. oder minder glänzend zur Geltung drückende Nähe gerückt. Vor der 


aufaupef en. 1620 Bine Ölt., 2, Flat. FE SINN N. 5 SUR U DEREBEE. AR 2 ES SRRTTNRER, — gebracht hat. Unter den Lisztfchiilern | \Majeität der Kunit jeid ihr alle gleich 


* — | — —— Inn seta ee ; ; Neebiecs Auct s i ’ . * 
—E—— dicier Mann, uber 40 Jabre⸗ — * 2 Finanzielles. + cn r Keider joll Frank X. Prince dies aber | 

* — Bm ers, Verl nat: ro r Haus zarbeit, 4we age Joſeph Straußer, Verſteigerer. ⁊ x ’ Br ff u A to d un 
zu Burrtace beio reden I Satıe eır. .. ie ocr, ftetig. 1255 ©, millarh le | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile) Brivatberfäufe täglich. — Offen Mittwoch und au anderer Lente Nojten getan haben. machten ſich dAlbert. Reiſenauer, ne TOR RE Bene EEE 


— lat, Lawndale 9147 — ——— —— —— „Sam tag abend, form | J - ſymboliſch ausdrüden, 

un Se Bäder — Naht Naãherinnen, en — — Wir verleihen Geld auf Grundetgentun und nennen nennen | Bor 11, Jahren wurde Kranf X | Dingelben, Siloti, Friebdeim, Poh⸗ Ute nun wohl dieſes neue Wei 
⸗ ag Uhr nbends, 847 Suulerton < Abe. Verlanot Mädchen für allgemeine Gausar,| um Bauen au miedrigften Hinfen, Offen | — Seht unfer Lager vom neuen und gebraten Jah ev I liq, Stavenhagen befonders bemerf- Sollte 0 eſes 
zuſangen ir 2 Sitten seit, Ivo ziveites Mädcben qebalten wird, Mo. | Samstag abends bis 9 ihr. Rraufe State | Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture | Prince, alias Fred Perkins, probe bar. Iheat rkt mar mit dem neuen Spielhauſe beru— 
— ia ⸗ ernes Apartinent: alle Benuemlichleiten zur | Savings Banl, 1341 Milwautee Abe., nahe Sbop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoin 14377 Tc d > - %o a Im eater wirkten der jun ge 

Berlangt: Salconporter, 244 W. North | ü — Srieichterung der Arbeit, Schr fhönes Mid; | Baulina Etr. 2otX 15m | weile aus dem Zuchthaufe in Joliet Achenbach, genannt Alvary und der | ren fein, in reiner Geltinnung Der 
De b En Waiſ 1d-W innen. Ice moer init Privatbad. Muß erf 1 ee ge — | —— — T n Die= 
Me : Yunser, srlabeenee Gaspe a NEE und Empfehlungen haben. $10 Die Xodhe umd |  Darleben auf verdeifertes Grunpeinentum; | Ten | Ktlaffen, wohin er im Jahre 1916 junge Scteidemantel nebeneinander, | Najeftät der Runft würdig zu die 
rlangt: Guter erfabr Carper 
cin Mann als Carpenterpeifer, Woraufpcene 14 Stunden die Worhe | cha warden, 1021 Granbilie stoe, Zelepnon; a BE Hi „zorrige Br) Pinnos, mufikalifhe Inftenmente |Nvegen Fälihung geſchickt worden Ein bleiſtiftdünner, hochaufgewächfen nen? 

Salsa 4 vn & hr, 9, Mieif li, S58 ) i . gewater 2210, omodi | die na .9. . Stone & Go, Weſt! dr ( a s 
Feihteh trade. 227 —* — — —— | Walhington Etr. Tel, Main 1805 2 “xl (Anzeigen umter diefer Rudril 14c die Seile) war, und der Aufſicht von Präſident ner Jüngling mit langwallenden Iſt-es überhaupt noch möglich und 
— — — —— — — Berl : Frau für Haugarbeiten, jeden Ta: [m Febr * Sm u * lerfhriehlt N 5 
erlangt: Tri Sand wWäcker, 4659 Bronds | Hödjiter Lohn cl itetige Arbeit. Nachts im beit, Sa ‚0 — — —— * 8200 Bbon oarapo (Doppe Ifeder) tpiel et alte James * von der ——— blonden Locken, Schulte vom Brühl, erſprießlich, der großen Kunſt abjeit 
wap. a So enal TZailere EI 2 nn N Perſönliches. — ne Necores, und | |&o., 2253 Cottage Grove Ave., uns 'perfuchte mit alühendem Eifer feine | bon den Großſtädten in ſtiller Abge— 

Berlangt: Manı für Blume seit, ’ ö Verlangt: Seltrrmäfcherin, Mädihen oder | (Ungeigen unter diefer Wubrit I4c die Belle) | Faber Buans, Yarenüeı, ae: und Sale! terftellt, der ihn auf einen Verz |straft auf allen Gebieten der Dicht- |Ihiedenheit der Provinz feitlice 
Shipple Zir.,.Efe Eif * Frau. 2154 N. t ſomo — — — — zimmersSet, Nugd, Dabenpert, Wilder cic. fiir ännf ei Nein a| . —— RR N . ea 4 
350 2b Sir. Ede Eifton und Hoscoe | 31 ©. weils etı. ran, 2154 9 Glart Er  famo] = er Augengläfer braucht, ache zum | gend, annehmbares Stngebot. Berpagt mio | tTauenspoften teilte. Prince wohnte funft, Helene Böhlau begann als | Heimftätten zu erbauen? Konzentrie: 


999 


Qaır I7t Ja itır e — e Ap 3 — — * S 
Verlangt: Zwei alte La Hourlecı guter Verlangt: gimm ermädchen. 25 in r deutſchen Optiker und Optometriit, Dr, diefen Dargatır, Nefidenz, 192 rg in | Im Metropole Hotel und ſpielte ge— ſchwärmeriſches, ſeltſam junges ren ſich nicht all die großen Mittel, 


sim 


nord. 10 ©. Ye er un nen | — — —— oe con EM. Schwimmer & Son, 625 Rorih Ave. | Mecords! Manie verfanfe und vertan - eitfchaftlich eine Rolle, wie Egan | Wädcsen mit ihren erften movellifti- die ſie zu ihrer Ausführung, alle In- 
Dart —— — _—- - BIENEN « orau ‘ o ecordö! Katie ver anfe und vertan de: ä er a . * ⸗ n 

"Ferlangt! Guter, ttetige ameite Hand Wüder | r. Vhone: Suwerior 75851. aſonm — a Lo Bictors, billie. " Abends offen, vWtmmer | behauptet, ‚aber auf feine Koften, chen Verfuchen Aufmerkſamkeit zu telligenz, die fie zu iörer Auffaſſung 

ſwendenn er ließ Prince in New York, erregen und in Gabriele Reuter er benötigt, in den poat, Well. und 


ea Bor uud Noll? :, Adr.: B 2335 Abendpoit, — J Dentiher Spiritualiften, | 30% 3166 Lincoln fie mim: | Penn 5 
gene Siniibers a a a 10 — 3 Mer, N Mabifen ee De Gabineı oonoguorp, |Wohin ex fich vor einigen Tagen be- |Glidte man allgemein mit imnigem ; Grobftädten? Und ſchließlich: iſt es 
"erlana ter, fetige zweite Hand Yäde in ) I brait 2Ipd,, cl. Hogers In nittan, : r 348 W. R i 4 I bw t ecor N. Wabäſhe — — 2 363 5 2 . 
de — * ei 2941 N, Madifon Ch periangt an hochfeinen Kleidern. Jonmodt | Sr, "Alle € wiltenmen adiſon yine., Sirnmer aM. Omaiwz eben, unter der Anklage, der Egan Mitleid eine zarte Blume, die zu frü nötig, — rn 
gen — — —— eoſo· onz — A Vreciing Co 316,000 unterſchlagen hem Welken beſtimmt ſei. Ich trug ſtadt durch den leidenſchaftlichen 
x fangt: Yedie uUoT, z \ SC unves BRadchen oder mittetjieb — 4 4 u x e 5 0, WIE | * FE, . a 13J A ST mw Er. ns u aaa 
* ge Eee aa a © 17 MW. Adams Str. |, Einen tür als Bemsalall Hdiar — En — — — man eine u; 815 6: vieie J— — Sheridan | Z1 haben, verhaften und hierher zu: |jte einmal Die Treppe hinauf in eine Kampfſchrei neuer Tendenzen, neuer 
sipatbele l 1 ! Ramilie, auter Lohn, 5162 michi vd rt — siert Moad, nabe Broadwah und Arg Hochbahr 3 7 ö Ey e et nd — J nr 28 
———— te ze i z . — a ua —— und biung * Bun Semere, 3 30, Schil« | Hation. * —* Tina rüdbringen. Auch wird er beicyul= | Gefellichaft, weil fie ic) Io uberaus | Probleme in ynbalt und Form des 
1 * x * Re — —S ler Cue Öffen t 10 bis 12. nn — Non. . . m - * RE At 4 \ s : werltes 2 
————— en u E 1 5 a u. | 875 taufen Piano und Wianola. 1061 Inn | pigt, einer yrau Mai Hellinger von ſchwach Pa und Fo leicht beim | Kunſtwerles zu ſtören und kann aus 
Neita: nt, 2 8 n Ave. mod, — Sorlanatı Mühdhen + alfa ! ae let RE — 87 e n t i er c 
— — tree 5 medi | Keit: fein Malen: Lohn a. ein Ss Gre u ls fida is und unoiifationen a each, Halfted ir. 2sjchiwE | New VYork, die ſich hier beſuchsweiſe Steigen krampfhafte Huſtenanfälle der Billigung oder Mißbilligun q ei 
Ne : Zunge in Apothele. 2000 Larrabe eh Be N —— 19 ı ioner l 1 — — — — — . | “ S 
ee: — * — — u — | Uiop,, 2. Apt, el. Dregel 256. fomo viere werben aitsgefertigt dom öffentlichen | $75 nehmen $250 Gabinet Bhonograyh mit) | aufbielt, einen Diamantring im befam. Federleicht war das langauf- | ‚nes fo harmlojen Publ itums eine 
— nn —— Berlangt; 10 Mädchen, 14 bis 16 —— ‚totar, der Soendpoft Co, Sohn Biel, 223 3, | Records, Jewel Nabel, ee a; Wen | Werte von F1000 entwendet zu ha- gefchofſene Mädchen. Und dann hat wertvolle Förderung im Kampfe des 
Verlangt; Zant Seit m und guleringpre alt, Für deichte Arbeit; Furze at: bälterin, für Witiver mit zivet | ÄaTbingion Siraße. & | alle Records; wie neu. 2206 School Str, ren — ——— — IN t dem Alt tet wer: 
i r Manın 12 IN , “ , 8 fanı ein Mind mitbringen, | ——— —— | 1 Hpariment. 25fbiwã | ben. ſie dennoch aefieat im Kampfe mit! - euen mit dem Aiten erivartet wer 


Sobn mr den richtigen Manın. 1526 George | x ! s * 
— mi) Stunden und gute Bezahlun Reh: | ober (tere rau, Mdr.: B 2333 Abendpoft “ für Kenner: sieden Dierdtag friiche — FRE EEE | 2 d ar, F 
— — — | fteiner — 2 Co., 4743 v8 a, | vr. ä omo Grubwurſt. Jebt 2477 N. Clart Sit. I7ſebe — — dem Tode und, was noch ſchwerer den? Ich möchte dieſe re nn 
8 215 * 1— kn a an a a ———— 2 . ! - a: I mp 2 r 
2 „gerlangt: 20 — ei zug — iSirn nade Kimball und Lawrence Ave. | — * ge Kleider Machen Heu. | ar, auch im Kampfe mit dem Leben | Ze ‚denn je zu € unten det 
Send Chtrago 400 mobiumt | emsimE | ‚inet jı “junge 000 Haus au balten, auf dem | Nedhtsamwälte — nn. EN und all ſeinen dummen grauſamen — em = re — 
ee 5 er — Franzöſiſche Geſchäftsleute werden Ab Norurteilen. md if ji⸗ vor- derheit zu Gunſten der dur eine 
— S: ab: iyrehen 0498 Auarıe.,  Verlangt: Griahrene Sfirt Opera 5 : ———s— — — 775 —— er marſch der Amerikaner bedauern. — ———— F * * zen * —2 ruhmreiche Tradition geweihten 
wvenue. tors: ſtetige Arbeit das ganze Jahr. |, e —3 | Sreb Blotte beutfger NedtSanmalt "Shmen 'E Co. ilt das arübte Arebit Sick] Herr Jakob Goldſchmidt vo en rn u I RER rn u u ititätten Deutichlande, 
a — — — Kahn & Roſenthal, 1714 W. Dwiſion ed ——— ge en een Gerigien. 127 N, Saar. | berhaus fir Männer in der Stadt. Dir& folite | err — Goldſchmidt on ſamere Vorkämpferin für dießFrauen- Run ſtat ARE nn : 
born Cie, Zimmer 920. PYE| Cu Nöcrseunen, ak unfer srchitiniiem dei] Wantegan, IL, einer der älteiten | bewegung geworben als die meiften Die echte liebevolle Dflege kann bie 
FETTE em Bublifum elieht iſt und daß unſere 45 S f — u 3 | ‘ ; ı eher i — ⸗ 
Rechtsanwalt Warnhol ß, Rreife richti a fins, Wir neben die beiten Werte | N Vcefer i der 'bendvoit, hat einen Brief zungen und federaewandten Yaita ‚Runft wirflich better m der Ruhe et 
140 N. Dearborn Str. | 810.50 — 921.50 — $201%, von feinem Zobne Kohn erhalten, |torinnen. Sie bat uns eine reiche Halten. Und das durchgefiebte Publt- 


Ze Unſere le side v find zuverläffig und bon ıma n oe 02 rn: 
Telephon Randolph 3598. narantiert. Nu.cre Rreife und rcniteRedin: der im amerikaniſchen Heere steht | (Ernte ffuaer, aemütvoller, feiner  fum eines aetitigen YJentrums, dem, 


feb 9 * en 2 
— — — Seel gmmgen fin im Merci Alter und wit nehmen und am 23. Januar, dem Datum, Bücher bejchert. Und heute Leuchten |venn auch in ferner Vergangenheit, 


* sı 7 5 1 . , ee S Gr. 
in Tonl lag. aus dem immer noch jugendfrifchen Machtvolfe Perfönlichteiten feine Ei— 


Amtlihe Bealaubigungen, Affidapit& und Av: M. Hyman & Co Z den Brioef r 
; ‚Neue 7 a ito plifationen für Dürperpabiere werben ausgne- | Cent. 4736. — 215%. Elaıt et nahe Dafe, ; das den — —— 3 En ee ⸗ hab rd ſol— 
zu belfen, 6 St ———— nnagactdeii. — — — nn —— Dane bom öffentliben Notar der Mbendpoit 1norz2 | Der Schreiber jaat darın, da); ne I Settat unter dem früh ſchneeweiß genart gegeben haben, wir zu 
3216 Sirſch Str. Janitor. Verlangt: 50 Madcen oder drauen,| Nerlangt: Gutes zweites Mädhen, $10 Lohr, | Co., John Ziel, 223 W, Wafhington Sir — — ee Pr ( En > 5 Bo DT m Geil id Pf hl 
— — um ſeidene Lampenſchirn machen, | Bitte vorsı vrede „1049 Kate Shor „geidr. — — — — — rüchtweiſe verlaute, ſeine Truppe gewordenen Scheitel die großen chem Hüter- und Pflegeamt doch wohl 
Berlangt: Sorniſhers un Een ee ee —— u a erimf| NibardA.Roc,25 N. Dearborn Eir. Männerkleider-Bargains: Neue, nicht abpee | 1. — —— ern eher berufen ſein als das unkontrol— 
Glaremant Avenue. n: ; SGeimarbeiterinnen. MM. Maranisz, Slur, betannter beuffäser { ee und Be bolte für N bls 845; nah Waß gentabie werde in nächſter Zeit von Toul ſanften Augen ſo verſtändnisvoll be- ;eder beruf A 1 ul2 DS ’ . 
_— 7NW ſh Zimmer 203 A Rp“ * &ars | Üben er n B G Anzüge und leberzicher tekt Stö bis 822.50. enbenrder —8 fl lin | re i J * Ili — hengewim r 
— — * 17 N. Wabaſh Ave., Zimmer m.  Ferlanat: I 5 5 Las: bei — — Abends: 1572 N. Haiſted Str., Ecke u BE asanne. a mia he Anzüge —— rdert werden, wohin n ine areifend und verzeihend lächelnd in nn Menſchengewimme De 
———— zu dertreten bei bobem Derdicntt al a nu nn ee ee RE bon] — 2 > u. 26* —— ———— Zonn- Niemand. Die franzöſiſchen Ge— die tolle krauſe Gegenwart hinein. * ſtadt 
= €. La Sali⸗ —— —“ ne 22. | Sumboldt 8790. 6 Srrvimt| LouisS.&o . ad. ©. Gordon, 1415 ©. Halfte Str. äftslente werden den WBerluit der; D Kol, ı3.| Bei der feierliden Gröffmung des 
Rerlangt: Finiiher an Kunden-Nöden boldt 720.027 Tim: Mdbotat, erieit Rat frei b, Deutfhrungarifiäer | x Ichäftslcut werden den x erluſt der Das war Weimar von damals. Be en ei a u. . u 
Ferlonat: Guter zweie Kann Käder an fie Männer; furze Stunden. Zimmer t: Mädchen für allgemeine Hausar | Wafdıngton Etr „von 9 Ubr morg, bis 3 Uhr - | amerianiichen Truppen auf das’ Von denen, die dort mit mir jung | Neuen Doftbeaters glanz en Diele DON 
2 I. 2 Drei wu au ORfpHnImY { Kamilie ‘ RR Wo 2867 t 572 S ' — — Be = A — en gr z |, a4 a EEE . m a * 
Lrot und Gates. neh 4352 N. Xeavii | 004, 219 S. Tearborn Str, vfebtwa SI ZEEEE, WER UM Tode, 3867| nadım. er —— u on 6| Bierde und d Wagen Innigſte bedauern, denn fie hätten, |ivaren, Find nur einige wenige treu ‚uns alte, treuen Wermaranern Durd) 
Str., e Montrofc und scoln Side. | — — — — — — rn . — b Be R RR u j - r . * 2 ‚9 Fonhatt __ + mt} 1 
engeren Für | 018 4 Ube nam. Zelephon Diverfey S134, | (uinzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) MIC fie aud ganz offen eingeltchen, ;auf dem Boten geblieben. Die aber Abweſenheit — man hatte vergeſen. 
Berlangt. Krättiger QAurige don etm ’@ 16 ‚ode r eriang » ẽrfa tenes Mädchen in serlangt: Mädchen. 15 bis 16 Sabre, für 16a» € — —— ——— — * d 9 nin „ d A JJ. * ——— .- 5 uns en ı3ul aden! D ırur aber drangie 
47 en auf der Sarm ge arbeiten. 5850 , Damenichneiderei. 2000 Warren Ave, | leidie Hausarbeit; 4 Zimmer, Dinmesirel, a ae De a $150 faufen 9600 Pd, „na tdeb“ Selpann während der Anweſenheit der Ic vamals Fchon reif waren und dem id “o y — fü F — 
5 8 Nefferfon Par modt Smslmz | 3214 Rotomac Ape,, nahe Stedzie, 2öfbim! x. Hugo Radau — —— Maͤl de Bil! } Seld verdient, als |arıftı 0 = : itch jenes Ganz-Berlin, das uber 2 
Siggins ? —— = Ba ungar. Nechtsanmwalt und öffentlider Notar farm Mähren: u; 3 einzelne, ierbe, DIL rilaner * IE ER — geiſtigen Leben ben Stempel threr | ; 











— — — — —— | (ande BR & {tr fomobdi a — — — — — — 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit uc die Beile) | 


Berlangt: Nunge für Pü in Cales 3 a : 

arbeiten. 10065 Montrofe Apc, Ielepbon Straße. — due. 2, Ra: En Serlanat: Sompetenieß — — 
Rabenswood 9705. | | Mädben. für allgemeine Sausarbeit; feine 
—— s € | Perlangt: Miajchinen Näberinnen, um | Yıatcne: feine fihwere Arbeit: quter Lohn und 


fen at der Supfeie, N N ® das Anfertigen von Sfirts zu erlernen; | aute$ Heim. Xelephon: Nogers Karl 513. 
Artifel zu verlaufen. Adr.: N 2 (bendyot, | Htetige Arbeit und guter Sohn. Kahn & | | Ima1m! 


di Roſenthal, 1714 RW. TDinifion Strafe, | serlangt: Frau als Saushälterin bei Witt 
7 a 5 modint | wer: vorzufpreden mah 5 Ubr abends, 2133 
Berlangt: Melis Ma n r So. Racine Avenue. faf omo 





Berlangt: Porter im Saloon; guter Xobı er : | - — Alle Gerichtsſachen. 651 Weſt North Avenue. California nenne, imim? mals in ihrem Neben. —V Perſönlichteit aufdrückten, hat faſt dabei ſein mußte, two es eine Senf: 
1537 ®. Grand Yide. mopi | „ Serlangt: Mädchen fü „Ieläte, angenebme | Stellung indjen rauen u, Mädchen 3003?F er — = —— | Rungen die am Rhein ſtehen“, ſo alle der Tod hinmweaaerafft. Und nun tion gab, in dichten Scharen in dem 
ffer | Exerators NMaczufragen: Smulg, 531 weit] (Mnzinen um = Rubrii QÜ _ Bu verlaufen: 15 Pferde und Stuten; _ alle | v9 a = 2 IEDEHBELUTTT. * wiß 

Aiatte Yeltauron! Grfabrung dabe. Ban Fe c “amzufragen: caulg, © : g e | (Mnzeigen unter diefer Rırhrıi 1c das Wort) YVeratlıd — 2LSorten —— Erprehtvagen: 2 Stale: tabrt der Nrier fort, gefällt > dort it auch das alle Itebe Hoftbeaterchen neuen Mujentempel. Gewiß —* 

F 4 — — gem | tie Telbit ir. (Anzeigen unter = end 14c die Betle) Benupen llberte Gwweeh & Zeansker Ce. | Diel Geiler als bier in Frankreich. ſpurlos verſchwunden; verſchwunden dieſe ypiſchen Erſcheinungen. eh 

— —— Verlangt: Seidene Lampenſchirmenmacherin— {bit vorzuiprechen. 1500 Mobawf Etr., | (? en un efer Rubrik 14c die Belle) | 1940. m. eu ” a 5 en Aa BRETT Pr * ei 19= 5 or N dt iiber das Gelchtet alles 

erlangt: Erfter Klaffe loon⸗Porter; — _ jabr — guter &oi an: Fg Er ot bot —— en. 1500 a . : 1342 N. Glart € Bee}. 25febimt Es iſt dort, wie ſie ſagen, um vieles die Bühne, die ſeit 1825 ſo manchen ‚per Weltſtadt über d Geſck id le 

Lohn. 6160 ©. Halftcd Straße, me de LER usgegeben wird, Vene; I re 5 ee ——— | ®r. — Ben, Lungen, Ner|) Sarmertran vderfauft wege A odesfalf bier! reinlicher als hier, das Klima iſt ſtolzen Triumph der tlaffifchen Neuen in der Kunſt zu eufeheiben 
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Berlangt: Siarfer Älterer Man, ımt Maga- 1 arro fonobi | aute Kran ntenpflögerin. r * rt Kirche | Fälfen, 3006 SR, Madifon Be ee | a Are N a Geifer, auch Tonnen Tte Iceeream, Kunſt, ſö manchen heißen Kampf des pflegen. nicht noitg, — N 

—— auszutragen. 312 S. Clart Str., ee 1 le — — — wi 2 le ‚made Cart. oder Woche. 222 W Sconlin 28f63mtæ Milch und anderes kaufen, was wir Alten mit dem Neuen erlebt bat; ver Weimar ve. dt — ebin \ 2 

23. | t: Erfahrene Mafhinen » Operatord | ”" I X — en . . m. Penig : 1n 1 x 5 . . . yräge zu aeben; aber in e es 
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Arbeit, Stenograpbie, a chinenſchreiher. Szarl Gar =. 4 : Ama ot | fhe und Bügeln, $2.1 10. Vhoꝛ ie: Lincoln . | ürztliche Unterfuhung nebit Blut» md Urin | (Anzeigen unter dieſer R Nubrit 14c die Zeile) | Fonmen. rigen Brofzentums ogen, im denen | ganz q ' 

* ä En = ge s „ha 1: Deutfhungaritche Fran ft, ® TR ER EEE: VE — ge | — Karl Auguſt und Karl Alexander | nach Weimar pilgert! J döge das neue 

R Geſucht: Deutſchungariſche —* u fucht Ra e 8febimt Wegzugeben ein (&öner' Gollie. (Hund) aut | RER a — — “4 1 2 in * 

Berlangt: Erfahrene Sandnäber, tönne 1 Pan: Mädchen an angenehmer | Be oder reinmahen, 1620 Orhard Etrak rn Front früber : mem 25. ale tier geute, die ibin ein nutes Heim geben. 3215 N 5 Schwerverletzt wurde geſtern ungeſehen dem Spiele zuſchauten, R Weimar die — ung, 
gr u — und ſtetiger Arbeit: 1.6 pornc, unten, e. Seo, früher Affiftent d. Wiener Untver- | Sopne Avenm i E 4128 ETW Al * 8 auferlegt hat, in dolch 

dor ® 5. 1330 5. Ba Be Me. i emodi | Blufb & Leather Ge Go. 16 Sort! — — — | fität, Speataltft für Beivatfrantheiten. 1184 | ——- BEE — 2 = 22.80 | IG harles H. Krimbil, Nr. 8316 Franz Liszt, beim Schein einer Slerze N Bas alte aufe & but, im foldem 

Ciget Brc3., 1249 ©. Wabalb Abe. __boiemodf | $ 2 4 Milwaulee Abve. St. 10-212 Mittags, 5528 Ads.! Zu verkanfen: Ranariemvögel. 1433 Garltcld | South Shore Drive, als er an Dit in der Partitur nachlelend, den Muf: ‚Sinne begreifen und «tie ie 
Frantlin Str. u Iafonıno | Stellenvermiitlungs-Büroes 15ag*& | Avenue. S fatten Hungrigen noch recht oft win⸗ 
gen, an ſeiner reichen Tafel zu Galie 


Berlangt: armarbeiter, nabe Susann. —— m ——— — — ——— Randolph Str aße und N. M —* führungen moderner muſik-dramati 
Herman Nutbenderg, Zemont, IIL., F. D. Verlang wen Fir Paint, Store; leicht | (Bingeigen unter Diefer Mufrl! 1 Me Belle 000 GNUNEREENEE Dezable gıren Rreis für Kanari nbö L j rt ) - * u: r ır 
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— —— — — Fubrs deutf-ungar, Büro. Tägl. beite Stel-' od J J1 3,8 ir“ zu ſitzen. 
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ne. saäbufragen sen Yotorı, Mmtelr| Beriangt: Mädgen für Wäderladen, 2419| Sicone Sirie, Si Ishrer, 087 x5, North Jedermann, 8, Gesfienbiait, 2150 Kincoin be. | Selen nideiylaztiert. Diargol 5 1007 none 5— te —* fer!“ —— —— 
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eamınpy Man 
zuſammen. Der Rand 


und näht fie mit dem „Roll”":Stidh: eine „Bord“ Garnitur. 


Borlennotierungen. 


Chicago. Dei Marz 191 
Rachſtehend die Notiernngen an der 
Getreidenorfe, vom Veginn der Börſen 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags: 
Mais ⸗ 1: Ubr vorm. Sclun Cam=ta 
Nüra 1.52 ; 
—— 251 
Onfr— 
herz ———— — — — — 
OL 0... 
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Sdect — 
Schmalz — 

—1 

Rippen — 

—2 * 90 
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.22.90 22.0 
Imfaß aber gering. Nach einer pri 
vaten Abſchäzung iſt der Stand des 


MWinterweizeris heute mit 95 Prozent, 
Die Nachfrage nad; 
Poemais und Hafer it nahhaltend | gippen 


zu bewerten. 


iehr gering. 


Europũiſche Wechſelraten. 


Die Nreife waren beuie fejt, Der: 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflüge bend.) 


Kleine magere wemger 
Ati für Gel ireiten® * 


ſleiſchige Tiere ſind dier verkäu 


Geflügel! (zugerichtet). 


hner, das Pfund. ...... 0.40 
inge, dgas Pfund. ... 
lie, das Pfund. ..... 


Rindfleiſch 


Ban 
und 
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Nach dem Bericht der Merchants Scan 


Truſt Co. 112 W. Adams Straße. 
ſtellen ſich die Europäiſchen Wechſelra; 


ten lũt Bettäge von 825.000 oder meitt 
für kleinere Beträge ſind ſie entipre. 


chend höher) im Verkeht der Banlten 


"unter einander heute wie folgt: 


London— 
Cables 
Cbed⸗ 


Eamsiag 
4748.40 


Burtd- 


dies 


Oredukten⸗Vorfe. 


Butter geht gegen alle Erw 
noch immer in die Höbe und ii 
Snaroehandel mir 56 Gents 
Mund notiert, wodurd fie im Ktlei 
nandel auf über 60 Cents zu fteben 
iommt. Gier find um 2 Cents do: 
Dutzend geſunken. Geflügel hat ſtei 
gende Tendenz, Kalbfleiſch iſt um ei 
Cent durchſchnittlich in die Höhe 


ray 
ich 


gegangen. 
Die folgenden Ereiie gelten fiir Den 
GBroßhandel. Beim Eintauf kleinerer 


fund Gewicht (out 
9. das Pfund.... 0. 
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Südfrüchte. 
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Doantitäten find die Treife etwas höher, | -. 


Für Bader und Zuckerbäcker. 


engen and Yin m. 
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Molkereiprodukte. 
Butter. 
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Sowei⸗ das Bhund.... 
do Chiedt, zen, Bund... 

Pintbuirarr, 2:2tımdStäde,... 
Do... Frund:Stüde } 


Getreide, WMeh! u. Heu. 
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Wcht man 


tttch.) 


(augerichtet.) 


. Yejgurgeit ihren Nr. 1732 Barın Ave. 
wohnhaften Verwandten einen Beſuch 

— „tab, melche fie heute morgen bermußt- 
1108 in ihrem mit Ges gerüllten Sim: 


5 et ie JIERIE. 8 — 

mit| 25a Sit & Co...125 122,125 42 

43, Ü 
noch | 


BEN DYDH, U'mrago, wu 


— — — — — 


Maltz ................ 0.88 
Noanen— 
Mr. 2.eosesssnnesenscennneee 1.46 


I Wache, Dulutd....oonsecnoncne 


-» [Räuber und Mörder? 
| — 
ie | Sehe Jtaliener unter jchwerer An- 
„10.25 
ut ; den Selerten) 


0 26.00 
.\ 


25 Hage verhaftet. 


-25.000 
-27.00 Zappein im Garn. 


Minteflotg 


disconfin. Futter Werden bezichtigt, den Ehanfwirt Mars 
ermordet und andere Raubübderfälle 
verübt zu haben. — Pier der Burfchen 


find angeblich identifiziert worden. 


—9.09 
—7.50 


Mind wen 
Weigen a... — 7.50 


Timothyſanmcuo, Tountry Lots 7.00 10.00 


j — — 


aleelamen are 25.00 -58.00 

| Schlachtvieh. Im Zwinger der Wache an, der 

Rinder Gei 100 Pfund) Shakeſpeare Abe. ſchmachien ſechs 

| ®eite DER naar 9.75 -20.00 | Ntaliener unter ber auf Mord, bezw. 

Yewöhn!. did mitt. Ofen Raub in brei Fällen lautenden Anz: 
nn T iflage. Die Haftlinge find der 26= 

. jährige Fred Signorelli, Nr. 2144 

Aktienbörſe. W. 42. Place; der 30jährige Jerry 

Nachſtehend die Verkäufe an der Voraditi, Nr. 422 N. Peoria Str; 
hieſigen Attienboͤrſe während der — Zu —2 

zten Woche: Dan; Det 22 ? 
Ps ce Aktien. Carrao, Nr. 453 N. Peoria Sir.; 
der 18jährige Nicholaus Petouini, 
Nr. 453 N. Peoria Straße, und der 
2ljährige Frank Matſia, Nr. 2044 
Emerſon Ave. 

Signorelli, die Gebrüder Moraditi 
und Carrao werden bezichtigt, am 
frühen Morgen des 24. Februar 

Bi € Eugene J. Mars in feiner Schaut: 
HS 2 une 00. | irtÄchaft Nr. 3018 Milmaufee Ape. 
 Somun Gollsndta te 10 1 efhhoffen und um $200 bis 3300 

Deere, Borz.... 056 9% May -- 30) beraubt, ſowie am felben Morgen in 

">| Peter Piſellos Schankwirtſchaft Nr. 
— 1,12160 ®. Late Straße den Schau: 

„| feiner Charles Weirid um $9 be 
„„‚taubt, und ferner den GSchankwirt 
Ehrift. Nelfon, Nr. 17OON. Meflern 
Ave., und den Delikateſſenhändler 
David Kuſchner, Nr. 1035 Nord 
.Weſtern Ave., öberfallen und um je 


De 


i Br 4 Schwan⸗ 
Hoch Niede. Schluß kuͤngen 
255 2809 265 “5 

2 -106 112 +7 
( u, Ei, Sih 
Soraugsaftien 


102 1014 1015 + 
2,440 Booth L 


Sub’. 20 0 
8135 + 1% 


Sard, Borz...112 1 1 12 
5 Midw. Utinuſies 25 


Dry 


sat, . ot" in SAAy AT. 


Tr nn nn nn 


an „em Aumelenbiebftahl, der am 
30. Dezember 1915 im,Kunftinftitut 
verübt wurde, beteitic* gemwelen zu 
fein. Die Gauner flahlen damals 
die Noueſche Aumelenfammlung, 
weiche einen Mert bon ungefähr 
815,000 hat. 

In der Bezirkswache an S. Clark 
Straße meldete heute Leo Ewald, 
Nr. 627 La Tanette Ape. in LaSalle, 
Ill. wohnhaft und ein entlaffener, 
während bed Sriesed zum Krüppel 
gewoͤrdener ©uldat, dak ihm, mwüh- 
rend er fich aufıder Fahrt nach hier 
befand, im Zuae feine aus $421 be: 
ftehenden Eriparniife aus der Taſche 
ceitohlen wurden. Er bemerfte den 
Derluft des Geldes erit, als er mor= 
gens erwachte. 

Daß Einbrecher im Laufe der 
Nacht in ſeine Wohnung eindrangen 
und Schmuckſachen und Kleider im 
Werte en 8150 foriſchleppten, zeigte 
Morris Sideman, Nr. 906 Inde— 
pendence Blod. der Polizei an. 

An die unrechte Adreſſe kamen zwei 
Autobanditen, die in der Nähe feiner 
Wohnung, Nr. 126 Nord Lamont 
Avenue, Robert fanaber in räubert- 
cher Abficht überfielen. Anftatt ihrer 
Aufforderung, feine Barfchaft auszu: 
Itefern, nachzufon.men, 309 ber Ueber: 
fallene einen Revolver und eröffnete 
1 auf die Wegelagerer. Dieſe zo— 
ı se eö bor, ohne Beute abzuziehen, 
und entlamen auch anfcheinend unber- 
ehrt, obaleih Fanaher ihnen noch 
| mehrere Kugeln nachlandte. 

Sn feiner Speilewirtigaft, 
643 S.State 
nefe Thomas 
ten überfallen und um $40 beraubt. 

Zwei Soldatenunitorm tragende 
Wegelagerer beraubten Richard H. 
Miller vor feiner Wohnung, Nr. 316 
Normal PBarfway, um $10. 
| Vermutlich diefelden Burfchen fie- 


Nr. 
Straße, murde der Chi: 


„to von einem Bandi- | 


| ben. 


Wollen warten. 
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gednld auf Zureden Darrows. 


| Seine Seimfchr ungew . 


| — 


| Anhänger werden Nominationäpctition, 
| enn überhaupt, erit am 7. März 
| einreichen. — Honne macht fharfen 


| Angriff af den Countyrichter. 


Nichts getwiifes 


weil, man nit. 
Tas ift ah heute die Cituatton, fo- 
veit die Pläne Carter 9. Harrifons 


in Betracht fommen. Die Folge tit, 
daß die Pläne der Fuhrer der Fat— 
ton Harrifon bezüglich einer unab— 
hängigen Muyorsfanbidatur des frü: 
heren Bürzermeiſters imieder ins 
Wodeln geraten find Pr & 
VicKenna, der Wortfihrer der Fat 
tton, hatte geitern eine Konferen; mi 
Clarence Darrom, der jomohl aege. 
Manor Ihompfon als auch aexe. 
Countyſchreiber Sweitzer iſt, in 

vereinbart wurde, daß eine Nomine 
tionspetition für Harriſon, wenn 
eine ſolche überhaupt eingereicht wird, 
erſt am letzten Tag eingereicht werden 
ſoll. Urſprünglich wollten Harriſons 
Freunde ſie bereits morgen einrei— 
ſchen. Es urde ihnen aber kla. ge— 


macht, daß das Einreichen einer un— 


abhängigen Nominationspetition un— 
ter Ilmftänden gerade das Gegenteil 
von dem beivirten fönnte, was ihre 
Lefürworter "ich borgenommen ha= 
E3 fünnte der Fall fein, daß 
garrifon, wen. eine Peiltion einge: 
reicht tft, Jich mweigern könnte, gegen 


'$15 erleihteri zu baben; Petowiniien Frank Mahonen vor feiner Woh- Staatsanwalt Hoyne zu „Laufen“ ır. 


und Matfin Toller fih an je einen 
Raub'berfall beteiliat haben. 

Die -angebliden Morbbuben find 
‚von einem MWagenführer, ver zur 
t 2 u. Igeit des Mordes an der Schanfivirt: 
95 Unit, MRaberb’d 00 207 0°... *ıfahaft oorbeifubr umd die aus dem 
Lotal ftürzenden Verbrecher Tab, mit 


°,, Borzugaal 19 - 1 


( 


81,060 Arntorr & En. 


000 


94 
> one 
I 


| benußte und, wie bie Polizei behaup- 
Itet, von Sianorelli bediente vote 
Kraftwagen. Die 


"jchen, jomwie Petonnint und Matfia, 


genannten Biur- 


Inung, Nr. 4508 Indiana pe, an, 
Fr aber br dieſem, der einem 
der Burfcen einen Fauftichlag - ing 
| Gejicht verfehte, in die Flucht ge: 
ı trieben. 


ı  Zmei bewaffnete Banditen ftatteien | Jurüdgezogen werden aber könnte die | 
| heute morgen Richard Brizzolara, der| Petition nur auf eine von Harriloit ı 

! N u — angeblicher Beſtimmtheit identifiziert ſoeben ſeine im Hauſe Nr. 1301 Weit |Te-bit unterzeichnete und amtlich be: 
Iworben, desgleihen ber von ihnen | "an Buren Str. befindliche Schant- | glaubigie 


| wirtfchaft geöffnet hatte, einen VBeruch 


ab und erleichterten ihm um 86. 


— — —— 


heraus, 


daß es unmöglich ſein würde, die 
Petition zurückzuziehen. Sie müßte 
bi? zum 19. März zurüdgezoaen wer— 
den, 
auf 


den Stimmzettel erfcheinen. 


"ngabe bin, die nicht! 
wiirde beichafft werden fünneit. 
C3 jtellte Tin übrigens 


daß Das Kabelgramm, das 


Harrijons Freunde züneln ihre Un- 


Andernfall® würde fern N al 


! 


Hareciſons Abreiſe aus Parts mel: 


Bom Grundcigentumsnarft. 


" ‚wurben ferner bon einem und ben) alten ı dete, falich aufaefaft worden i’. Es 
.. andern der Opfer der Raubgeſellen Geſchäftehaus an W. Monroe und Fa— b "ste, da’; der früher. Munor nody 
identifiziert. | brit an Sangamon Str. verfanft. Toul iſt, und daß er nicht bor dem 
ri Die Berhaitung. ' , Edwin $.R. Green verkaufte un.|4. März in‘ ris ſet. würde 
‚ Signoreli murbe vorigen Don- ; lüngit jein Grunditüd 218 umd 220) MeRenna, der Moriführer der 
nerstag von Deteftiveg der Made an! Meit Monroe Str., 45 bei 189 Fuß, Faktion Harriſon, erklärte, aeftern, 
«1 Shateipeare Une, die in einem | ji $105,.000 an den Landmaller' Manor Ihompfon fer bedeutend ftärz , 
87; 875... Dienftauto die Norbfeite abllapper: | William B. Frankenſtein; dieſer hat ker, als allgemein angenommen wür— 
98 98 tem, bingfeft gemacht. Ihnen fiel der es jett zu 83125,000 on A.'d. de. Sweiher lönne ihn nicht ſchla— 
ee von ihm bediente rote Kraftwagen Franks weiter verkauft, gen. Harrilen könne dies ficherlich, ; 
Der Tod» fiopite an. ‚auf und fie riefen ihm „Halt!“ zu. | Die American Hide and Leather | Henne biefleicht. 
— Als er dem Befehl trotzte, nahmen ſie Co. hat ihre Fabrikgebäude und Greift Countyrichter an 
dodn Fowalsti und ſeine Frau bewußt⸗ ſeine Verfolgung auf, volten ihn ein Grundjtücke, 23,000 Geviertfuß, an Staatsanwalt Maclan Kon 
| Io in ihrem Zimmer aufgefunden. |yumb nahmen ihm nad furgem der Südojtede der Sangamon und ou 
Sn Eu * 2 en \ . ‚machte aeftern einen weiteren fcharfen 
Mit fnapper Not find der Farmer Kampfe feit. Er Teuanete ftanbhaft, | Cornell Str,, zu 882,500 an X. - | Angriff auf die Wahlbehörde. An 
Ichn Komwaisti, ein 64 Jahre alter Sich an einem der Naubüberfälle be- | Benjamin, den Präſidenten ÖEE | einer öffentlichen Erffäruma die er 
ynann, und feine Frau, Aibertine, teiligt zu haben, wurbe aber, wie ge⸗ Ameriean Steel Spring Co., ver⸗ abgab aab er die Mamen bon Per: 
sem Tode entgangen. Sie ftatten fagt, von dem MWagenführer, deifen tauft: dieſer läßt bedeutende Um⸗ſtorbenen an, auf die hin angeblich, 


an 
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' Ieftament * 
11918 verftorbenen Gatten, des Wi, | 1313 gebeiratet; zwölf Tage darauf 
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| E 
N ehatta \fennen lernten, der fie in einem Klub 
Nahhlaß von Beihäjtslenten, |; der Apotbete mit „Highballz“ 
— bewirtete und ein paar andere Freun⸗ 
de eingeladen hatte. Ediths Gatte 


(Fr 7 W ni ö no » 
gefteen 'Engene Kimballs, War. van Dorns Foll auch dem Wirt Dite Wolf, 227 


undJohn Balkwills Habe. Weſt North Avbenue, verboten haben, 
ſeinen Verkehr mit Pearl Frant 
fortzuſetzen; ſie war bei ihm häufig 
An Kindesſatt augenommen. zu Gaſt. Pearl bezichtigt den Gat⸗ 
len, ſie mißhandelt und ſich des 
Ehebruchs ſchuldig gemacht zu haben. 
»Wder Ebe des Autohupenfabrikanten Er ſtellt es eniſchieden in Abrede. 
William P. Frank. — Zuwachs zum Die Familie wohnt an der Clatk und 
Meyerhunde. — John Fiske heiratete Center Straße, 

anſcheinend auf Probe. 


Neue Scheidungen. 
Unter den heute angeſtrengten 
Scheidungsklagen ſind die folgenden: 
Marie gegen John D. Bistke; hatten 


am 9. Dezember | N Hammond, Ind., am 19. April 


Frau Emma van Dort it nebit 
den drei Kindern des Naares in dem 
des 


William Talbert verlaſſen. — 

van Dorn, zum Erben des 3375,000. Inez gegen Iſſe J. Reis; am 15. 
zumeift in Attien und Bonds be⸗ Februar 1917 nach ſechsjähriger 
ſtehenden Nachlafſes eingeſetzt. Das Ehe verlaſſen. Reis verdient 810 
Teſtament wurde heute von Richter die Woche, die Frau verlangt daher 


nenunternehmers 


will, als der Lenker des von 


mer auffanden. Das Paar hatte ge— 
nern ein Theater beſucht und ſich ae: 
gen 10%, Uhr zur Ruhe begeuen. 
‚zit der Handhabung der Gagleitung 
Inicht vertraut, hatte es dann offen- ‚siert wurden, 

|bar, nachdem die Flamme erlofhen; Die vier Erfigenannten folfen heute 
'war, einen der Hähne wieder geöff: NO unter ber auf Mord, ſowie Raub 
net. Der Arzt hotit, die Leute am, in drei yällen Tautenden Anklage, die 
‚Xeben erhalten zu können. übrigen aber wegen angeblicher Be; 

Im GCoumtnbofpitat ringt der 35 teiligung an einem Raubüberfall ge- 
‚Jahre alte Schuhmader Joſeph Ho— bucht werden. 
man, Nr. 1100 W. Huron Str., mit Um die Börſe beraubt. 
dem Tode. Man fand ihn bewußt-⸗ 
los in ſeinem Zimmer auf, das völlig 
mit Gas gefüllt war. Die Polizei 
glaubt es auch hier mit einem Unfall 
zu tun zu haben. 

Dieſelbe Anſicht hegt ſie in Bezug 
uf den Ind des 60 Jahre alten 
James Hertmann, der. an Leuchtgas 
lerftiett, heute in feinem Schlafzin: | 
I mer im Haufe 508 Rufh Str. aufae: | 
'4unben murbe. 


nach und nad, einer nach dem an: 
dern, binafeit gemacht umd ibentifi- 


245 Nord Weitern Mpenue 
‚Tagerern überfallen umb 
1810.30 enthaltende Börfe 


bieher ihrer Verhaftung zu entziehen 
gemußt. 
Belbichranf geiprengt. 


Ijeines Amtes walten wird, | 
| — — — 
ſprengten den ſchweren Geldſchrank, 
nachdem ſie ihn zuvor zwecks Ab— 
wird ſchwächung der Exploſion in Decken 


Thompſons Rampagteleiter. 


t 


IR.„ublifaniide Rarteileitung 
Mahors Kampagne führen. 
Die republikaniſche Parteileitung un 
für die Stadt übernahm heute auf Zus, 
Iven Wunſch Mayor Thompſons bie] bie Sünd 
| Leitung feiner Sampagne und re vande. 
nannte einen Neunerausihuß als 
| Kampaaneausihuß, dem je brei Ber=1,““. * 
treter der drei Faktionen angetoten. beit kam, entdedt. 
! Die Vertreter der ration Tbompfoni,. : S— 
ne — find g leitete eine aründlihe Unterfuhung 
im Kımpagneausfhuß fin ran lein, doch febti von den @ — 
P. Brady, Yuguft W, Miller und) .,' bie Art d Meife b a, 
| Dr. Willtam H. Neid. Die Vertretet un J Agꝙ * * —* 
I — — 4 3 J 
‚der Faltion Deneen find Thomas Sin. finge inaren biöher jebe e 
| Healn, Jofeph %. Haas, und Lewisi” N. gr’. c, DE VOPUL. 
Id, Sitiß. Die be. Kaftion Brunbaael Inter der Unihuldigung, aus ber 
D. Sitts. Die de, Fultion Brun an uunn uon Kohn T. MeGrath 
Homer 8. GOalpin, George $ 1994 ren 20 m. ZUCDTAN, 
Schmidt und Robert R. Leny. Manor; De AU Me 
! Pure a : 2 ſa m W on 82000 lei 
| Thompfon hielt eine Anfprace an aden im Werie von $2000 geitohlen 
on Nräfehu ızu haben, mwurbe die Farbige rau 
den Ausſchuß. — u i x * 
— Ellen Nickerſon, die in dem Hauſe als 
Per Schnb zurũck. 


Der Einbruch wurde 
heute von dem Geſchäftsführer 


unverzüglich die Polizei, und dieſe 


Dienſtmädchen angeſtellt 
ge eh Haft genommen. 

| Bon Bundesbeamten murde heute. 
Korporal Marion Rayfield, ein Far- leib wurde von der Polizei der Vieh⸗ 
bie 


Li 


angebörte, verhaftet. E3 wurde näm-| Behörde ift der Ansicht, daß er mit 


; /Zabren Zuchthaus verurteilt wurde, 122. Etraße, am 


1.27% NE. En . ! 
2272 |ben, trogdem mird er aber wohl ins|Wirtihaft an der Güdfeite befom- | 


| 
M 
| 


ic feitgeftellt, dak er por einiger dem Ueberfali, ber in der Wirtichaft 
moltipon John I. Woods, Nr. 1800 Weit 
j Samftag verübt 
Inah einigen Jahren aber aus berjiwurde, in Verbindung fteht, und 
|Anftalt entfloh und dann in das|iwird Woods im Laufe 


Seit in Gatenton, Ga., zu 


vu» 
| Heer eintrat. Er bat fih als Soldat dent Schiwerverwundeten gegenüber 
'aut geführt und tapfer gefämpft, ift |ftellen. Kilian behauptet, die Wunde 
‚auch mehrere Male verwundet wor: | während 


Zuchthaus zurüd müffen, denn derimen zu haben. 
Vorſteher des hiefigen Unterfuchungs: | 
bureaus des Yyundesjuftisamts, Phi: 


Mit einer Schußiwunde im Unter: | 


sn der Nähe ihrer Wohnung Nr. per Leland 


Durch gemaltiames Deffnen einer | - 
Die Xeihe mwurbe Hintertür verfchafften Ti im Laufe | u — in 
nad) dein Beltaitungsaeihäft 743 N. !der legten Naht Einbreder Einlaf |. Die Federal Hoiel Co. Dat von; 
Clart Str. geſchafft, wo detr Koroner in die Geſchäftsräume der Inter— —J Carrutber —— 
national Dairy Compann, Nr. 1910 und bierte Stockwer E Gebaudes 
bis 1012 Süd Afhland Abenue. Sie 212 bis 216 Süd Gark Str. 


Freiheitsbonds im Werte von $1500 | Str. iit von dem Bud) und Papte 


+ 


| 


Madiſon Park, Schmud- | 


ler tatfähli das Amt eines Iranss | fahrens bewilliat haben, Nenn die In der Verhandlung vor Nreisrid;- 


Namen bie Polizei "nicht preiägeben | Lauten ausführen. 
ben | 
Raubmördern hbenupten Autos bes |ipr 
zeichnet, Die fofort eingeleitete ln: | Yyyıla 
terfuhung führte die Hälher auf bie | ve, 
Spur ber anderen Verdächtigen, bie! ingie Str., 120 bei 124 Fuß, mit 
| #25,000 befaftet, zu $50,000 erivor« 


Die Salter Mfg. Co. Dat von 


| ben, 
l 
t 


! 
om Rräfidentein F. Mortenſen dic) ben, 
ge auf der Meitieite der Saflıy 

neunzig Fuß ſüdlich von der dem Countyrichter unterbreitet, der 


Zmähmssverfäufe: An der Sid | Superiorrichter Guerin, 


andere Perfonen in Countyrichter 
Sculiys eigener Ward geftimmt ha= 
Er erflärte, er babe eidlich ers, 
härtete Musfagen über diefe Fälle 


abgelehnt habe, jicdy damit zu befaſ— 
jen. X feiner Erlläruna macht der 
Staatsanwalt aud einen Angriff auf 
„Ich habe 


9 — 7 a : s 2 , 
oftede des Tafley Pornlevard und; mit einigen feinvfichen Richtern im; 


8 


zu 831,000 


Ave. in Kauf. An der Südoſtecke 
und Campbell Ave., 


— — ue Zutde Grund, 68 bei 125, Fuß mit 837,- 
Ftl. Beſſie Leritziy von zwei Wege— 1500 belaftet, zu $51,000 von B. W. ſogenannten regulären demokratiſchen 


um ihre Anderſon. Plainfield, Ind., 
beraubt. | 


Die Täter enttamen und haben ſich 


Thomas Tagney. An Pratt Boule— 
vard, 611 Fuß öſtlich von der She— 
Fee Road, 
Fu, mit $30,000 belaitet, zu S80,. 
MeGinley an 


000 von William 
Fred Becklenberg. 


* 


das zweite, dritte 


zehn Jahre zu je 31200, und 
ver Bros., Wilmette, haben einen 


Laden in dem Gebäude zu 312.,000 


— hatten, mit Nitrogingerin | jährlich auf zehn Kahre gepadjiet. 
d räumten ihn dann vollitändig | Das fchsitöcine Gebäude an de 
(5 fielen ihnen $12 ie ı Norboftede der Zufe und Frranflin| 10 B 
————— \ x. fümer gemadjt wurden. Am Schluß | | rt 
der Beiveisaufnahme erflärte Richter | und feither betreut habeıt. 


der 


Inändfer Border auf 25 Nahre zu 


insgeſamt 8315,000 gepachtet wor— 


Lawrence Naneta, als dieſer zur Ar- den. 
Er benachrichtigte 


—— 
Bar Transfer: Bormantit. 


Durch ein Veriehen des Koroner?- 


pe. in Melrofe Bart wohnhaft, ein 
Weichenſteller geweſen ſei, während 


fer⸗Vormanns bekleidete. 


war, in 


er, der früher dem 8. Regiment höſe Henry Killian eingeliefert. BR Gatbesin, 1.9, 


| 


bes Tages 


| 


Liſhi a, 25 J.3 
1% el, Emilie, 6° 


— — — — 
Zobesialle, 
Nudbheno ver ı wir die 
der De LE ©; 
beit3ams M 
tt, Gathesine, 15 R.; 


Mr, N vr 
Yod, Mari: 


2518 Wriabiwood! 


etc 
alkı Wi 

vwil, Friederite, 1410 W 
<terinhauer, Edward, 2X 
lichter, Charlotte, 26 J. 
Strand, David, 30 J.: 3440 
Zrautb, George, 2U I: 202 dentworth 
Warneke, Ida. 42 J.; 554 Wellington Ave. 


— 
Loalflag ! 
N 


DAHIEIEE 


einer Prügelei in einer |3ernir, Hansisfa, Ri Jabre. 


der Nuguita Str., elf Wohnungen |Kriminalgeriht zu tun gehabt, 
nebſt Grund, mit 814,000 belaſtet, 
don Simon Sfora an, 
Ssranft Gomber; diejer pab die Xie-! bie 
Igenichaft 1504 bis 1508 Aulferton | 


'gen. 
‚gericht verdankt feine Nominatton der 


ai) Organifation, 


rund 148 bet 176! geführt, 


'ber 1. Ward hanbelie. 


auf! Zeugen die Namen buchftabteren lieh, 
Tha-|brfonderen Zahbrud daran), daß 
| biefe Namen 
‚oder zu berjiehen fein. 


or I 
mie) 
’ 


2, acc) Mahfbetrügeteien 
Abe. prozeſſieren.“ 


die 
und 
verdanken, 


ihre Richterſtellen den Gas— 
Straßenbahndemokraten 


tereſſe haben“, erklärte der Staats— 
anwalt. 
Richter Guerin vom Kriminal— 


anerkannter 


Ich 


deren 
„Boß“ Roger C. Sullivan iſt. 
habe jüngſt 


ſchwindeleien in einem Wahlbezirk 


Namen im 
Ausland geborener Wähler kamen 
vor MWenn bera.tige Namen im 
Richter Guerin dadurd, dah er die 


ſchwer 


teidiger behaup! elen, daß die Namen 
ſo ſchwer zu verſtehen ſeien, daß Irr— 


Guerin, die Staatsanmaltichaft hätte 


"und 


an MWahlfchwindeleien ein Ans, | 
Der Nachlaß befleht aus Fahrhabe | und wohnen bei der Mutter. Mib- 


„Sin Beifpiel dürfte nenüs 


por ihin einen Progeh 
in dem e3 fih um Wahl- | 


. ee ons den Antrag, das 
Zeugenverhör genannt wurden, legte, tot und deren Vater angeblich nicht — — 


Die Ehepaare John Franciſowsti, 
auszuſprechen John Nowakt und Joſeph Muſſor 
Das war ſielten gleiche Geſache 
von großer Wichtigkeit, weil die Ver⸗ dreier Findelkinder im Altier von 


Debine im Nachlaßgericht beſtätigt Nährgeld. 
die Frau mit der Verwaltung 
des Nachlafſſes betraut. Die Familie am 15. Auguſt 1914 nach dreijähri— 
wohnt 5125 Harper Avenue. ger Ehe verlaſſen; keine Kinder. Die 
Kohn F. Balkwill von der Balk- Frau, welche aus Vincennes, Ind., 
will & Path Furniture Co. hat fei: | ftammt, mill ihren Mädchennamen 
ner Wittve Emma, 675 Sheridan !Mfer3 wieder annehmen, 
Road, 390,000 hinterlaffen; die Che) Kathryn gegen Beneriy Whit⸗ 
war finderlos. Das Teftament wurde | greaue; hatten in St. Joe am 5. 
heute eingereicht. !' September 1914 geheiratet unb haben 
Markt Kimbal wurde Heute im}zmwei Kinder. Mißhantlungen. 
Nachlapgericht, Taut teftamentarifcher, Margaret aegen James DO, Kor: 
Beltimmung, mit ber Verwaltung Ivan: am 30. Dezember 1896 geehe: 
des Nachlalfes feines Naiers betraut. fit. Die fünf Kinder find groß 


in der Höhe von 83154, 000 und aus handlungen. 

Grundeigentum im Werte von — ⸗ñ 

$600,000. Erben ſind der Sohn Conſumers Pacing Co. 
und die drei Töchter, Frau Harriet — 
Sharp, Frau Helen Morsman und Rabbi Dr. Meſſing war mit ſeſtem Ge— 
Frau Ruth Graff. | alt bei ihr angeftellt. 


Nehmen fi der Rinder aı. Die Annahme, daß Bundesrichter 
Die Eheleute Roy und Ya! Landis heute entſcheiden werde, ob 
Moß ſiellien im Kreisgericht heute gegen die Conſumers Bading En. 
34 ie aweitähriae Obbe. das Bankerottverfahren eingeleitet 
das Geſuch, die zweijährige Ophe. den Soll, ift nicht in Grfüll 
lia Repnolds an Stindesftatt an: ee ————— —* 
nehmen zu dürfen, Da deren Mutter] "I" > 7, 

i Geſuch abzumeifen, 
3 —— nahmen ihrenFortgang, und es wurde 
ur Erziehung des Kindes geeignet Bun eu 
* ziehung en | noch eine Reihe von Zeugen bernom- 
ir men, darunter aud Rabbi Dr. Mei: 
Ifina, der über die Anzahl ber bon 
cn .hm bverfauften Alten zu berichten 
: eh 
hinſichtlich hatte. Es wurde nachgewieſen, daß er 
ge — . Imit einem Wr’hengehalt von $40 in 
jr und ren Jane, gi Porter Dienſten der Firma ftand, daß ihm 
[ae ea 2 men ie Untoften für eine Reife nach dem 
Fint elheimg. ſeilſchaft überno Oſten vergütet wurden, und daß er 
außerdem im Juli vorigen Jahres 


William Dettlof Kirchner und! noch eine Sonderpergütung bon $150 


ihre Antlagen nicht bewiefen, und; feine Gattin Friederike, Nr. 2204 | erhielt. Die Anwälte der Mltionäre, 


fragte, ob fi. fie niederichlagen wolle. 
Er erklärte, er glaube nicht, dak eine 
Verurtei:ung aufrecht erhalten mer: 


t®= ; den fönne, da das Geleg, unter dem 
amtes wurde an dieler Stelle berich⸗ die Angetlagten prozeſſiert worden ner aus ihrer erſlen Ehe. 
ſtet, daß der vor einigen Tagen in den ſeien, unvernünftig ſei. Der Fall 
Rangierbahnhöfen der Northweſtern wurde den Geſchworenen überwieſen, 
Bahn in Proviſo überfahrene und ges die, nachdem ſie zwei und eine halbe Frank und feine Gattin, Hearl, wel⸗ Richter einen Vorladungsbefehl gegen 
toöiete Harry Meiſelbach, 1407 NR. 17. Stunde beraten hatten, entlaſſen Ze vor Jahren in Elmira, N. H., 
wurden Richter Guerin erklärie, —— und einen zehnjährigen Sohn 


würde eine Wiedergufnahme des Ver— 


einigt haben würden. 
Hinderniſſe werden wir in der näch— 


angeklagi 


Indoſſiert Sweitzer. 
George Hull Porter, den 


= Durch Einatmen von Gas machte Freunde als anı.bhängigen Mapord- 


Art Veranlaſſung der biefige:t in feiner Wohnung, Nr. 2288 Wa: |fandidaten 
Polizei nahm die Behörbe in.Bofton, |bafh Apenue, 


50834 |Tip, traf bie Anordnung, dab man|Maff., Zofeph Newbsrger in Haft. | Scully feinem Leben ein Ende. Die 


58. 0.50 


57 


ihm per Schub nad) Eatonton bringe," Nemberger fteht unter dem Verdacht, Urſache der Tat iſt 


no unbelannt. 


herausgebracht hatten, 


‚ber, 3öjährige Wim. erklärte fich geitern nachbrüdlich für 


Robert M. Siweiker, ber. demokra⸗ 
tiſchen Mayorskandidaten. Er ers 


nach ihrem Gatten gezückt 


we.ſte. Zeit andere Perſonen, die wegen von Pearl, Edith und einer anderen Fog 
ſind, Schwägerin Margaret, 
more, Ill., wo ſie einen Apotheker 


ſeine ſuchte auch ſeine Freunde, Sweitzer 


Clybourn Ave. ſtellten ein ſolches pelche die Bantkerotterklärung bean— 
Geſuch im Countygericht mit Bezug | tragten, jtellten die Behauptung auf, 
‚auf den fiebzehnchrigen Eugen Er=|yafı ihn noch weitere größere Gum: 
‚win Kirchner, Sohn der Frau Kirch —* Tauſende von Dollars, ausbe— 

zahlt wurden, er ſtellte dieſes aber 
[ep in Abrede. Um der Sade 


Aniheinend Feine „Berle“. 
rund zu geben, ftellte ber 


Der Huppenfabritant William P.!auf den 


ge- | den Präfidenten der Bantfirma Fore— 
Iman Bros, aus, durch melde ber 
Rabbi feine Geldaefhäfte erledigt. 


haben, liegen im Scheidunasprozeh. 
e Yreisr; Des Meiteren wurde nadhgeiiefen, 


I Angetlagten überführt worden wäs | ter Tuthill fagte heute ein alter Herr, | DaB diefer dem Anwalt Edward %. 
Iren. Uns wurde von den Gefchmo: | %ohn Malone, der mit feiner Gattin |Ader, einem der Beamten der Schlacht⸗ 
renen mitgeteilt, daß zeitweilig zehn bei der Familie wohntie, aus, 
Ramen für Schuldigſprechung und zwei ſür eines Abends 
wien Too beim Geſund· Freiſprechung geſtimmt hätten, und Streit 
X ze. zu anderen Zeiten elf für und einer 

gegen Schu!digſprechung, und daß ſie ſelbſt es ihr ſortgenommen habe. Die; 
„ſich innergalb einer meiteren halben | ’srau fet nicht ganz nüchtern geime- 
I Stunde auf einer. Wahrſpruch ae= | fen, und er habe fie zu Wett bringen | Publitum 
Trotz dieſer müſſen. 


daß hausfirma, verſchiedene Klienten zu⸗ 
nah einem führte und dafür die Hälfte der die⸗ 
ein Brodmeſſer ſen ſpäter abverlangten Gebühren er⸗ 
und 'er hielt. 
| Sn einem bon Aber aufgefeßten 
Zirrularichreiber, in melchem ba3 
aufgefordert wird, fein 
Geld in Altien der Confumers Pad: 
Co. anzulegen, wird John 8. 
fe, ein hervorragendes Mitglied 
|ber Anwaltstammer, ala der Gene 
ralanmwalt angegeben; Fogle, welcher 
den Verhandlungen beimohnte, ftellte 
aber in Abrede, diefes Amt je beflei- 
det >.ı haben; er hat,'ald das Firfular 
ansgefchidt wurde, frank im Hofpital 
darnieber-gelegen. 


Pearl 


hinterrücks 


Pearls Schwägerin Edith 
Frant ſchilderte eine fidele Fahrt ing 


nach Syca⸗ 


zu unterſtützen, und die Neminations⸗ 
petitien, bie fie für ihn in Umlauf 
geſetzt —— —— —* 
hatten angeblich bereits 14, n⸗ * — 

terfeiften beifammen- Leſet die „Sonntagyvoſt . 


Mirtie gegen Mitchell La Eofte; 


— a a a nn Ze 


— Er ren — — — 


— — 





Adendpoit, Chicago, — den 3 März 1919. 


Kartoffeln - Bu. g1 
Seht was man für einen Dollar Faufen kann 


Keine 
Boit- 
oder 

Tele: 


Be Mord im Herzen. 
— Berühmte Wisconſin Indian Snowballs, 
gut zum Kochen und halten ſich lange, in 


wünſchenswerter Größe; Poſt- oder Tel. 
Beſtellung. prompt aus geführt; (60 Pfd.) 


Lighthall von Einbrechern 
angeſchoſſen. 


Anwalt 


2 ni ir AN Weite Perlmutter: 


.) 
| 


Erira aroüc 
da Orange 
Größen 126dur 
Saale. ſüß u 
ig Gkeine abgelie— 


knöpfe, 7 Karten f. 
dc; Pad Garters f. 
Männer, Pr. 7; | 
Dre Snap Fajtes || 
ner®, die Narte zu || 
ur: Mid Nad 


fert); das Dutzend —— Braid, Bolt, | 


| Der Täter bewertitelligte die Flucht. — 
350 STATE MADISON ==> DEARBORN STS. 6* 20 


Arbeitskleider für Männer: Ein Verkauf 


geiage fand mit einer Schießerei ſei— 
nen blutigen Abſchluß. 

Die Kleider, die Sanke, das Unterzeug, die Handichuhe; in der Tat, alles, was ein Arbeitömann gebraucht, jind in dieie 

ſpezielle Dienstag-Ofßferte zu den phänomenalſten Erſparniſſen des Jahres ge 


Dauerhafte — u. De, 
bat 
Nar EL, ci 


5 
ae Mir | Neberhojen jet Eur. 
—f tige leicht durh Waf- 


allge imo | ! 
männ nn Nadets ur 
in dunklen und mittleren Schattie Männer, die gut b fannte au N  jer befehädigt, Größen 28 bis 44. 
rungen, Größen 3438, überall 2 Sofern Gr. 3 t gemöbnlich $2.00, ein borzügli: 
zu $8.50 verfauft — 85 00 arü 30-52 ber Wert — fpesiell "=; 17 
ipez. für Moracn zu. . ı an Seden, u mur 
83.00 | und 33.50 >0 Hoien für Männer - 

in rau. geitreift und in W Hlhungen-— 
diefelben find leicht feblerhaft, was 
die Dauerbaftigafeit derfelben durdaus 
bee einträbtint — in Größen 30 bis 52 vor: 


— Speziell für Dienstag das Mi 05 


aar zu nur 

Berippte bi baum. 
mollene Union 
Suits f. Mänt: 
nter, mit furzen 
Knöchellänge 
wert ſpeziell 
verkauft 


ſurzwaren — 
| 


Dop- 
pelte 
57— 


H.“ 
In). 


Mur leicht verleit. 


Grüne 
Sta'ps 
bis 
Mit— 
tag. 


Be⸗ 


ſtel⸗ 
lungen 
aus⸗ 
ge⸗ 
fürht. 


Als geſtern abend 

Henry S. Lighthall, Nr. 4507 N. 
Monticello Ave., von einem Aus— 
ısange beimfehrte und fein dunkfe? 
Vorderzimmer betrat, Jah er fich dort 
zu feiner nicht geringen Weber: 
rafhung einem ungebetenen Gaft 
| gegenüber, deſſen Schattenriß ſich 
von den weißen Fenſtervorhängen 
abhob. Lighthall blieb einen Augen— 
blick unentſchloſſen ſtehen, faßte ſich 
aber ſchnell und machte Miene, ſich 
auf den Einbrecher zu ſtürzen. Im 
ſelben Augenblick zog der überrum— 
pelte Spitzbube einen Revolver und 
jagte ihm eine Kugel in die linke 
Schulter. Dann ſprang der Schieß— 
bold an dem Opfer vorbei, ſetſte zur 
Tür hinaus auf die Straße und ver— 
ſchwand im Dunkel der Nacht. Er 
hatte noch keine Gelegenheit gehabt, 
ſich irgend welche Beute anzueignen. 

Der Verwundete benachrichtiate 
mittels ernfprechers die Polizei, be= 
gab fih dann nach der angrenzenden 
Mohnung einer Krankenpflegerin, 
fieß von biefer die Kugel heraus- 
ziehen und Juchte nun einen Arzt 
‚auf, der die Wunde reinigte und ihm 
einen Verband anleate. 

Don dem Sciehbold fFehli 
Spur. 


der Anwalt Two 


MILWAUKEE AVE. LINCOLN,SCHOOL 
STORES 


AT PAULINA ST. AND ASHI AND 


|Scehei nach den Dollar - Bargains in den Zirfelng 


—— 
Seide 
Crepe de Chine, nur 
in Ivoryfarbe, ſehr 
fein und kleidſam, 40 
Zoll breit, — 51.09 


Sorte — $1 


die Nard 
Kleideritoffe 
Ktleideritoffe, 44 bis 
52 Zoll breit, beitehend 
aus PlaidE, franzöſ. 
Serges, StormSerges, 


Mobair, wert b. $1 


81.98, Yard.. 
Geſchliffenes Glas 


— nenne een 
— — 


—J ali-Hoſen für Män— 
ner, die gut belannte 
Arbeitsanzüge (ori) Daui —— wu 
Kijien 
Federkiſſen, mit ſa— 
nitären Federn gefüllt, 
üherzogen mit fancy 
Art Tiding, 313 Rd. 
die Hüte Dieler 


ſchwer, wert $1 
dieſer Saiſon — 


31.75, Etüd.. 7 
IL * 
Bettlaken EA der Bolt 
Nahtloſe Bettlaken. zn Damen, in hellen und 
volle Größe. — aus * F; > , Dunflen Mustern 
IhWweren. Sheeting, Fr FZAIE HI in vollen Größen, 


Sabrifreiter, wert bis 0 81 
91.85, Mus- $1 


wahl zu.... 
% 
—“⸗ * 
Türkiſche 
Bade— 
handtücher 
Badehand— 
tücher mit 
fanch Borten 
double 
twiſted Garn 
Reiches amerikaniſch. geſchliffe— 58 Sor 
nes Glas, .beitehend aus Com: | ie; — be 
A votes mit Fuß, Sellerie-Trans | jhränkte 
u. Nappies mit Hentelg, große | -uantitat— 
Auswahl bübjher Mufter, wert | 3 für 


bis zu $2, $1 


ſpeziell zu 
Longeloth 


Weißes Longcloth, 
36 Zoll breit, weicher 
Chamoisfiniſh, feiner 
runder Gene Die 30c 
Sorte, ! 


Queen 
Regent 
Toilet Seife 
Extra ſpeziell, 


er 4a 
21 


Pineapple Braids 


In allen Schattierun 

gen und in ſchwarz zu 

haben, die beliebteſte fr Dienstag 
Strobgarnitur. für Bi au .... 2 


u 
Syringe 
*2.50 Maroon Sy 
ringe, Ben = 

Waſſerflaſche, ſpe 


2—50; 
. nr + 

: getv, 81.40, 
Paraain au.. 


——— baumwollene Strumpie 
\ % Männer — mit doppelten Hoſ 
\ Strümpfe Soplen — cıtra Starf, in q . Voſen 
8 und braun — gewöhnlich für i 


verfauft — es find „Sccond&“, daber die Aust id 
für Dienstag Baar fveziell au 1% 
Be he; IR 


nut 
320 Zum. , f ‚ wi ittelihmere ı f | — 
| Männerhüte | Mit en ee): IE 
r —* un 


MNänner unter — 
Miſchungen, aus feinen wolle ſen — in 


hemder Ho⸗ 
Aermeln und 
Stoffen — ein unbergleicli er den — Dien: regulär $1.25 
Bargain — ſpeziell zu für Dienstag 


NUT ......... ..85e zu nur 


$1.00  Punteldlane “ Chambran Ar | 
2 — * * — = 
Hemden — ei aten tagen delt gentenpe | “ aldhentücer 
u — meit und beauent augelcht ur —) 


in Größen bon 14° bis‘ au 16 bor bande: t | 
[ für den Nerfauf am Sieristag offeriert 69e' IR 
ſchwerem, Canvas Ar 
beitö = Sand: 
| 
i 


au.. 
d 
Unterröcke 
Tamen-Unterröde; f 
aus feinen Eateen ge: % 
macht, einfache oder 
Flounce Muſter, unſere 


81.50 Werte — 81 


Auswahl zu 


Schürzen 
ui Vercale Schürzen f. 


4 
gulär 8*1 


zu nur 


allen G 
in J fi 
tpeatell nur 


Berfauf zu 


n borh alte 


Seidenroſen 
Mit S 
in allen Schattierunge ·à — — 
ſehr e garniert — /J HE iM v rſetts, Auswahl 
3de Werte, Stück für Ir e ı mittlere I _ 
a 7 REN a niedrige 18 chattierungen, 
Fr Pite it [aus natürlichent, 
8 De x) c, * * 
| 4 Strumpf welligen Daar 
h x [term, [ gemadt, in ber- 
alle Grö, fGiedenen Län 
en, für gen, einige bis 
en, f 
Dienstag 


zu -$2.50 wert. 
zu 
$1 


Spez. Dienstag, 
Autojchleier 


Ghiffun Automobil: 


Schleier fiir Damen— 
requläar $1.25 — jpe= 
ziell für Dienstag ver: 
fauft für 


Haarflechten 
(sine große 


Korſets 
Damen— 


Arbeits: Taihentücher für am metblättern, 
Manner — rote u. blaue 
A — Bandana- Taſchentücher 
dieſelben ſind echtfarbig — 

ell das Stück zu nur 


von 


ſpezi 


50€ Brefi- —— ya —— —— — 
Hof (= . t 

" U Kappen ] weißem Cam— Hanbjanhe ] ihube für 

— tete 


— — 
m Eoſenträger )? üner 
— brai gemacht Männer — 
im mittlerer Schwere, 


& elaftifches visle Qualität — 
f I al laſiertem 
Top — überall für * berfauft; 


ireifte 2 Be. Nicel: } m mit Band 
Achlag — ſtarle fordierte z1id ad 
end für m inter ——— it Dienstag a 
wert. 


paſ 
Enden — resiell für moi 
ı zu mur = 20c 


- 106 — 
— — Cudicott Johnfon 


Männer- — 0 ————— | Ge)‘ 
an 51 2ederfohlen, extra Hart ae⸗ 


schen Faſſon, in allen Größen 6 bis 11 [arbeitet — Größen 6 bis 11 — biefelben 2 ein 
stell für Dienstag Pan —— licher W 


Männerhoſen 
Einzelne Männerhoſen, — 
aus ſtarken, dauerhaft. Stof— 
fen; eine Auswahl von hüb— 
ſchen Muſtern; Größen 30 bis 
14 Taillenmaß; ſpeziell für 
Dienstag 


= | eine ausgezeicht 
Schild. jede — 
Erhoben Wegezoll. 

James Benſon, Nr. 3406 N. 

bany Ave., wurde 
Whipple Straße von Auiobonsiten| 

überfallen und um $2 erleichtert. 

zunf Minuten fpäter fiel Harry 
Wieldert, Nr. 4300 N. Bernard Str., 
an berfelben Straßenede unter bie | 
Räuber. Er büßte $15 en. Dei 
Schnappnähne haben die Flucht bes | 
| werfftelligt. 


Einfade Zehen genen m. u. 
Nännerſchuhe — aus — 
Qualität Calfſtin gemacht 


Gongrei 


1 } lobfar gem 
ſchwarzem Galfiliı aamact, I — 
ſelben ſind aut 53.25 wert — r jpc mir," - 
zu nur Strümpfe 

Schwarze und weiße 
dene Boot nabtlofe Da: WE 

high fpliced Bi 

Sohlen, Ferſen E 
Yisle Garter 
wert, 


Ginghan 
Red Croß Kleider— 
Gingham, in einfach— 
blau u. fancy Nurſe— 
F ſtreifen, beſte Sorte, 
J wert 30e, vier 
Yards für 


menſtrümpfe, 
doppelte 
und 


Waſchbank 
Zuſammenlegbare 
Waſchbank, Fichtenholz, 
gut gemacht u. verſtärkt, 
beſchränkte AR 
Quantität, 


Küchenſtuhl 


Küchen⸗Stuhl — ſolider 
Holz⸗⸗Sitz 
Golden Fin⸗I 
iſh, — breite 
Rücklehne — 1 
4-zöll. Top, 

4 fanch 9% 
drebte Spin: 
delt - 6 
an jeden 
Kunden, 


Zeben, 
Iops, T5c 


Stoffe 


Strümpfe 
Feine mercer. Liöle 
nahtl. Männerſtrümp⸗ 
pfe, in ſchwarz, weiß, 
grau und Palm Beach.— 
dopp. Sohlen, Ferſen 


und Zehen, reg. $1 


20 x - 
39%; Baar .. 


Roplin 
Mercerized Kleider: 
A Noplin, fein merceriz., 
Jein allen fyarben, volle 
Stüde, 4dc Sorte — 
3 Mards 


Börſen 


Leder Top und Back 
Strap Geldbörſen für 
Damen, mit Spiegel 
ausgeitattet, wert bis 


zu $1.50 — $1 


Zu SEE san. 
ON 
Dadı- 


pappe 
Mit Sand ge- 
miihte Dad: 
pappe, die Rolle 
enthält 108 
Quadratfuß, ver 
Rolle zu 


81 


au * 
Dreſſer Scarfs 
* Dreſſer oder Piano— 
Scarfs, aus feinem 
le in enfiniſhed Stoff, 
ringsum mit Soitzen 


beſetzt, wert bis *81 


zu $1.75, au 


36zöllige Satins und Taffetas, 
ſchlichte Farben, fancn Streifen 
und Plaid-Effekte, helle und dunkle 
Farben Kombinationen; win 
ichenswerte Längen für Waiſis 


und Kleider: wert bis $1 17 


31.89, Dard 
Foulards, reiche, glänzende ſeide 
Tuſſah- und Satin de Chine 


gemiſchte 
in neueſten Farben, prächtig 


reinwollener Amostcag Storm. 
Serge, Standard-Qualität, die vollſtän— 
dige 3 riede iheit garantzer aute 
Schwere für fFrübjahr- und umerge⸗ 
brauch, mır in marineblau und fKmarz. 


Andere fordern $1.10 deiir — 75C 


Märzverkaufspreis, Nard 
erge, doppelt geialtet, 
uits und Aleider für 


530 Stücke 


390 


— — —— 


8Bzöoll. 


Handſchuhe 
Cape Kid Da— 
menhandſchuhe; 


Handſchuhe 


Schwarz Tip: 
ped jeid,. Damen 
Dandfchuhe,; 2 
Claips, alle Gr. 
—unſere regul. 
19c Werte 
Dienstag Aus 


wahl 2 $1 


Baar au.. 


Interzeug 


Gerivppte Leibchen 
für Damen, leicht 
gefließt, niedriger 
Hals, ärmellos od. 
Dutch Hals — Ell⸗ 
bogen⸗ und Antle⸗ 
lange Beinfleider; 


ſpesiell $1 


zwei für 
nn ar — 


Kleideritoffe |S5r Lindleum Hay en 
| frage für Suits, Skirts uſw. ſind, in lären Taffeta- und Satingemwebe für Salvatore Mborino, Nr. 1482 
u, ſchwarz amt 'rcam: |, ... . rr ml 
guter Bert: Dienätan, die Lualität Sılz gemacht, hält aus 51.87 $1.77 $1. 47 erit vor Tehs Wochen angetrauten | 
Kourt in ärztlicher Behandlung. Der | 
gen werden ausgeführt). Reguläre : ö | 
'uchte die Kleine geftern die Schwe —— "Rüden: 


Dre 
Morgen empfehlen wir feine Dreß — I) Novelty:Seide, Streifen und Plaids, 
Od. Y)D., 42c 
Staple-Schattierungen bon marine Frühjahr-Kleider, 30 Zoll breit, die } | Qarrabee Straße, wurde geitern un- 
gezeichnet, aber wegen Kleiner Zeh ‚Gattin Marie, mißbraucht zu haben. | 
Zuftand des Kindes wird ald bedent 
S5c Werte, Quadratyard zu 
ter. Bald darauf ging Marie aus, BE 1 Clafv, teil, 


da3 Paar > 
32. 471: > Baar zu mu 
und Suiting Serges, die populäritei in reihen Karben - Kombinationen, : Ba 
der Eaifon, die jo jehr in Nach belle und dunfle Effekte; die popu Die Beitie im Menicen. 
150 Nollen extra jchwere OmalitätÄMard au nur re 
blau, Govenhagen, braun, grün, Tobs | \eyer Nrozek anne a EIER PEN URE ier der Anklage verhaftet, Kolie, die | m 
wi r 3 zu t, 5 — —⸗— ne . . | 
I farbig, grau, ſchwar d Cream; |, — ht Jahre alte Schweſter ſeiner ihm 
ler offerieren wir drei gute Muſter, ‚Das * ER ſich in * zu 
} Naſ 536€ 3 
ckeine Poſt- und Telephonbeſtellum lichen Wohnung Nr. 1152 Chathan 
Lich bezeichnet. 
Wie Joſies Vater behauptet, be re 
Halbwollener Storm & 
pafjend fir rübjadr-Z aſp 
Milfes; nur in Greain and ichwat um dem Gatten ein Paar Strümpfe J und Elfenbein; 
55 zig Kaum hatte die Tür fich | vequläre $1.50 


—⸗ 


Gewebe, 
be ——— Entwurfen und geblinten | 


a TC &ITe 


breit, Anöpf: und Schnürichuhe für Damen, 


im Patent: und Mattleder, Pr. $1 
Schwarze Canvas Schnürihuhe für 
Damen, das . 


‚u faufen. & 4 Werte, $1 


‚hinter ihr geichloffen, al3 Salvatore | z 
iiber die Schwägerin herfiel und fie | : 
mißbrauchte. | 


NUT ooocnnce. 


Kleidung für Damen 


ak BA 


Fin gutes 


its für den Geb: 


rial gefütt 
arrierie 


Sortiment von 


des Frühjahrs 
ir Manntih Serge und 
Karrierungen 
mit Braid beſetzt, 
Modelle, mit Blumenm 
ert; 
Zu 


ſind anderswo nicht für 59 erhält 


Eure Auswahl, 54. 97 


2 bis 4 Nachmittags 


bis 4 Ihr Nachmittage 
offerieren wir in unſerem Baſe⸗ 
ment Frühjahrkleider für 
in mehreren hübſchen Mo 
elegant gemacht, aus feiner 
Qualität Gingham, | 


Damen $Ron ? 


EI a 
— ? 


rauch 24 


zu anfang 
m g: 
Quali⸗ 
Shepherd— 


aus feiner Mäd-6 
chen, 
gemacht; viele Find ge"; 
und geichneiderte 
Mate 
Navy und 


dieſe 


in gebrochenen Plaids, Checks 
und Zuſammenſtellung von 
einfarbigem Ghambran nnd 
Blaid Kombinationen. 


uſter 
ſchwarze. 
113; Suits wie 
Neue Frühjahr Faſſons 
Taſch und mit Berli 


Jet 


Im Graben ertrunfen. 
Die Leiche des feit zehn Tagnı ver 
ımißten 76jährigen Charles Berg 
mann, Nr. 6400 N. Crawford Ape., 


wurde geitern in einem mit Wafler | 
:angefüllten Graben in der Nähe von | 


‚Devon und Crawford Ave. von jet: 
nem Schwager und 
Mn. Stier gefunden. Die Polizei ift 
der Anſicht, 


ſei. 
Wurden knieſchwach. 
Einbrecher ſtiegen 


Hausgenoſſen 


daß der bejahrte Mann 
in den Graben gefallen und ertrunken 


vom Dache aus 


Rag Rugs 


Extra Qual. 
ſchwere Rag 
Rugs, ſortierte 
gemiſchte Farb., 

27x54 Boll 
bis 82.00 wert; 
feine Roit- oder 
Tel.-Beſtellun— 


gen ausge $1 


Fallt; 30... 


Reis⸗ 
kocher 


2 Quart rei— 
ner Aluminium 


Für 
Gardinen 


36 Zoll breite 
ſanch geſtreifte und 
einfache mercerized 
Marquiſette — für 
Gardinen — volle 
VBolts, weiß und 
Ecru farbig, wert 
330 die Vard — 
fünf Yards 
ſpezioll zu 


Firniß 
Floor- und 
Holzwerlk Firniß 
— hellfarbig — 


Leder Juliets für Damen, Paar. . 
Glanzleder, ſchwarze und farbige 
Satin Bumps für Damen.... .$1 
Weite Canvas Orfords für Tamen, 
bobe oder niedrige Abſätze 81 
Miſſes- und Kinderſchuhe. . . si 
OSlnnzleder Kinderschuhe, mit weikem 
Oberteil, das Baar... ‚si 
Weite Canvas Kinderichehe ‚si 
Schwarze und braune Ganmvasichube 
fur Männer 81 
Schuhe für Heine Sinaben, Ertenſion-Soh—⸗ 
Io, das Paar zn $! 
Leder Hausilidpers fir Männer .... st 


Unterzeng 

Merino Unter- 
hemden u. -Ho— 
ſen für Männer, 


naturgrau, flach 
geivebt, — jebr 
Dauterdaft, wert 


iviett „DL 


ſpeziel 
Männer— 
hemden 


Negligeehem— 
den fürMänner, 
aus feinem echt— 


Männer: 
hemden 
Flanell Män— 
nerhemden, be— 
feſtigter Kragen, 
naturgrau oder 


Khaki — — 


alle 
tor 
ne 


Wrbeits- 
hemden 


— — 1 
iner, aus ech—⸗ 
lue Bell oder 


NAT 


Y 


fnöpfen bejegt. - Eure 

ter wird sicherlich eines Die= 

ſer Kleider zu ſchätzen wiſſen. 
° wurden immer für $1.5 


. roytarsır! 
morgen orrertierc 


farbig. Madras, 
neue Bartie 

prächtig kombi— 
nierte Streifen; 


81. 50 — 
— 31... 


Neisfocher, bat 
ve rzinnt. Stahl— 
griff, zu ziell zu 


$1 $1 


r 
Bauftelle, wo die Keilerei von neuem |Vereinsfeftlichkeiten und geaen das | 
aufgen mmen wurde. Der 27jährige | deutfche Theater tit jeitens der maß 
Peter Drozd, Nr. 5742 W. 64. PI.,Igebenden Behörden überhaupt fein 
wurde dabei erfchoffen und der 35° | Einwand erhoben ivorden. x 
jährige Fred Wiclebnida, Nr. ‚5738| Kapellmeifter Ballmann hatte es 
Rod) unauigeflärt. U. 64. Place, in den stüden, in Die | quch geſtern nichtt unterlaffen, dem 
Yus einer Stihwunde unterhalb Seite und in die Hand geichofien. Programm Flotte Märfche und Wot- 
des Herzens blutend, wurde Henry Much er wird wahrſcheinlich ſierben. un⸗ deutſcher Lieder einzufügen, 
Breſfen in der Rähe ſeinet Wohnung Pazanin entfloh und konnte bis Eher die ia jtet3 jo gern gehört werden; 
Nr. 1290 Bine Straße aufgegriffen | 100) nicht Dingfefl gemacht werben. laber er hatte auch fehmierine Kom 
und in ärztliche Yehandlun g gegeben. | Angeblich sehtänbig. |pojitionen gewählt, und bet ihrer 
Die Polizei gelanate nach gründlicher Deteftives der Hauptwache verhaf: | | Wiedergabe zeiate es fich, dah er ſich 
'linterfuchung zu Der Annahme, dab | teten geitern zwei Farbige, Melford auf ſein Orcheſter vollauf verlaſſen 
. Bändern hier fich den Mefierftich in felbftmör- | Solomon Perkins, alias „Ieras| tan. Liszt? zweite ungarische RHap- | 
Sustle, in a |derifcher Abficht beigebracht habe. | Kid“, und William Burton, aliag fodie nenn mit aröhter Genauiateit GColonial—,TIhe Girl Behind 
us RL Den Bewegarund zur Iat hat Tie}„Red“, die eine ganze Anzahl Raub- und wirklich tadellos zu Gehör ae: | the Gun“, Sinaipiel aus de 
Moden; aber nicht ermitteln fünnen. überfäle auf ben Merbholz haben. |pracht, es ivar das eine Slanzleiitung. | Kriege, twoird bier aegeben. Ks it 
| Abſicht war löblich. Sie ſollen auch bereits geſtanden ha⸗ Des Weiteren hatten Dirigent und | bei Paris im Hauſe einer Schauſpie 
drei Banditen in der ben, am 22, Februar einen Weber | Drchefter die Gelegenheit, ihr bedeu- | lerin, Die einen Soldaten an der 
von Donle Bros, Nr, | Fall in ber Kolonialwarenhanblung| tendes Mönnen bei „Schwur und | Front als Schüßling anaenommen 
69. Strahe, die Kafie — Fau Emma Kulinskh, nr. | |Schiwertermerhe" aus Mtenerbeers | bat. i 
aeplündert ımd die anweſenden Acad * ———— * und ge =. ISO per , ‚Die Sugenotten“ und in Of Garrid. — 
6 Kunden um ihre Barſchaft erleich— Se ei @ Gottan Orann |Tenbaghs © Duverture zu „Orpheus im | neuelte Stüd bon sosmo X Hannilion, | 
& 82 93 tert hatten, machten letztere plötzlich Dig ur Pi Dr ottage Grobe der Unterwelt“ zu offenbaren. ſteht hier auf dem Spielplan. 68 | 
u ek einen gemeinfamen Angriff auf die]|" " en. | Als Gefanas ſoliſtin war das ju * [dert Angelegenheiten 1 eicher! 
a ner jömaz; u. 1. Burſchen. Die Räuber feuerten Mordfeite Turnhalleronzert. Lendliche Fräulein Elſe Benz aewwon- ne —* = 
Fallong, wert bi aı mehrere Schüſſe auf ſie ab, verwun— hnen worden, eine Künſtlerin, die ſich — len ac en 
$1.50: Eure ran 6e deten aber niemand. Treffliche Darbietungen des Orcheſters des Beſitzes einer ſchönen, wenn auch Mn — a 
As An Weſt 69. Straße und Stewart und der Schiller Licdertafet, * ſehr ſtarken, ſo doch treffiidh| ., BILL br * — — 
Hüte frei — Abe. mußte Richard 9. Miller, Nr.) Daß die Nordfeite Turnballe ge» !gefhulten Sopranitimme erfreut, 2 he —— ——— ee 
216 Normal Part Boulevard. an ſtern nachmittag ſchon frühzeitig faſt Es war wohl dos erſte Mal, daß ſie — ——n A — Ben Bi 2 Ya 
‚wei Megelagerer S10 abladeı (überfüllt war, dazu hatten die Mit: von einem fo Itarfen Orchelter I: | Stüd hat in Men Morf TR — zweite 
glieder der Schiller Liedertafel und gleitet. in der Oeffentlichkeit ſang, F —— großzen 
das des Frauenvereins Fortſchriit, die denn fie war 


Vöies Gnde. SH, Laon! wuon! 
Wä —— lages ichtlich eiwas vefangen, ſolg gehabt. — — 
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